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Shiffsunglüd, 
Infolge doppelter Kolliſion wurde Dam— 
pfer „Rowan“ an der ſchottiſchen 


Der lanafame Kongreh| 


Er iſt jeit Sechs Monnten an der Arbeit. | 
Sat jedod) foweit nichts von Be: 
deutung neleiitet. — Nicht einmal ben ı 
Frirdensſchluz mit Deutſchlend zur 
Tatſache gemacht. — Es fehlt an Füh— 
rern. — Harding kein Rooſevelt. 


Verſonen umkamen. 


| 
Belfaft, 10. Oft. Der Dampfer | 
' ‚Rewan“ der Zaird Linie, der zivi- | 
‚open Glasgow und Dublin verkehrt, 
wurde geſtern während eines dichten 
Nebels an der ſchottiſchen Küſte in den 
Grund gebohrt, und hierbei ſind 
augenſcheinlich 18 Perſonen ums Le— 
‚b selomm 
| Die „Rowan” Hollidierte in ber! 
| Höhe von Corfewalf Point mit dem | 
Dampfer „Welt Camaf“ der amerita: 
niſchen Schiffebehörde und beide 
D ‚Fahrzeuge wurden jeher beichäbdigt. 
5 Spur vorhanden. | Die „Meft Camak“, in deren Vorder: 
Selbft die Debatten kann man niht zaftel Wafler in großen Mengen ein 
als Creigniffe betrachten. „ct ein⸗ drang, ſandte durch Funtenfpruch 
mal den Frieden mi Deuijchland bat Notfignale aus, auf welche hin der 
ex — fertig — — ron ſol⸗ Pampfer „Glan Malcolm“ herbei- 
ber Fragen wie Tarif und Steuern | ‚cite Infolge be3 Nebels rannte je: 
eepaupt MIE zu veben, doch die „Elan Malcolm“ bireft iin 
Politiſche Mühlen die „Roman“ hinein und brachte ten 
Warum? Dampfer ſofort zum Sinken. 
Soweit werden 15 Mann der Be 


— 


Ton Oswald 3. Zchuette, 


2 
en. 


der 
doert 


(Sonderdeveſche 


endpoſt“.) 
Waſhington, 10. Dtt. Ceit feh3 A 
Monaten ift der neue Kongreß jetzt 
an der Arbeit. Von großen Taten 
iſt jedoch keine 


* 
3 


mahlen zu fein. 
Weil es in- der politi- 
ben Mühle heute jo fein gemahlen 
wird — daß feine Führer bera: =; fagung und brei der Pallagiere bes; 
ommen. Republit aner und Demo- Dampfers vermißt und dürften ſämt- 
raten ſcheinen gleichmäßig an dieſer lich ertrunken ſein. Zwei Paſſagiere, 
Krankheit zu leiden. Im Senat ſieht die aus dem Waſſer gerettet — 
es gerade ſo führerlos aus, wie im ſtarben kurze Zeit ſpäter. An Bord 
epräſentantenhaus. Darum laufen Ser 
Die in bie Wochen und bie g! ieder bes American Southern Syn⸗ 
Wochen verſchwinden in Monate, und copated Orcheſtra, das faſt ausſchließ— 
der alte Karren kommt nicht vom Fled. lich aus Negern beſteht und ſoeben 
eine Konzerireiſe in Europa abſol- 
viert hatte. 
Wird immer ſchöuer. 
u Klurer mafchieren in ihrer Vermums | 
mung in CHaßoma in eine Kirde wäh- | 
rend des Gottesdienſtes. 


Blackwell, Okla. 10. Ott. An] 
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Das Tarifgeſetz. 

Da ift das Tarifaeieh, obfehar 
feierlichit veriprocden in der 1920 
W Wahlkampagne, iſt das Verſprechen 
noch immer weit von Erfüllung int⸗ 
fernt. Im Hauſe hat man lange 
daran 5 mert. bis mon das 

rdney-Geſet dem Senat ſchickte. die 200 Bermummie, in der Gewan⸗ 
war kaum ſeetüchtig, aber im dung der KurKlurer und ein großes 
aterhaufe tröftete man fich mit Dem} ‚feftrifch er fsuchtetes Kreuz mit fich 
Sen anlenınen efichen iii. * führend, marſchierten geſtern abend 
während des Gottesdienſtes in die 

Jetzt liegt es aber ſchon ſeit ein hieſige Erſte Methodiſtenkirche und 
paar Mongten im Finanzto mite des jder Führer des Umzugs ſtellte ſich 
Senats. Es wird noch lange Mongate vor den Geiſtlichen, Ren. Fred Meih 
paxerm, bie es endlich fertig it. auf umb bemerkte: „Wir willen, daß 
| Sie gegen uns find, aber wir ftehen 
3000 Mann Itark im Kay County 
hinter Ihnen.“ 

Darauf zogen die Vermummten 
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Mit der Steuer-Vorlage iſt es e 
ih beifer aeitelit. Der Senat hat 
diejer Vorlage den erfien Blat einge: 
räumt, und e& follte nicht [ange daus | wieder ab und löften fich vor ber 
ern, bis der © enat damit fertig wird. ! Kirche eilend3 auf. Rev. Mefh ift in! 
Daun fommt aber die Konferenz ber | er legten Zeit fehr eneraiich für bie! 
zwei Häufer, um einen Auzaleich ber= | ftrifte Beobanhtung der Gefebe ein= | 
‚uftellen zamifchen den berjchiedenen ! getreten, | 
| 

| 


Stenernorlage. 


in 


ik 

Anſichten beider Vertretungen. Und Drei Tole. 
ze. wird es doch nah Weihnach 

or ehe Die Arbeit fertig it In Cincinnati brechen bei Umzug ber! 
cl i reriid ı 

Ben Holy Name Sortety Brei ber War: 

Mangel Pr Ö — — ſchierenden infolge Herzſchlags tot zu— 

Und wieder iſt es die Frage der ſammen. 
Führerſchaft es tatkräftige Cincinnati. 10. 0 — 
Führer gäbe, wäre die Sache leichter ae —— ee 
1 löſen Aber es gibt keine Im Teilnehmer des geſtern hier l ste . 
Ma a N 7, °P -;habten jährliche mzugẽ Holy 
Senat trägt Senater Lodge den Titel cn x: 2 6 ng en ) 
d:& republifanifchen Führers, Das, Name Socieiy bracien während des 
5 Gr iR ein Kübrer Mariches tot zulammen. E3 waren 
itt aber alies r —A— | 
none Gefolaich aft, und fein Wort nr biefes rant Lohmann, der vor⸗ 
feine Tragweite. Er = nicht kan. , Malige Präſident der hiefigen Mus 
dein im Namen feiner Yartei, und ſiterſchutzgeſellſchaft und Geſchäfts 
ſeine Führung führt nur eine Stimme — des Symphonieor —— 
— ſeine eiger Der nächſte im nomi— James Tobin, der Sekretär des S 
nellen Rang iſt Senato 3r Penrofe von ' Vincent de Paul VBereind und der im 
ennfnie —— Leider iſt er ein Kuheſtande lebende Farmer William 
kranter Mann, und troh ſeiner Siel- C. Moemte. In jedem der 
Jung als Vorſitzender de3 mächtigen | Fälle handelte e& fich um einen 
Finanztomites, hat er feinen Einfluß ſchlag. 
ziemlich erloren, Er Hat auch | 
nen alten ren felten Gri,f vers! Gr 
foren, und jet wankt * einer Seite 
anderen in ſeinen Anſichten. 


Dann kommt Senator Smoot 
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Mauerein"urs. 
fordert in Lynchburg, 
Menſchenleben. 

| Lynchburg, Va. 10. Okt. Fünf 

2 von Ard beiter wurden, wie es heißt, auf 
ch — Mormonendihof und auch der Stefte getötet und zwei Arbeiter | 
r Echo tonferba tirer Zeilen. Er it pure den bericht, heute morgen 
Fa bericht jede Froge grumditd), die Mauer eines Hauſes an der 
— —— BENDER: — nften und Church Straße ein— 
— ſeine Klarheit hat er einen Gebäude iſt Eigen- 
sitfen Eintlun — aber weiter nicht. Abtra. 


ſtü rate. Das 
eivt?T 4 J > 344 
——— en tm der Stadt, die aud) die 
Cenzior Curtis don Kanjas hat ſtädtiſche Ar— 
des „Vizeführers“, führt; — 
2 


gungsarbeiten durch 
a beiter vornehmen lieh 
Senator Matfon pen] un “ a 
Ser ertte Leutnant des | as Geihäf.sbarometer, 
States 


ofe, tanın eine aute Rede | inited 
umerledigte Aufträge von +4,560,670 | 
Tonnen, | 
New Hort, 10. Dit. $ 


ites 
V 
ſick Ye. fünf 
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als 


Indiana, 
Senator Pen: 


"ılten, bat 


| 


hy 
der 


feinen Anhang. j 
Keiner der Kührer bat Anhang. 
Das ift überhaupt der q Fehler. 
Keiner der „Führer“ hat einen An» natlicen Bericht der United States 
hana. Keiner hat einen Einfluß, mit |‘ Steel Corporation, der heute veröf- 
dem man rechnen mühte, Cenator | Tentlicht worden, waren am 30. Seps|! 
Unterwood von Wiabama, Demokrat, |tember unerledigte Aufträge von 4,-| 
tt ungefähr der einzige Senator, —— Tonnen vorhanden. Es be⸗ 
ein halbes Duhend Stimmen für deutet dieſes eine Zunahme gegen den 
garantieren 31. Auguſt, als die unerledigten Auf— 


irgend etwos önn 
— Borah von gIdah⸗ ift im- träge fich auf 4,531,926 Tonnen be— 
Tiefen. 


De er Bühne, Führt aber Nie | RER a i ü 
Senator; 3 tik Diejes Die erite 


und daslelbe atlt von © | ! —S— 
bon Kalifornien und unerledigten Aufträgen 
1920 


Senator LaFolleite von Wis conſm — 
Bon Neuem hr der „Bauernbloc“ | uk die Monk in Mani 
ven Eenatoren Kenhon von Jowa und! T bie Tan tm uncie 
Gapper von Kanfas ein bitchen Glan; en zwiſchen Kanſas City; 
verlie ven, aber ber Bloc iſt größer als —* zceademvorth gelegenen Städt- 

di ihre ınd fo hab ſe H ee En 
* — — sche — Schießerei kam. Die Räuber haben 
* 5 Eu tef augenscheinlich Die Fernſprechlei. 
dcCormick von Illinois re tung md Die telegraphiiche Xei- 
le ——— Br durchſchnitten, ſodaß vorläufig 
a * eo en feine Einzelheiten in Erfahrung zu 
ge zu einer | bringen iind, Einen Gericht zu- | 
„Bauernblors“ eingeladen hat u folge fol! der Kaſſierer der Bank, 


und 
den Aus E. Worthington, eine Kugelwun— 


gleich zwiſchen den tonferoa- [0 
iven und dem „Bauerndloc“ fertig |: % Babe en 
brachte, s , 


Harding fein NRonienelt. | 
. Kein Wunder, daß nidht3 vollendet | Hardina it garnicht ehrgeizia auf! 
wird. Wenn Präfident Harding ein | folden Posten. Ihm ift eg lieber, daß | 
Reofevelt wäre, könnte man hoffen, andere die Führer jrielen. So wird 
Daf tom Weißen Haufe eine Führer- "es wohl nie warm werben. Und lau⸗ 


ſchaft kommen würde. Aber Herr warm iſt keine legislative Suppe gut. 


Laut dem mo— 


zroße 


te 
I 


auf 
Zunahme an 
ſeit Juli 


- 


„ohnion 


D on! 


' 


wurde ein NRaubüderfall ver: ! 


ri 
s 


Küfte in den Grund gebohrt, wobei 18 Ki 


‚Roman” befanden fich die Mit- — 


Die dentſche Elaooe im Ale Yorker 


ſchen Induſtrie 
märkten beſitzt. 
Nteil ha 
Waren, die in Deutiſchland oder in 


— 


wertet iſt 


auch 


Schwer 


Steel Corporation bat! N 
ganze 


Krieg 


preifen { 


i u 
deutichen Ausfuhr 


| L 


Mn 


— — — — — 


Chicago, Montag, den 10. Oktober 1921. 


nn nen 


| Hüdgeng der M er Fartwährung. 


vr hat fir Teutichland eine Zunahme 
der Aufträge ans dem 
Folge gehabt. — Was die Bundes— 
Reſervebehörde über dieſe Frage a | 
ein Sonderjtudium ermittelt hat. 
Warum interne Preisuorm entf 
lands nicht im Ginflang mit der in- 
ternationelen Breisnorm ftcht. — Die 
Arbeitslöhne in Dentichland und das 
Steinen der Spiten des 
halts. 


Von Oswald F. Schuette. 


Sonderdedeſche der Abendpoſt“.) 
Wafhington, 9. Sftober. Der 
Kursrückgang der deutſchen Wäh— 
rung hat in Deutſchland eine Er 
‚ böbung der induſtriellen Tätigkeit 
zur Folge gehabt, wie, auf Grund 
beſonderer Erhebungen, die 
desreſervebehörde ernrittelt hat. 
Aufträge aus dem Aus 
gehabt. 
‚Die Entwertung 
Mark im Musland“, 


fand zur „'.Ige: 


beißt e8 m 


3 
e 
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Wieder 


Nationalkonferenz 


Die Arbeitstofi reu. — 
zur Behebung der 


Arbeitsloſigkeit tagt morgen wieder. 


Waſhington, 


2* 


ferenz 3 


10. 


Dttober, 
Ausland zur | Unterausfchüffe der naticnalen Kon miniſter der Sinn Fein, Michael Col⸗ 


ur Behebung der Arbeits— 


Die 


loſigkeit waren heute bereit, Empfeh⸗ 
"lungen für ein Programm dauecn.er 


Mahnahmen zur Behebung ber 
lofigfeit in Erwägung zu ziehen, 
n dann gelegentlich des morgigen 
zufammer itt3 der nationalen ! 
Lebensunter- | Konferenz ihre Empfehlungen zu un 


b.it3 
un 


| terbreiten. 


ns 


Den Unterausfhüffen ging heute! 
die Mitteilung zu, daß foweit bereits | 
in 81 Städten die von der National: | 


tonfereng angeregten Ausſchüſſe 
welche die 


nannt murben, 


r. 
1 


Arbeits⸗ 


loſigkeit beheben ſollen, während die 
Ernennung derartiger Aust hüffe in! 
arte 20 Stäbten bevoriteßt. | 


——— 


— {in Regina, 


Sask., 


kam der 


Flieger Lloyd Reeſe ums Leben, als 
Ä 8 

ge legentlich eines Schauflugs, an⸗ 
cite ‚#8 einer aroßen Menishenmenge, | 


‚Intwertung der Mark bat Steigen ber bon einem Flugzeug auf ein amberes| 


iberfteigen wollte und die Stridleiter ; 


verfehlte. Er ftü 


‚der Stelle tot. 


rzte aus einer Höhe ie! 
der deutfchen vom etma 400 Fuß ab und blieb auf, Summe vor $20,000 al3 Sntichädi: 

gung für Wunden zugelprochen mor> | 
i } 


Sind zur Stelle, 


Vertreter der Sinn Feiner vollzäblig zu | 


der Stonferenz in London angelangt. 


London, 


10. Dt. Der Finanz: 


Iin2, traf heute vormittag in London 


ein, jo daß 


nunmehr die Vertreter bet 


Einn Fein für die auf morgen anbe- 
raumte Sriebenäfonferenz vollzäyl:g 


|; zur Stelle 


find. Die Delegaten mas 


ren heute mit Vorbereitungen für die 


Imorgige Konferenz beichäfttat. 


Premierminiiter Lloyd George be- 


ratſchlagte 
Konferenz 


ebenfalls bezüglich der 
mit den Mitgliedern des 


engliſchen Kabinetts, die an den Be— 
ratungen teilnehmen werden. 


Ausſchreitungen in 


Belfaſt, 


— Männer 


Belfaſt. 
10. Okt. Hier wurden 
an Gittern bon zwei 


tathslifchen Kirchen argeleitet gefuit- 


Du. 
Tagen 


doch 
haben. 


kiS 


Yuherbem fam es in den lebten 
n 
'ariffen und 
feine 


allerhand tätlichen Uns ı 
Ausschreitungen, die je: 
Menfchenlebin  gefoite: 


Mer wird Das Geld bezahlen? 


Caſtle 


Blainey, 
Dem vormaligen 
MeCabe iſt 


Irland, 10. Okt. 
Soldaten John 
im hieſigen Gericht die 


Hafen. 


Der Tampier „Bayern“ von der Hamburg Anrerifa-Linie ift — nbneiehen vom U-Boot „Dentichland“ — 
das erite dentiche Handelsidiif, das jeit ficben Jahren in New Porf eingetroffen it. 


dent bon der 
ten Bericht, 
eine Junahıme der Muiträge für die) 
deutſche Induſtrie aus dem Aus— 

lande zur Folge gehabt. Ferner 
werden dadurch) aud alle Borteiler 
erhöht, die der deutiche Fabrikant 
im Wettbewerb mit der aus -ländie|: 
auf den Nuslande: | 
Den aröjten Bor: | 
er natürlich mit Bezug auf! 


Behörde veröffentlich- 


Yandern gekauft werden Tönen, 
wo der Markturs hoch it, und die! 
dann in Yandern verfauft werden, 
in denen die deutfche Währung ent: 
Sein Vorteil verſchwin— 
det jedoch vollſtändig, wenn er ge— 
zwungen iſt, Material in Ländern 
anzukaufen, in denen ſeine Wäh— 
rung entwertet iſt. Durch dieſe Ent- 
wertung des Kurſes verſchärft ſich 
der Unterſchied, der zwiſchen 
Deutſchlands Inland- und Aus 
landpreiſen herrſcht. 
zu erklären, warum interne 
Kreisnorm Deutichlands nicht int Ein- | 
Hang mit der internationalen Rreis- | 
norm steht. 
Es 
warum 


Do 
—\ 


intern 
ſtir 


nicht leicht 
die interne Preisnorm 
sichlands nicht bejier mit Den 
ottonalen Preifen überein- 
Mennſchon hierbei eine | 
Reide von Faktoren eine 
Wolle joielen, jo dürfte der mejent: 
lichite Faltor der ſein, daß der Um- 
fang des deutſchen Handels ſeit dem 


| 
nicht bedeutend gemug war, | 


iſt zu erflären, | 


nt. 


J eher 


Abweſenheit 
Laſtautomobilen 


gelungen 


den loetzten 


Reiche 


Woſhington, 
Landſitz Joſeph 
ni 


Beute. 


10, 


Nartr 
rt 


“ 8 


te 


en, gerade gegenüber bon 


Vom | 
Virgi— 
Waſh⸗ 


in 


ington auf dem jenſeitigen Ufer des 


Pe Nomac gelegen 
und 
Mein und ( 
eiima $300,000. 
Die Beitte beit 
Kiſten, die 
nstag, währen 
des 


bon 
' Die 


nr 
8 
sr 


den, naddem 
ver, 
Stelle 
ſprengen. 
Von den 


jede Spur, 


|täblern v 
zu 


erbeuteten Ein— worauf er vor die 


Ess zſchmugal er 
Spirituoſen im Wert von 


and i 
am 
d der 


in hund 
verfloſſenen 
zeitweiligen 
Wächters, 


derten; 


auf 


ortgeſchafft wur⸗ 
den Einbrechern 


Räubern fehlt 
dahingegen ſcheint 
Teil der Beute bereits 
ſchmugglern 
ſchachert worden 


öl u 


das drei Zoll dicke 
lertor anzubohren und | 


ſowen 
ein 


von Schnaps: 
in Waſhington 
fein, 
Tagen jind bier bed 
jdende Mengen einer geaviffen Sorte 
ſchottiſchen Whiskeys aufgetaucht, 


ver- 
in! 
ls 


dem 


den, bie im bor 
„hat augenſcheinlich Einbrecher entwenden aus dem Landſitz Mannſchaften der * en republika— 
von Iteph Leiter in Birginien Spi- |nifchen Armee 
ritnofen im Wert von $300,000. 


Okt. 


cheune 


=; den 


raumer Seit bon 


beigebracht murbein. ' 


Laut der Beweisaufnahme war Mes 
| Babe bon den Repubiitan 
feitaehalten 

berbeigerufener Prieſter 


ın in einer 
worden. Ein 
verabfolate 


‚ihm die legten Tröftungen der Kirche, 


und drei Schiffe 


| mwurben, 
Igen, aber 
war im 


— 


Scheune gebracht 
auf ihn abgegeben 
Man ließ ihn für tot lie— 


er kam wieder zu ſich und 
Stande, 


in einen Stall zu 


triechen, vo er kurze Zeit Tpäter von 


den Behör 


den gefunden wurde. 


Tenrer Jetrieb. 


Koſten der 


werden ſich in 1922 


Stadtverwaltung New NPorks 
auf nahen eine 


Million Dollars täglich ftellen. 


Nein 
lien 
stabt 


D 


New 


5 Sad or 19 


York, 


er 


10. SOftober. 
Stadtverwaltung ver 
York werden ſich für 
22 auf nahezu eine Mil— 


N 
u 
rt 
! 


aan had 


ton Dollars täglich ftellen. 


Der Boa 
ttonment 5 


rd of Eftimate and Appor— 


| at die Gelamtunfoften der | 
| Aiabipermeitung für da3 foınmenbe 
Jahr auf $354,446,468 veranſchlagt, 


. +. Ima3 ein » RO ADC 
— Im Upper Border Canon in |Va3 eine? Zunahme um $8,916,429.99 | 


N 


‚auzflugs Dr. %. 


tal 
für 


verwundet worden. 


um einen weſentl 8 n Einſluß auf 


die Preiſe auszuüben. 
Ausfuhrſteuer darf nicht vergeſſen wer— 


den. 


unbeſtändig: 
klar und kühler; 


den Unterſchied zwi 
Inland- und Aus land» 
Teutihlands in Erwägung | 
man nicht vergeiien, dag | 


Senn. man 
ſchen den 


| sich t darf 


auf Grund des Wiedergutmachungẽ | N dis ʒe 


bereinkommens , 
26 


eine Ausfuhr⸗ 
Prozent von der 

erhoben wird. 
Verkauft der doeutſche Fabrikant 
nach dem Auslande, ſo muß er ſich 
einat reis fihern, der boch ge ur | 
iſt, um dieſe Steuer zu decken. 
Vorteile der deutſchen Geſchäfts- 
welt der Konkurrenz gegenüber ſind 
daher nicht ſo bedeutend, wie ſie 
auf Grund von ſtatiſtiſchen Auf.) 
ſtellungen erſcheinen und ſind be— 
züglich der einzelnen Länder und 
verſchiedenen Induſtriezweige 
verſchieden. 


vor n 


(Fortſetzung auf der 6. Seite.) 


u nn nn nn 


Ceſet Sie, „Sonntagpsit“. 


Die? 


Chicago und Umgegend: 


Südweſt- 
wind. 
llinois 
N —8 en dei 
confin: 
civtas 


Heute 


Sit en. 
or va: 
älte 


Indi ang: 


Klar heute 
gen x 


wein! 
‚iten 


Rene 
eile IQ beuite 
Nied emidig m: Heu 
morgen lälter. 
Zonnenuntersang. 
Monduntergang, 
Eonnenaufgeng, 


wcueil, 


Mo 


morgen Weft- 


morgen 
Der Tcmperaturitand: 
Nachjtehend der Temperaturftand nad |, 


abend 


fübler im Süden 


ußerſten 
ri, 
abend, 


ic 


heute — 


ntag, 


morgen 
flühler. 
abend und 


R | 


o, Wyo., von einem Sagdgefährten 
einen Bären angelehen und fchiver 


I 


! 


Klar im Citden, unbei tändig im— ſchließ 


ie abend; morgen Mar und Fühler. Co, und deren Beamten ala 
Regen: 


morgen | 
und üuberiten 


abend und morgen; nor 


Norden wahr 


im füolich⸗ 


4 morgens, | 


3 morgen®, | 


} 


ven anıtlichen Angaben ve3 Wetteramtes 


von aeitern nachmıttnn & Ihr an’ 
2 Uber ı ( 
3 Uhr ınorg 


Ubrs nad... ...6% 
br nadım......60 
Uhr nahm. .....6 
Uhr nachm. . . . . .58 
UÜhr nachm... . .. 
Uhr abends. . . . — 
Uhr abends, ....1 
Uhr abemdß. ....d 
Uhr nadıts......55 
Uhr mitternadt.54 
Uhr morgens. ...52 


Ubr 
iin 
Ur 
Vor 
Uhr 
Ubr 


morgen 5 
riorgens . 46 * 
morgens... 
morgen®. „46 
morgens. ...48 ! 


morgens. ..5t'banferott zu erklären, 


morgens, ., 
mittags. ...B4 


Wyoming A gelegentlich eines Jaad- | gegen 18 1 bedeutet, 
W. Blake aus 


——— — — 


Gründliche Unterſuchung. 


den von 


Die Geſchäfte der Co-O 


— 


Society bon 
Intergejellihaften, 
Co-Operators Co., 

Weſtern Securities 
Heute abend Rochdale 
morgen im allgemeinen wer 
heute abend mäßiger 
und Nordweſt— 


1 


die 


erlaſſenen 


verwalter 


rich tsorder 
riſon Parker und 
cute abend md morgeit fell Iteilnel mern 


| wei bei : im 


läufig 


nehmen u. 


Gleichzeitig 
Na chforſchungen eingeleitet worden, 
um feſtzuſtellen, was 
und anderen Bonds 
52,000,000 wurde, 
2 zom berichwunden sind, 
3) een 


Morriſon, 


adie Co— rent 


anderen 


‚Gange, 


dent jeßt auf Grumd eines 
Qımdesrichter Evans am Samstag !. 


| Beichäfte der Go-Operetive Society wer 


Maifsverwalter geführt. 

berative | 
Amerika, ſowie ihrer 
zu denen u. a. 
die Great | 
und 
gehören, 
von 


Co. 
Wholeſale Co. 


Gerichtsbefehls aus. 
s8 Maſſe- 
geführt. In der Ge— 
iſt es ausdrücklich Har— 
ſeinen Geſchäfts— 
unterſagt, ſich vor— 


in irgend einer Weiſe in die 
Geſchäftsführung zu 
n n, 

RR tere Gelder aus 
6:17 abend8 
12: 
— 0: 


miſchen, wei— 
zugeben oder einzu— 
ſ. w. 

ſiad umfangreiche 
aus Freiheit. 
im Wert von 
welche fett Fur- 
Die Ver- 
vor Gerichtsreferent 
velche darauf hinzielen, 
Society und die 
genaunten Firmen für 
find — im 


Die 


die! 


— * 5 Il Ausgabe. 


———————————— — —— —— — — 


Rampf bei bei Wien. 
| 
Wiener » Nenitndt und andere 
Städte Niederöſterreichts von 
ungariſchen Inſurgenten 


bombardiert. 
Wien befürchtet Augriff. 


| 


Monarchiſten find ebenfalls in Leiters | 


reich fowie in Ungarn rührig. — Un: 
| gariſche Partei 
| Ex-Kaiſer Karls 
J 
I 
I 


der Landwirte will! 
Throngelüſten Rie— 
gel vorſchieben. — Albaneſen mobili— 
ſieren als Antwort auf Truppenzu— 
ſammenziehungen der Jugoſlawen. 


Affocrated Pırb“.) 
10, Oftör. Auf 
eine Stunde 
wurde während 


epeof de der 
Wiener— 
von Wien 
des geſtri— 


* en, 
Neuſtadt, 
entfernt, 
gen Tages von 
genten, die den 
Stadt gelegenen Höhenzug 
hatten, ein lebhaftes Maſchinenge— 
wehrfeuer un terhalten. Es gelang 
ließlich d e Inſurgenten aus ihren 

ee * vertreiben. 

Ein heftiger Angriff wurde ſei— 
ſtens der Inſurgenten ebenfalls auf 
Eichbuchel gemacht. Zu lebhaſten 
Schießereien kam es ferner in Bruck 
'und an anderen Stellen im Leitha ; 
Gebiet. das die Grenzen zwiſchen 

Niederöſterreich und Ungarn bildet. 
Wien befürchtet Angriff. 

In amtlichen Kreiſen hält man 
die Lage für außerordentlich ernſt. 
In Wien herrſcht große Aufregung, 
weil Gerüchte im Umlauf ſind, de— 
nenzufolge angeblich einAn 
tens der Ungarn auf die Stadt be— 
vorſteht, während zu gleicher Zeit ein 
WMonarchiſtenputſch beginnen ſoll. E 

ſt bekannt, daß die Kg 

f 


eße 


Im 
| Meifung erhalten hat, fich zu beiva 
netem Widerſtand in Bereitſchaft zu 
halten. 


ft 
E 


Ex-Kaifer Karl prant angeblich neuen | 


Borich sur Thronbrfteigsng Ungaris. 
Bırdapeft, 10. Ott. Die Rartei der 
Landwirte befürtonrtet in der nac- 
drücklichſten Weiſe die Annahme ei— 
nes Geſetzes, durch welche die Thron— 
entſetzung der Habsburger verfügt 
und Ungarn bezüglich der Wahl ei— 
nes Regenten völlig freie Hand ge— 
geben wird. Dieſe Agitation hat ein— 
‚€ aefeht, 
iſt, 


Q 


4 


die Unban ger des 


um, in allernächſter Zeit wiederum 
Verſuch zu machen, 
den ungariſchen Thron zu bringen. 
Der vormalige Premierminiſter 
Graf Apponyi war, wie es heißt, in 
Genf und bat den vormaligen Kai⸗ 
ſer — erſucht, von weitere 
Verſuchen der Wiederbeſteigung des 
ungariſchen — Abſtand zu neh— 
| men. 
| Mehrheitsſozialdemokraten 
| Anhänger, 
| Berlin, 10. Of. Die Bartei 
Mehrheitsiozialdemotraten behuuptet | 
jet eine Gefamtmit gliedſchaft von 
1221 600 zu haben, eine Zunahme ! 
um 40,851 während de3 verflofienen !! 
Jahres. In den Städten hat die Zapl! 
* ſozialdemokratiſchen Bürgermei— 
* etwas abgenommen, aber dahin- 
— hat die Zahl der Mebrheit3: 
in ben Gemeinde= 


m 


gewinnen 


"ozialdemotraten 
|vertr etungen auf bem 
tend zugenommen, wie aus den — 
von der Partei veröffentlichten itatiftt- 
ichen Angaben erbellt. 


Albaneſen und Jugoſlawen 
geneinander. 
Rom, 10. Okt. Laut hier aus 
Durazzo, Albanien, eingetroffenen 
Nachrichten, werden ſeitens Alba— 
niens Vorkehrungen zu etnem Gegen- 
angriff auf die Jugoſlawen getrof⸗ 
fen und wie es heißt, ſteht ein Vor— 
rücken in der Richtung von Skutari 
zu erwarten. In Ulbanien sind 
. Homwohl die regulären Truppen aufge 
boten worden, mie auch die irrequlä- 
ren, nachdem die Xugollamen drei 
Dipvifionen ihrer Truppen 
Grenze mobil 
| ftrategifch moichtigen Hügeln in 
ı Nähe der Grenze Mafchtn 
und Geſchütze peitiert haften. 
| Huch Kommmniiten haben ein Herz. 
10, Stt. 


rüſten ge— 


24 
Sofia, 


dir Not in Ruhland angelauft, Die 
|Setreidepreiie find zur Seit bier 
ſehr hoch, aber es gelang den Kom— 
muniſten, durch Sammlungen 
45,000,000 Xevas (rad normalem 
Kurs $8,685,000) für Hilfs 
werk aufzubringen. 


ihr 


England beſtellt Kriegsſchiffe mit Vor⸗ 


behalt. 

London, 10. Oktober. 
trakte für den Bau von vier neuen 
Schlachtkreuzern ſind nunmehr fertig— 
geſtellt. 
in den Kontrakten 
Wderruf berjelben 
wird hier dahin ausgelegt, daß Ena: 
Ind möglicherweile Die 


das Recht 


hende Waſhingtoner Konferenz über 
die Rüſtungsfrage günſtige Reſultate 
„.. deitigen follte, 


ungariſchen Inſur- 
ſüdöſtlich von der 
beſetzt 


ariff ſei- 


weil das Gerücht im Umlauf 
vormaligen 
Kaiſers Karl gingen mit der Abſicht | 


Karl auf 


Dei, | 


Lande bedeus | 


an ber; 
gemacht und auf ben! 
der 
naeiwehre | 


Die bulgari⸗ 
ſchen Kommuntiten haben eine gro- | 
lich von der Central Truſt de ——— Getreide zur Linderung 


Die Kon⸗ 


Die Admiralität behält ſich 
vor und bie]. 3 


Kontratte 
widerrufen mird, falls die beporites | 
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Vantnotenfũlſcher ertwiicht. 
Budapeſt, 10. Okt. Hier ift eine | 13 
Fälſcherbande dingfeſt gemacht wor⸗ 
den, deren Abſicht es war, in Europa 
nachgemachte Banknoten der Berei= 
nigten Staaten im Betrage von 
etwa 40,000,000 Dollars unterzu- | 
bringen. Bon einer $20 Note bat- 
I ten die Fälfcher vor ihrer Fyeltnahme | 
| bereits mehrere Hundert Stüd 
Umlauf gefeßt. Bet ihrer Berhaf= | 
tımg hatten die Faliiber an die 500 | * 
Banknoten ſertig in ihrem Beſitz. 7 
Die Behörden glauben, daß weitere ines 
Miitglieder der Bande ſich in Jugo⸗ 
fia wien, Tſchechoſlowalien und in! 
Rumänien befinden. | 
Beriking geht nicht nad, 
Tarid, 10. Dftober. 


Im ® f; ihinentanm erichofen. 


!Heizer eines Speichers fiel Einbre— 
chern zum Opfer. 


l 


Die Täter unbefaunnt, 


D 


as Raubgeſindel eifrig bei der Arbeit. 
— Entführung und Wiederentdeckung 
kleinen Mädchens. — Bater 
last den Sohn verhaften, 


Maſchinenraum 


m 
London, . ; | 

= ſpeichers der George J. Coote Co., 
Okt Omzraliag 7, 


= : Green Etr., ift der bei ber 
’ T 917 J T im x I 
— um RE — Firma als Heizer ar ngeftellte 20 Sabre 
en, jondern bie Kongreßmebaiile" ufte Steven Prechnal, 1939 Osgood 
—— von einem anderen Offizier Det pr erichotien * Der Tat 
9} et, a w u Sr (9 8" e * ’ u Au & > > — * 
— = -_ or °;verbäcdtig ift eine Bande vom fieben 
e5 A + J 9 2 * 
* ag - : Männerı, welche in einer Gaffe neben 
—* in der Weſtminſter Abtei nie— — as 
de:gelegt werben, f Diafe Ska dem Haufe bon einem Wächter ge- 
— as —— e ſehen wurden und mit dieſem eine 
lc ua8 il i J gu nee f i 
en 0 volverihülle mechielten. 
Diefe Erflärung ift ven maßaeben= | 1a —* 


Anzahl Re 
der Eeite erlaffen worden mit dem! 


de3 Waren: 
A 


Mn 
mo 


Y 
ner 


Der Schuß war Durd) ein Feniter ab- 
= — — gegeben worden, und 
Hinzuſügen, daß die Zeit vor der auf Ns a er * — gi get Mang 
| a wenn ap Dre Prebnal in den Rüden und durd 
den 20. Dftober anberaumten Rüdz | y.3 Hera, feinen auae ab lichen Tod 
reife Perfhings nad Amerika, zu perbeif führe = ANREISE 
‚Zurz für eine Reife nah England ift. ; De —* = 

| , Wie von zuverläffiger Seite ver |. Der Erjhoffene war kurz. porber 
in einer benachharten Speifemirt- 


ſichert wird, hat General Per rſhir Mn - r 2 

di: Reiſe 1 ch E ngland jedoch auf: ſchaft geweſen, 160 et 110 und dem 

gegeben, weil ungeachtet wiebderkoiter — Julius Dapognh, 
21 Weſt 15. Str., etwas zu eſſen 


Anfragen, Eng! and noch immer kei⸗ 13 

nen beſtimmten Tag. für die am gefauft hatte. Nach Beendigung der 
Stade des unbefannten Kriegsbeiden | Mahlzeit war Dapogım in den erſten 
geplantte Zeremonie angeſeht hat. | tod hinaufgegangen, hörte aber 
| General Verihing hat auch bereits die gleih darauf zwei Nevolverihüife 
Iruppen, die Ehrentomp.gnie. und fand, al er zurüdfehrte, Pred- 
während der Zeremonie in Paris, nal tot auf dem Boten liegen. Man 
fungierten, nah Coblenz zurüd: | glaubt, daf Die fieben Männer fich 
gelandi. hatten Einlaß in das Gebäude ver— 
ſchaffen wollen, um Whiskh zu ſtehlen. 

Raubgeiindel. 

Drei Banbiten ftellten Fich Leute ir 
früher Worgenft: u in ter Ai 
mouth Garage, Nr. 435 Piy Nnou. 
Court, ein und zwangen den Ge— 


als 


Böſer Reinfall. 


London, 10. Oktober. Laut 
Berliner Depeſche hat Profeſſor Ma 
ten, der Direktor des Dekanat 
im Haaa den anaeblichen Nembrandt 
'„Die Miihle“, ver kürzlich von ofeph zwaı 
ı:Weidener von Philadelphia gekauft Be des Schuppend, O. 
wurde, für eine Fälſchung erklärt. Babcock, ihnen ſeine aus 193 kei.. 
Ferner behauptet Profeſſor Marten, hende Barſchaft zu überlaſſen. 
daß auch angebliche Rembrandts im SHerr und Frau Ellis Kein, 2 .! 
a 0 Sa m. | Alice Place, wurden an Morgen a 

SSOUEGR TIRTUNE Te- WER MMASSER WENN» | Yet: (BGE, Mae: GENE 
lung nur Kopien find. Weidener folt! Strefe von zwei Minnern überfal- 

‚für „Die Mühle“ $500,000 bezahlt jen, die ihmen einen Ning im Werte 
‚haben. von $200, ein Halsband im Werte 
| Borteil für Anterifn. von $300 und 880 bares Geld ab⸗ 
So begeichnet diesſeitiger Vertreter an rohmen. 
| 

| 


q 


in t 


Wiedergutmahungstommilften das) Vier Männer in einem Kraftwagen 
Wiesbadener — Niholas Mazer, 217% 

Paris, 10. Oktober. Dur dag Lincoln Une, Er mußte ihnen ſei— 
zwiſchen dem franzöſiſchen Minifter ‚nen Veberzieher und fein. Yarichefi 
Loucheur und dem deutſchen Miniſter von 84 aushändigen. 
Motbenau in Wiesbaden unterzeih:| Vier Räuber, 
‚tete Mebereintommen, durch weiches! die 
Frantreich während der foimmenden letini im Haufe 1330 Wriggewood 
bier und einem halben Sabre Waren ; %oe, ausgeplünbert hatten, murben 
‘im Wert von fieben Milkiarden Marfı ı furze Zeit Ipäter, als fie ihre Beute 
erhalten wird, wird der deutiche Wett- von $4C unter einänder verteilten, 
| bewerb auf dem ar —— Marlt von zwei Poliziſten überraſcht und 
und auf anderen Märkten bedeutend verhaftet. 
berr — —* So verſicher vie Entführt und wiedergefunden. 

y San 

—* . > Eee ” —* Nachdem die Polizei bie ganze 
t ter en ereinigten Staaten. an |sftac ach dein Verbleib der Fünfe 
er — — jährigen Ei Ion Eoftigan, Nr. 6934 
ei r., gelucht hatte, wurke 


llebereinfonmen, 


ü 
tet 
y 

et 
Zi 


Ki 
a 


d netag nact 
Schankwirtſchaft von Butt Cas- 


8 
Die 


gr" 
n © 


| Aue diefem Grund wird au, m 
Boyden verſicherte, das 1Ueberein- | > organ S 
|fommen den Vereinigten Staaten ge- | Rd | heut —— — Reis 
nehm fein. Seitens der Miederqut;  Dau Nr. 6303 ©. Wafhtenum Ave. 
‚madungstommiffion ioird das Ueber: verlaſſen. verfroren und arg Hung: 8* 
eintommen, tie in ber heutigen, aber unverleßt aufgefunden und nad) 
Sitzung angebeutet wurde, mit einer | “et Bezirlswache in Englewood ge⸗ 
unweſ fentfichen end erung  guige- Draht, ie es fpäter feinen Eltern 
| Geifen erben. ül bergeben wurde. Die Kleine war 
| Die Hauptgründe, die Herrn Bote PR ern abend bon einem buckligen 
den veranlafjen, Stabfahrer, al3 fie vor der elterlichen 
men beizuftimmen find: Dich das! Wohnung fpielte, entführt worden. 
Uebereinlemmen wird das „gefähr-⸗ Inzwiſchen nahm die Behörde 
liche Unterbieten“ ſeitens Deutſche auch einen buckligen 17jährigeit 
lands auf dem amerikaniſchen Markt, Vur ſchen feſt, der ſeinen Namen als 
ſowie anderswärts aufhören. Stanley Budowich angab und wie 
Es bietet die einzige Methode — heißt, bereits von Eileen als der 
Sicherſtellung der Fahlungen auf die Entführer identiſiziert worden iſt. 
Kriegsentſchädigung von Jahr zu Das Kind erklärte, dab; fie fait die 
Jahr. ganze Nacht allein in dem Neuban 
Frantteich wird ven der Ace eweſen ſei und daß ſie ſich gefürch— 
igkeit enthoben, die Leere“ im nörd- tet habe, ſolange es dunkel war, 
chen Frankreich mit Waren * aus dem Neubau hervorzukammen 
üllen, die zur Wiederherſtellung des Bu dowich wohnt Nr. 7216 Süd 
ranzöſiſchen Auslandhandel benutzt Campbeli Avenue. Der Vater des 
verden ſollten. Buckligen erklärt, daß ſein Sohn 
AM ea er _, . mehrere Tage lang nit zu Haufe 
— Rettungsmoglichteit. — Thea: | war md er nicht wille, wo er fi 
terdireftor (kei der Premiere zum] ushielt. Er wurde unter dem 
Autor); „Wenn Sie gernfen —— ar in einem Bündel Lumpen 
jo ſt er Sie ſich hier an biefe Stelle, |jd zlafend aufgefunden. Er ſtellte 
da iſt nälich die Ver enfung in Abrede. er etwas von dem 
were kleinen Mädchen gewußt habe, und 
uund Dampfer— Fr nie ein Fahrrad beſeſſen 
lud, 
nachrichten. | 
! 
! 


Der Tanıpier „Dit. Clinton”, der 
am Donnerstag nadı Hamburg 7” :t, 
nimmt Pakete nach Deutſchland, 610 
Defterreich, der Tiheho-Slomafei, ||, — 
Ungarn und der Schweiz mit. Poſt- J heute m 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
möorgen um 4230 Uhr nachmittaägs. 
Derſelbe Dampfer nimmt anch Briefe 
aach Deutſchland mit, Voſtſchluß für 
die Briefe morgen um Mitternacht. 

Der Dampfer „Hudſon“, der am 
Samstag nach Bremen und Danzig 
fährt, nimm B.fete nach Deutſch— 


dem MWebereinfon«! 


| 
| 
| 


d 
li 
‚fr 
w 


| 
| 


dal 


Poſt⸗ 
Beſchuldigt den Sohm. 

Maurice Barnett, der Beſitzer 
Damenkleidergeſchäfts, Nr. 
Michigan Avenue, erſuchte 
orgen die Polizei, ſeinen 
Bi hrigen Sohn SNofeph, einen 
der Tilden-Hochichule, zu 

en, und gab an, dad; der jun» 

ge "Buride ein Kraftwagendieb ſei. 
der Vater erklärte weiter, daß der 
Knabe ſich in ſchlechter Geſellſchaft 
befinde und wahrſcheinlich geſtern 


land, Tefterreih, der Tiheho-Z1o- abend en Sraf fig! 
wafei, Ungarn und der Schweiz mit. habe, Ienen Kraftwagen geftoßlen 


Roitichlun im Lirfinen Hanptpoitanıt | 
Donnerstag um 4:30 Uhr nahmit- 


‚ans. | ® r J i 
Ter Tampier „Olympic“, der am | Merpbe of the Associated Press. 


Samstag nach Cherbourg und Sonth— | The Assneinted Press is exelnsively 
amptoun fährt, rn a —* jentitlesl to the nse for rermblieation 
au; Gurspa, ale au ın Iof:afl news. dispnnlches ersell . 
Seutfchland mit. BPoſtſchluß im 7 Bern } * —* ve hei m " 
'igen Hauptpaitamt Tonmerstag um [7 mot otherwise eredited in thie 
Mitternacht. paper, and also the —— 
lished herein. 


eines 


— — >. 





Abendyoft, Chicano, Montag, der 10. Dftober 1921, 
Aare 


* 
Eee | y 
Sullery = Mouffer - und fochenbes . o o i es — 


Waſſer zum Tee. Den nahm ſie nur J Aſſortierte Coolies, — Zi— 
— 


wanentee. Den haben wir auch, 9 mi e — 
hätte er ſagen können. Jedoch man I re Pfund a EIER SER 
den verkauft — fpeziell 


machte feine überflüffigen Bemerz ; P — Kan € 
| tungen. ° E3 war aleichgiltig, wenn a . I—— um 


| nur die Wünfche des Gaftes erfüllt RR \ Y 


wurden, Br 5 
STATE MA 


gen des Souperd, Gin halber Hums 
mer bor dem Menu unb Garten 
Erdbeeren in Schlagluhn. Sonſt 
nur das üblihe., Uber eine halbe 


nd 
Flanell 


27-3011. gebleichter Shaker Flanell, 
Baby Flanelle, fancy Outing Fla— 
nelle ujv. Einfach xoja, hellblau, 
braun, grau und eine große Auswahl 
von fanch Streifen und Ched3 — in 
hellen und dinillen Farben; zahlreiche 
Faffon3 zur Auswahl, pafiend für 
Nachtkleider, PBajamas, Babiedge- 
brauch ufm.; ein 

außergewöhnli⸗ 

cher Wert — 

ſpeziell Diens— 

tag, Yard zu 


GROSSMAN’S 


„Wo ante Schuhe wohlfeiler verfauft werden”, 


7 
> 
> 


Er alitt binau2, ohne einen WVlid 


Spesieller Einfauf von 5000 Daar 
al Ba Bra 
Melt Männer- Schuhen |... 


Stationstifhhen in ber Korridor— 
| biegung: „geig’ doch Frige!! Cie 
1: lafen: 

li „Baronin Eugenie bon Engern: 
: Sturm. Geborene Gräfin Hoben- 
| Wahl.” — „Keine ruſſiſche Fürſtin.“ 
— „Aber echter. Iſt alter kurländi⸗ 
ſcher Hochadel und deutjches, glaube MR 
ſchleſiſches Grafenhaus.“ —J 
Sehr ſelten intereſſierte ſich in F 
fol einem Hotel das Perfonal für MR 
| bie Namen ber Eäſte. Jeden Tag R 
andere! | 
| „Kammerfrau beurlaubt, Sheint | 
| | 
| 
| 


DISON == DEARBORN ST& 


0 Sis 92 Pamen-, Milles- und Jünder-Silz Slippers, (St 


zum D.rfauf zu N 


er beite Beweis von dem Wert diefer Filz-SItppers find die vielen vorſichti⸗ 
gen Käufer, welche bereits ihren Bedarf einkauften. Ihr werdet ganz ſicher meh— 
rere Paare derſelben kaufen, wenn Ihr ſie ſeht. 

Sie ſind aus vorzüglicher Qualität Filz gemacht — in allen po⸗ 

pulären Faſſons und wünſchenswerten Farben — alle haben 


„Vadded“ Elkſtin-Sohlen und Spring ⸗Abſätze. 


Ebenſo in Bootie Faſſons für Miſſes und Kinder — Poni⸗ 


poms, Bänder und figurierte Entwürfe 73 


tragen ganz bedeutend zu deren Ver⸗ 


ER ihönerung beit — alle Gröfen in jeder 
unterwegs weggejagt. Wahrſchein— — 
Handtücher 


r 
lich gemauſt.“ 


1 


— 


Gunmetal nud lohfarbige 
Alle Größen und Breiten, 


C& hr werdet ein oder mehrere Waare die 

a jer eleganten und zuverläfjig gentadjten 

ganz jeliden Lederjchuhe wünfchen, mit I mehr nötig. Golidität tft beffer. 

Welt Sohlen, alle fattfih zur Hälfte j Sieber ein en SEE 
5 — * eine ganze Broſche Similis. al 

deſſen, was ſie Euch anderswo koſten wür— | Du ihren Scmud oder Ion —J 

den. Sie ſind genau das, was Ihr für das geſehen * 

r me . ) Was ſie an ſich he Ohr⸗ 

im Anzug befindliche kalte Wetter braucht. Doch. Was ſie an ſich hat. Ohr 

Handelt aber ſchuell, ſie gehen raſch weg. 


| 2 u 
| „Hoffentlich befommt Tie fo Tchmeli 
| feine andere. Die erfte beite nimmt 
1 die nicht. And ich bleibe ein paar DEN 


3 Tiſchtücher 
6 gebleichte 


gefäumte Dame 


Tage zu ihrem Privatdienſt. Aber 
die Ruſſinnen zahlen beſſer und oft 
mit Schmuck.“ 

„Wenn ſchon! Du haſt's nicht 


Faſſon vorhanden; Filz⸗Slippers, für 
welche Ihr wenigſtens 82 zu bezahlen 
erwarten würdet; wirklich ungewöhn— — 
liche Werte; Dienstag zu nur N R 
— 
Toweling Nacht⸗ Korſett⸗ 
— —— — ’ änder Waiſts 
— — zen Feiner Sclirien- Gebleichte geſaumte — Gral gewan —8* 
—3 — l. indigo⸗ Gingbam, Elifffide Sud Handtüher— undiichtüiäer ir Handtuchzeug, 7 Aorfett Waiits AB 
blauem Dreh Ber: —in den En N große Corten, qute & bei 36 Soil gedlünts Yoll breit, eotfar⸗ Flanneteite —* damen und Mifies 
0 Qualitaͤt, gewöhn- J te Entwürfe fveH. biger —* —— — —— —angebroh. Grös 
Re ER für Dienstag zu uberali für 12%c Bew wert O8c— Ken, Seconds der 
6 — BER —* Nard ch 33e —— ſpe⸗ —— = : 8 $i m. S1.25Dalle 
? i ag au i — für k $ tell di eziei — 
W 163c — 1220 nur 1120 ⸗ Yard nur .. dic nur * — 570 d 


Poputäre Seidenitofe | Wirklich reigende Site, H1.83| Die Sleideriteffe 


| ie Rercale Ka Gingham 
lide Ctüde, reg. gut 196 wert — 
fauft, ſehr ſpegiell 
36. zöll. neue Novelty Plaids, in einer 


ringe, prachtvolle Perlen und — un— 
‚term Kieide — eine feine Kette.“ 


Das rauchen fie immer 


— 


est fieben von Grokman’s berühmten twertegebenden Läden: 


| 0, jo. 
|—— immer hörte man ihn, troß be3 
ſo — die wirklich Echten — ihre 
echten Perlen tragen ſie auf der blo— 


40-zöll. reinſeid. Crepe de Chines zu ei⸗ — 


nem bemerkenswert niedrigen Preiſe; fe— 
ſte, hübſche, glatte, anſchmiegende, glän⸗ 
zende Seide, in ſchwarz, weiß, roſa und 
dreißig neuen hellen und dunklen Farben 


guten Auswahl von verſchiedenen Farben⸗ 
Kombinationen; ſo modern für 630 
Slkirtis, Kleider ete. Hard zu..... 


Hanp ladınz Ra .dolph und State Str. 
Ave.) 6G4IW, North Ave, (Ede Frontier) 


Etr.) 6307 ©. Halited Str. (nahe 63, Etr.) 
Ave.) 1240 Milmantee Ave. (nahe Aihland Ave.) 


ben Haut. Das ift m>gen des Glan: 

| 3e8, oder ein Aoerglaube.“ 

| Sie fuhren auseinander — ein 
Schritt jenjeit3 ber Biegung bei 
Korridors. Ein gefürchteter. Aber 

— immer hörte man ihn, troß be3 
Teppichd. Das war auch iieder das 

! Bornehnie an — ihm. Er mollie 

i * | an . ‚feine menfchlichen SIntimitäten über- 
beffen Obliegenheiten e3 gehörte, die | — und das: englifh. — „An wen?” |rafnen, — bei feinem Perfonal, 
Gepädfrage two und tie zu erledigen | — „Nachher!” ein ungnäbiger Wint| a, Grohe Hotels haben ihre |} 
— murb aanz bilfig. Bald da — | nach dem Yremdenbudh. — „Na — „Balaft-Geheimnilie ...* Die beis ! 1 
Roman von Ada von Gersdorfj. | bald dorthin! Hier hinein und toie- | Gott gnabe dem, der bie aeheiratel | den fahen, daß ber Direktor an ber | Bi 
ber hinaus und wo anders binein. | hat, oder heiraten will!“ „Natürlich mit Fries ausgelegten Doppeliür der 

| Denn die Dame, die auf ber Treppe | Geld iwie Heu. Sonft — fommanz | Dame Hlopfte und bald darnadı ein: 
‚ihren ſchweren Zobelpelz — es war | diert man nicht fo die ganze Welt. | trat. Er hatte ein Papier, eine Der 
Mai — einfach; fallen und liegen ließ, | Wird wohl bloß Geld haben!“ Der | pefche im der Hand. 

konnte fi; nicht über bie Zimmer | dichte, Schwarze Schleier trennte ihr ) 
ur werben, 


vorhanden; beliebt für Kleider, Blufen, 
Lingerine uſw.; fpeziell für mors 05 e 
gen die Yard zunur 

2,500 Dart moderne Dreij-Selde zu tun. 


nefägr haldem Breife; einislichliih Satin 


Miellatines, Tarfetas, Bedrudten Na» 
binme, Waid-Satins, Grepe de Ghines, 
Iubfeide nim.: einfache Karben und fanch 
geſtreifte Plaids und nett bedrudte Ent⸗ 
wurfe, eine vorzügliche Auswahl heller 


und dunkler farben, yafiend für Kleider, 


Waifts, Stirts etec., 32 bis 40 Zoll breit; 
Werte Dis zu 82.00; fpeateit $1 = * 5 ! . 
bie Mazd zw... . Eine Mufterpartie moderner Rubwaren — HLeidſame Faſſons in je— 
rg 22 —2 die belieb⸗der Partie zu Erſparniſſen, die ſich für Euch bezahlen werden; Hüte 
teſten dieſer Salfon für Kleider, Suits, Coats — * a —— * 
—9 —— aa ee ia Hin hunderten von neuen Ideen und populären Schattierungen aus: 
Lyons Velvet, ſeldenem Velvet, Duvetyne und Kom— 


38⸗zöll. feine reinwoll. Gabardine und 
Poplins, fchlerlofer Stoff für Herbite 


4644 


3252 


Im 
3353 


Wilfon 
School 


Homan 


Sheridan Road (nahe 
Lincoln Ave. (nahe 
Rooſevelt Road (nahe 


| 
\ 
| 


Weltmeiferidaft! | 


da 


Nödrudöreht mwurbe bon ber „ben 
poft Co." erworben, 

Vor dem Pertal eines ber bor- 
nehmſten Hotels ber Reſidenz hielt 
die „Hotel⸗Equipage“ — kein Omni- 
bus. Drei ſchwere Koffer auf dem 
Dei. Der Direktor trat auf die 

oberſte Stufe der Hoteltreppe. Eine 
hochgewachſene, ſchlanke Erſcheinung, 
mit jener zwanglos vornehmen Hal⸗ 
tung, der ſchmalen, geraden Schul⸗ 
terſtellung des „gut gezüchteten“ 


Das Twill Back; Faſt Pile, reicher, ſeidenartiger 
Eheen, weider Ehiffon Finiid, ge 

wöhnlich für $3.50 verfauft, fpe2., 

Dienstag bie Yard zu 


—4 1. 
Es waren zwei Telegramme und I0 5 7 
fie war faum angelangt. Wahr |. Nachtkleider 


ſcheinlich vorausbeſtellt. Mochte ein 
Nachtkleider für Damen, aus vorzüglicher 


großartiger Betrieb ſein! 

| _„Onäbigite Buronin — haben ba3 Qualität Planell, in rofg und blauen 
ee Ban > — a noch Streifen; — — — 
ee ren * vorher die Depeichen abaeben, benn alle Größen, gewöhnlich für $1.25- 

wollte ſie gehen, ſonſt würde fie ſiſcher Goldbergwerle Auf Jagd, beide find dringlich. Die eine bom verkauft, jehr fpe3., Dienstag 860 
ſchwindlig uſp. Hinter ihr der alte nach dem Zweiten. „Na — ich Polizei-Präſidium in Deutſch-Ey— Geſtrickte Unterſtirts für Damen — mit 
Kaͤrtenhauſer, der Ober-Zimmerkell- nicht,“ lehnte Kartenhauſer entſchie⸗ Tau,” ſagte der Direktor, „vielleicht 
9% .. ner, bas Dber-Hauzmäbihen, der | den ab und fchob die Brille-hah auf | darf ich irgend welöie fofortigen 
Mannez ber gebilveten Stände. J mLiftboy, der Chef — nur nicht der ſeinen kahlen, viereckigen Schädel, Wünſche entgegennehmen — gnädig⸗ 
war einſt einer der ſchreidigſten Direktor. Hochmütig hatte er abge— wie immer, wenn er genug geſehen zu ſte 9 tvegen der Dringlichkeit. 
Offiziere in Sr. Majeſtät —— winkt, als ſie die telegraphiſch be- haben meinte. Die andern lächelten Solche Sachen überlaffen wir nich —8 
ment geivefen. Daum kam er Zur | Heften Zimmer nicht wollte und war | verjtohlen, laut lachte niemand über | dent Perfonal,” ! 

Linie, dann wurde er Polizei-Dffiz | jatte 


binationen ans Velvet und Duvetyne — 


Die beftellten gefielen | Geficht, ivie eine Mauer bon der üb— 
‚ihr garnicht. Sie wollte tieffte Ruhe | rigen Menfchheit. — Auch rüdiings 
mit frohem Leben, Norbzimmer mit | wallte ein ſchwerer, ſchwarzerSchleier 
Spnneufeite, Friihe Luft im vierten | herab vomftande des Heinen, frauen 
Stod mit feiner Treppe. Hinauf haften Kapotthütchene. Alſo wohl 
ließ fie den Lift gelten — hinunter ! — Witwe, Nlleinberrfeherin ruf 


Neue „Short Bad” Hüte, gezadie Krempen, Slafhed und Dented 
Uffairen, tveich drapierte Turbans und ftraight Line Drehhüte — 
diefelben jind einfach garniert mit Act Omainenten, Bändern und 
Federn; andere in abjtechenden 
Barben beitidi; Hüte, melde 
She au $4.50 al3 ausgezeich- 
nete Werte betrachten würdet — 
ipeziell für morgen Eure Aus 
wabl zu dem außerjt niedrigen 
ECHTE BONE TR. anne 


— — — 


£A 
| 
' % 
* 8 
* 
n a WE x 
ma 1 * 
— 


1 
ot 


Bänder & 


Fadrif-Euden bon 
reinfeid, Moire-, 


bi3 69, morgen 


EI 


Kurzwaren 


Näh⸗Seide, 50 Yb.- 
@pule, in wars 


R rn gan 


$1.00 Negligee-Hem- 
den für Männer — 
Paſſe⸗Faſſon; 


Heiber, Shirts ufw.; in einer graßen 

Auswahl von Farben, fpe- $1 37 

ziell die Hard zu... ©. 
543Ööll. nee Shirt» | 543öll. Khaki Cloth 
ing Wool Blaids— | —— Fi —* 
ſo beliebt für Stra⸗ | — * En 
ßen⸗Skirts, in gu⸗ 00 Mira (Font 
ter Auswahl don | UT Diifies-Coat3; 
Kosennn mn am. | WALN Und dauers 
— Far⸗ haft, bedarf feine 
ben, die Yard zu | Kutters, gut $2.50 

Hard 
U 

51.97 15° _$1.47 
Das Unterzeng 

03 Unterzen: 
Natural farbige Merino Union Exits für 
Männer — Sinöchellänge; alle $1 57 

Größen; Eure Austwahl au.... — 
Wolle gemiſchte Gerippte baumwoll. 
Leibchen und Bein⸗fließgefütt. Union 
kleider für Damen; Suits für Kinder; 
nur in weiß vor⸗Größen von 2 bis 
handen, Auswahl | zum 12 Jahren — 
w. fpeziell zu wert 79— 
’ nur. gu nur 
KARTEN TU ON 
8 Scuen u Handiduhe & Handſchuhe 
23 Zwei-Glafp Caſh· Ungefütt 

— — — Ta merette Sandichube 3 9— * 


mwollene Strümpfe aus 


\ die Treppe wieder binuntergeftiegen. | den Alten. In biefem vornehmen | Sie hal enie ß— 
sier und zulehl Hoteldireklor in dem \ i Gte battle am Fenfter. geitanden 


Hotel, in dem er ala Offizier viel 
verkehrt hatte, daß in feinem Polizetz 
Revier Iaa und in dem man jerıe 
Stenntniffe, feine Sprosentalente, 
feine Gemwandtbeit und Ericheinung 
*außerorbentlich Schäie. Man Hatte 
ihn ohne Vorübung mit hobem Ge: 
mbhalt engagiert. Nur ver Chef ſtand 
„ihm anleitend und beiehrenb zur | 
Seite — nie ganz ohne eine Kleine, | 
feine Devotion — ir einit vorneh⸗ 
men Gaſt ſeines Hotels gegenüber. 
Es war immer, als ſei Direktor En— 
gelbert Meerheim der Vorgeſetzte unt 
der, etwas zu biel bienernde, Heine 
Chef der Subalterne. — Das ließ | 
ſich ſchlecht abgewöhnen oder ärdern. 
Zu oft hatte eö gelautei: „Herr Dir 


ner 


N . , 
ron befehlen? Grohe: Diner? nz | 
time® Menu?  Chamdre fepere? | 
Herr Baron wünjchen eine Lejlere | 
Settmarfe? Befehlen die Note?“ 
Denn viel Geld, viel Konnetitonen, 
viel Damen und Freunde bon nichere 
bald, fremde Fürftlichkeiten, Divio- | 
maten hatte fein — Direfto: emft) 
al8 Leutnant feinem Hotel zuaeführt | 
a, die Zeiten baren Ti geändert. 
Aber auch das Befehlen, Jo mar ae | 
horcht bar. will aeleınt fein. Es ij) 
“ebenfo [hmwer wie umgekehrt — Aber | 
„Herr Baron..." Hm — bil 
ging denn doc n’&t, alE Hoteldirelz | 
tor. „Braucht au nicht, mein Lie- 
ber!" — Schon dieſe Anrede — be⸗ 
zeichnend! — „Alle Welt weiß, daß 
es ausgerechnet keine bürgerlichen 

Meerheims gibt. Wer 

heißt — iſt Baron. Auch ohne es zu 
betonen. Wir ſind Engelbert Meer-⸗ 
heim und Hotelbeamter und rechnen 
es uns gegenſeitig zur Ehre.“ — 
Und ein gönnerhaftes, leichles 
Klopfen auf die breite Schulter des 
Heinen Chef3 befiegelie den Verirag ı 
und jedesmal wierer ein ioerig er= | 


\. 


ı Hanbtoffer dabei; ziwei Ueberjee-Un- 


| febend. 


Meerheim I 7” 


Gr meinte, er fei dem Hotel ver: | Haufe lachte man überhaupt nicht 
pflichtet, aber nicht den Launen rujs laut, wenn man Berfonal war. Aber 
| fifcher Stolzdamen. 
nein! 
zent. Rurland wohl. — Das Frems | anügt, wenn ber gefürdhtete Direktor 
denbuch — das ber Yimmer 


Ruffin? OH) er war jehr beliebt in feiner brum: 
Sie fprad) einen harten At» | migen Komit, und man ar ber= 


-Dber ihn zu irgend einer Sache fomman: 
einftz ! dierte. Xa — der war gefürchtet! 
ıen es nach |einige wuhten, daß er ganz eins 
her abholen.” ‚Hohe war — nur fo zu irgend 
Weil ſie noch nicht wußlen einem Zwdeck hier Direktor. Den 
was in aller Welt ...? Endlich Chef reſpektierte das Perſonal lange 
hatte ſie zwei Zimmer gefunden im nicht ſo. 
zweiten Stock. Ein Koffer, zwei) Ich werde klingeln, wenn ich ſpei— 
ſen will,“ hatte die Dame geſagt, als 
getüme, ſchwer — ſelbſt für Kar- das Gepäck in ihrem Salon unterge⸗ 
kenhauers Rieſenpranken, blieben un⸗ bracht war. „Schicken Sie mir ein 
ten: „Ich weiß nicht, ob ich bleibe.“ gewandtes Zimmermädchen. 
ſchnarrte ſie uünbefriedigt, ſich um- Kammerfrau iſt beurlaubt. Ich werde 
„Vorauszuzahlen?“ — Oh morgen einen Erſatz haben. Heut 
biite ſehr — das wäre in Deutſch— muß es ſo gehen.“ 
land nicht Sitte. „Was auh — | Das war angenehm. Das erfte 
die Zimmer?” Sie zudte die Achfeln. | Zimmermädchen mar die Braut bes 
„Alle Abend — die Nota ins Sim: | Zimmer-Dber. Diefe Ruffin.... 
mer — nicht aufgehalten fein — bei ! dabei blieb man, — würde ſolche 


binter ihr hertrug — ließ fie 
weilen liegen: „Sie f 


ci 


| Ahreife. Depefchen nie nachts. Volt | Ausnahmebienfte gut bezahlen. Nach 


überhaupt nur früh beim Früpftüd | Geiz Tab fie niht aus ES gab 
leinen Speife-Dber und einen Zim- 
mer-Dber; fie hatten das Heer ber 
„Unter“ — zu fommandieren. Sn 
ben Zimmern fervierie der Stellner 
bom Revier. Nur in Ausnahmes 
fällen der Zimmer:Ober felbit. — 


Baby geboren 
am Friedenstage 


Nachdent Gefundheit der Mutter wieder 
hergeſtellt war durch Lydia E. Pink⸗ 
ham's Vegetable Compound. 


ſelbſt — eine ſehr kleine Serviette, 


ch, Maff —, Seit ſieben Jah⸗- „Sie haben mir ein angenehmes, | 

ich eiır Sranenleiden und folde | geivandtes und recht hübfches Mäd- 

„niebderzietende | chen gefchiet," Tante fie nacläffia, 

— 4 während ſie vor dem Spiegel etwas 

beit tun Zonnie, | AN Ihrem Haar ordnete und er bedie, | 

Der Loltor fagte: Lautlos — wortlos. Er verbeugte 

‚Wenn Cie noch ſich leicht. — Familienbeziehungen 

an baten erwähnte man nicht vor den Gäfien 

Dee a Beite für | De Haufe, ES ift auch mein Gt- 
fein, aber ich | Idmad, — ift meine Braut. 

fücchte, Eie fönnen | Stumm, nur durch Bemweguigen 


4 


Sie 
Sie 
i 


Meine 


Heute erichien der elegante Herr | 


| mehr ein Abzeichen, in ber obereit | 
| Fradtafche, ala die Ruſſin klingelte. 


| Flucht 


| und auf die ftrahlend erleuchtete 
Straße hinausgefehen. Jet mandte 
fie ih um und nahm ruhig die De- 
| pefhen aus feiner Hand. Wufregen- 
ı bes fchien fie nicht zu erwarten, ober 
ein hohes Mah GSelbfibeherrfchung | 
bornehmer Menichen zu befiten. | 

Ein leicht verächtliches Lächeln bei 
ber erften: „Ad, fie haben fie Ichon | 


die Diebin und nur — ben In 


| Schmud nicht! Den hat fie nicht bei IN] 


ih gehabt und hat natürlich h 
Unſchuld beteuert. Ein Eiſenbahn— 
dieb! Nun, die alte Geſchichte eben.“ 

„Ihre Kammerfrau, vermute ich.“ 
I ma. Sehnde! 
Berorbenilich gewandt, Ha, bielleicht | 
wer fie es wirklich nicht und ber: | 
| pahte bie Abfahrt.” 
| Die andere Depefche 
mehr zu erregen. 

„Rein, nein! "Sch denke nicht das | 
ran. Ein fo pradtvolle Tier und! 
'taufend Dollars! Bitte, fönnen Sie! 
eine Minute warten? Ach mill nur | 
‚eine Zeile aurüddepefchieren. Dak die | 
Depeiche noch heut abaeht.“ Er ver- | 
neigte ſich zuſtimmend. Höflich 
knipſte er die auf dem Schreibiiſch 
ſiehende elektriſche Lampe an, und 
ſie ſetzte ſich, raſch ſchreibend ... 

Er betrachtete ſie, ech) 
mit dem Blick feines früheren Stan: | 
des, dem Blick des Kenners ... 

(Fortfegung folgt.) 


—1+ 8 — — 


Umtwälzjung im Preßklub. 


_— — 


Die bisherigen Beamten entlaifen, — | 
Entunrf neuer Statuten angeordnet, 


Um das in Trage geftellte Weiter: 
beftehen des Chicago Prekllubz zu 
jihern, fahen deffen Mitglieder in 
ber geftrigen Sibung fich veranlakt, 
zu praftiihen Maßnahmen ihre Zu 
zu nehmen. Die biäherigen 
Beamten wurden durch einftimmigen 


Ihien fie) 


Eie war fo aus |; 


ire ‘F 


EEE 
’ 


American Welfare Association for 


‚3undle-Day! Bundle-Day! 


\ 
S 


Galin  geitreiften 
Bändern, Taffeta 
und Meſſaline 
4 bis 5 Holl breit, 


bie Yard zu 
en 


and farbig, Spule, 
44%c, Weiße Perl⸗ 
fnöpfe, in fortiers 
ten Größen, pcs 


ziel Die 3c 


Kerle zu 


—BA 


Blanukets 86 Damen-nüöckt, zu 33.97 


72 


Feine weiße Bett-Blanlets, bei 84 
Zoll, roſa und blaue Borten, flockige und 


warme Blankets — reg. 54 Ag 
* 


$7.50 Werte, Dienstag, 
fpezicll das Paar zu 

rare und lohfarbige Staple baummoll, 
DBett-Blanfets, 64 bei 76 Zoll lang — 


Thread Whipped Stanten, 
roja md blaue Borten, 62.98 
vo — ® 
Wiänner-Hoſen 


das Paar zu 


für Damen, naht— 
los, — geſäumtes 
Garter Top, Block, 
leichte „Seconds“; 


ſehr ſpeziell 130 


au 


ER ED 


1433, 15, 


R 


Tauerhafte Hofen für Männer, aus ftar- ! f 
fem doppeltem und Twiſt Cloth und ges, | 


jtreiften Kammgarnen gemacht, Größen ; 


32 bis 50; werden! E 


gewöhnt. für 92.50 
verfauft, Dienstag 
zu nur 


51.67 


Männerhojen, aus 
Ichivarzem Xhibet, 
grauem Hairline u. 
dunkelgrau geitreifs 
ten Worfteds; Grö- 
Ben 32 bis 44 — 
regulär $4.25 wert, 
Dienstag zu 


52.97 


German Children. 


FE 
— 


ſenfleiſch, Schokolade, hartes Zucker— 
werk, Feigen, Nüſſe u. ſ. w. 
die Bündel nur in Papier, 


Eine ausgezeichnete Gruppe vonen 
gemacht aus wollenen⸗ Plaids 


ir 


ul 


Waiſt⸗ 


DE 
Or 


Farben-Stombinationen; 
Bands 23 bi3 30; Längen 
bi3 40 — GSfirt3, für weldhe 
Andere bi3 zu $16.00 verlangen 
— ein ganz außergelvöhnlicher 
Wert — fpeziell für Dienstag 


IN. 


Kol Zar Ken 


Padt 
ſchreibt 


Weihnachtspaket⸗Tag für die dar- den Inhalt außen darauf, auch für 


Vercale und 
— melde franı.Wlans 
fhetten, Größer 14 


Ic 
en a 


83, Serges und Satin gejtreiftem feide- 
nem Poplin — Bor pleated und einfach gefchneider 
gejchneidertem Gürtel und Noveliy geformien Taidien — mit 
inöpfen bejeßt, in martneblau, jehivarz, Kopenhagen und in netten 


für Damen; 
aefüttert; jchmarz, 
braun ımd arau— 
regal. $1.00 wert; 


fpeaiell zu 57e 


nut .. 


TER RE TA 


Madras ber — Größen 6 Dove 
bi3 au 14 Jahren, 
wert $3.00; fpea. 


für morgen au 


32.23 


a Ua TE 


& fHube f. Männer; 
Band Top. bie 
regulãre 50c Dua- 


R lität ſpeziell 
offeriert zu 
nur 


ER TE ER 


Hug Borten 


36 Zoll breit, aus ausgezeichneter Qua⸗ 
lität Filz gemacht — mit einem ſpegiellen 
Del durchtränkt; waſſerdicht und liegt flach 
am Boden, ohne daß er angenagelt wird: 
eine perfekte Imitation von echtem Hart⸗ 
holz ⸗Flooring — in Längen von 4 bis 
10 Yrds — (leine Poſt⸗- oder Tele— 


honbeſtellunger sſsgeführt — 
— Tr ; — ra 33 C 
l5e Sardinen-Boiles, Ode Ad, 


Yard für nur 
200 Bolt3 Gardinen Vsiles und SC wih— 
36 Zoll breit, mit farbigen Punkten und 
Figuren. Baflend für Safh oder volle 
Länge Gardinen, wert bi3 15 — 

"tell die Yard zu 


Spitzengardinen — 
214 DBards lang — 
ans ſtarkem und 
danerhaftem Garn 
gemacht, prächtige 
Muſter, 51.50 wi., 


zu $1.00 


Feine Gardinen Bol. 
les, nut in weiß, fehr 
Sheer“ Qualität — 4 
gute und brauchbare 
Seconds der 45c Sor⸗ 


ten — bie 230 


DB Mina 


Travern Gretonne, in 
einer aroken Auswahl 
bon Munitern u, Far: 
ben, 32 bis 36 Zoll 
Dreit, wert biä 290 — 
die Dard zu 


* 


..... 


enen Herbſt-Skirts — ſehr hübſch 


+ 


te Modelle; mit 


f 
— 
Fan 
> 
ur A —* 
Br u 


Sud um Gnade nad). Weife benommen. Er redet ber- 


ü zuſammenhangloſes Zeug 
ſich an die Begnadigungsbehörde. ‚und berfucht den Einbrud zu erwel⸗ 
ken, daß er irrſinnig ſei. 


Frank Legregni, der zum Tode 


benden Kinder in Deutſchland und wen es beſtimmt iſt, ob Knabe oder he . 
‚Defte reich! Am tommenden rei Mädchen und melchen Alters, legt| verurteilte Mörder feiner Frau Ger | Legregni foll am Yreitag, be 21. 


es nicht.“ Fohebe⸗ redend — Iegte er das Menü vor und VBelchluß entlaffen und ein Dreier⸗ * 0 
tag von 1 bis € Uhr im Chicago ‚eine Karte mit Eurem Namen und; nebiebe, hat bie Begnadigungsbe⸗ —— —*— & > 
Adreffe bei, fodah jeder feldft ven, Hörde erfucht, die Todes- in lebens |” rau, bie ala Schulleh- 


gann Lyudia €, . Pag j 5 glg 
— hauchte: „Andere Befehle — Gnä⸗ ausſchuß ernannt, der bevollmächtigt 
neue Statuten zu entwerfen 
— .. . r .. . . % a .. . 
Dank des Empfängers erhält. Ges) längliche Zuchthausitrafe umzwivan; | Fern in Bartlett, JIL., tätig war, ges 


Lebritunden der „HerrBaron”“ gar zu | } ae, 5 
ſchnell über die Lippen des devoten Dham's Vege tabie 2, aus a 
Compound zu ned, | DIE: u — wahl in biew ‚Lincoln Klub, Germania Place und: 
) „ pr —⸗ 4 *1 
„uch 0," faate fie — „geben Sie und eine Beamtenneuwahl in bieWege | Morh Clark Sir. Kommt —— ger i | | — —— 
tragene Kleider müſſen vollkommen deln. Die Staatsanwaltſchaft wird ennt. * rgangenen Winter ſu „ie 
gut und rein fein. Das Komite He! dem Gefuch opponieren und auch | er Nie in ihrer Wohnung auf, geriet 


Chefs glitt. rn m bolls | men und mern Vabt tourde geboren am 
ändi echſelt. „Herr Baron'“ „Friedenstage“. Wenn Frauen nur J Er * —— 12 
Hänbig gerved! ne tenetable 6 d nehmen können | Mit, bitte, das Fremdenbuch vom zu leiten. Als dann ber übliche Anz pringt Pakete. Animiert aud; Eure 
Tifh da” — Sie fehrieh, während frag auf Vertagung geftellt werben | Freunde, zu kommen und einen ange: n er — er 
fteht aus den Damen: T. Bühl, T.| Henry Barrett Chamberlain, von ber | dr — — = * Er ſchoß ihr 
drei Kugeln in den Leib. 


mahnend, wenn in den geheimen 
H 


Di 
r 


parbon — Herr Direftor — es ift ee een —— — 
er alte Kartenhauſer, rden ITe getunder Fein. Ich empfehle BEN. = . : 
—— eb | immer br Vegeiable Compound den|er fie bisfret Fritifierte: Grohe foltte, forderte man ſtatt deſſen Die ! nehmen Nadmittag zu verbringen. ! Br 
) Dame. Echte Vornehmbeit. Nicht | Mitglieber auf, fih zu erheben und Ein intereifantes Programm erinar- | Abele, M. Beder, E. Eitel, 9. Ru⸗ Kommiſſion zur Verhütung von 
Ruſſiſche. Nennen ſich Fürſtin und „Auld Lang Syne“ zu ſingen. tet alle. Für Erfriſchungen iſt eben⸗ bens, H. Hachmeiſter, A. Meirnet. L. Verbrechen, wird nach Springfield 


— — e⸗Nackbarinnen.“ Frau Tracy Ratten, 
en, weil er e. 4 
— > - -- — 
2 .*. * 9 as 
waren noch vor 10 Yahren Leibeigne falls geforgt. Kuchen find jeboc noch ı Güngel, Wm. A. Nige, T. Reis.) zeifen, wenn bort ber all mer! 


"In 
Maſſa⸗ 
Mindeſlens ſo lange wie wir dies 


2 Lintoln Avbenue, Salisburiy, 
chuſetis. 

erzühlen, ſtand geduldig die Hatel⸗ „Fer Erfahrung der Wutterſchaft ſollte 
Equipage, deren knickebeinige Gäule 

— beide „unterftüßie“, mit mllem 

einverftanben waren, feit und nüde, 

por dem Portal, denn bie bornehme 

Dame mit den Gepädmaffen war 

fchiwer unterzubringen. 

.. So. ’mwaß bon Aniprüden und 
Baunen! Daniel Kartenhaufer, zu 


' | bes Herrn. Auch nicht Proßentum. 
————— da es für Im Parvenit. Erht!” entichieb ber 
eine ſchwache, kränkliche Frau unmög- Menſchenkenner. ünf X 
Tich ijt, gejunde Sinder auf Die Welt zu — — —* Fi Jahre 
bringen. — ie re 
22 2 Frau, bie on einer Dis — war — in der Kaifer-Refi- 
Hlasierung, Rüdenfhutcra, Entzündung, Ga } frü nn 
(hwüren. miedersichender Fein, Hopfämera, enz und früher „m Nizza Am 
Nerboiität oder Nieberneicblanenheit Teidet, auge Quai des Anglais, der war ſchon 
ein Stück Menſchenkenner. 
Ja, Sie hatte Privatwünſche we⸗ 


man nicht entgegen gehen ohne ſorgfäl— 


Fran Pattens Erfahrneg Ruhhen zieben, Lydia 
E. Pintham's, Vegelabnue Compound nehmen 
und Wieder gelund MErdcH. * ——— 


— | 


un | 

CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 

NGEBRAUGHSEIT MEHRALS ZOJAHHEN 


mmer mit.der 
Jnterschrift 
von 


fanır, telephoniere an die Dffice 
(Franklin 339). Bedendt, welche 
Freude Eure Gaben den Kindern 
brüben bereiten werden. Padt in die 
Pakete: Kinderlleider, Unterzeug, 
Strümpfe, Schuhe, Sweaters, Hand⸗ 
es ſchuhe, Taſchentücher, Schuͤrzen, 

Halstücher, kondenſierte Milch, Büch⸗ 


— 


Dffice aboeliefert werben. | 
—ñ —ñ—— 


* Wer fein Grumdeisentum ver 

on will, erretüt fehrrell feine 
Swet durd eine Kleine Anzeige in 
der „Abenänoft “ 


Tejet die „Sonntaapeoft”, 


erwünjcht, und wer ſolche brinzen Pakete lönnen fon vorher an Die, gen zur Verhandlung fommt. Sollte 


fein Gefuch abgemwiefen werden, dann 


inird Legregni nach Anficht hiefiger : 


üngnisbeamten den Verſuch ma— 
hen, durch die in legter Zeit häufig 
bon Mörbern angewandte Srrfinns- 
methode dem Galgen zu entgehen. 
Der Berurteilte hat fi nämlich feit 
mehreren Tagen in eigenartiger 


Intereſſante Shauſtellung. 


Die National City Bank of Chi— 
‚cago hat für dieſe Tage der Erinne— 
rung an den großen Brand in ihren 
Fenſtern eine eigenartige und intereſ⸗ 
ſante Schauſtellung aufgebaui, die 
jedes Elternpaar und alle Hausväter 
‚und -Mütter in Chicago inlerefſieren 





en nn 


Lifebuoy wird in jedem 
Lande der Erde gebraucht. 


Ihre so bemerkenswerten 
Eigenschaften haben sich 
in allen Klimas, allen Be- 
rufen und auf jeder Art 
Haut bewährt. 


Das Entzücken und der Komfort 
beim Gebrauch von Lifebuoy ist 
in der ganzen Welt berühmt. 


Das grosse F 
ROTE Stück. 9 


WERE Ir 
n 


Verfertigt in T.E 4, 


«A» 


|(Zepcihe der 


! 


Iaeladen worden, 


Clemenceau wird altersfgwag,. | 5 
'E 
Wirbt in einer Rebe um die Freundichaft Mi 


Bhrafengeklingel. 


Briand über Stellnngnahme Frank: 
reichs zur Abrüſtungsfrage. 


der ganzen Welt. — Deutſchlands 
Friedensfreunde hoffen auf gute Ne— 


ſultate der Waſhingtoner Konferenz. J 


— Wollen auch Anſchluß Deutſchlands 
an den Völkerbund. — Arbeiterſchaft 


bereitet feindliche Kundgebungen in 
Indien genen Prinzen von Wales vor, | 


Rede, in Wweldier er hier über die 
auswärtige Politik 


„Meine Stimme,” fuhr er fort, 


„muB weithin vernehmlich fein, Air | a 


md bon jenfeitS des Meere3 zur 
Erörterung geivifjer Probleme ein. 
sch hatte die 
Ehre, 
dung zu übermitteln, 


Dankesſchuld abzutragen 
Heimat der edlen und tapferen Sol- 
daten zu fehauen, die wir in Franf- 
reich Tennen gelernt haben. Ferner 


werden wir aud Frankreich gegen- f 


über eine Pflicht erfüllen. 
Frankreich hat fih das Anrecht 


l 
- — * [2 . —2 | * 
auf Entichädtgung und auf |; 


beit verdient. Pezitalich diefer bei- 


den Fragen wird die franzöftiche | 
Negierung nie und nimmer nad); E 
geben. Ich werde die gegen Frank.J 


reich erhobenen Anſchuldigungen 


A] 


I 

| 
!ıftectated Vreb*.) | f 
Et. Nazaire, 9. Oktober. „Frank. R 
reich muß gerüftet bleiben, bis ihm! 
feine völlige Sicherheit gewährleiitet |R 
worden iſt.“ Co erflärte Premier- 
minifter Briand gelegentlid; einer 


iM 
Frankreichs F 
Aufſchluß gab. | 


die Annahme diefer Einla- 
Wir geben — 
nah Waihington, un eritens einc'} 
und die J 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 10. Oktober 1921. 


ne 
P;6 


Sondergrandjurg=Bereidign 
ELENA 


Kupon Spezialitäten 
(nur für Dienstag) 


mummmmmum'( |  () [\ mem 


Garn 
Echtes Vear Marle Etridgarn, 


..— 


E 
Unterfuhung angebliher Wahl. 


idnuindeleien wird bald beginnen, | 
} 


Zemofratifhe Barteileitung, 


Ihre Sigung wird am 11. Novempder in | 

» ce | Shicago beginnen. — Neges Interefie |R 

tur in ftvara; wert 606; mit die- ů 

em Kupon der Etrang 45e dafür vorhanden. — Zwei Bunfte, | 

J welche nicht berührt werden ſollen. 'g 
Im 


UPOF — 
Nuslin I Die Sondergroßgeſchworenen, die M 
Xinben gebleihter MuSlin, richt die angeblich bei den lebten Richter» ‚MM 
IE Corte: 40 "Darts a —* vorgekommenen Wahlſchwin⸗ 
Stunden; mit Diefem Sur eleien zu unterfuchen haben, werben 
son DIE DAS Anznnnnn. DZEC heute vereibigt a N daf; mit ber 
etgentlichen Unterfuchung bereitz in 
ben nächlten Yagen begonnen werden 
hird. Die Sigungen werden imj 
Bountygebäube jtattfinden. Den Ans 
laß dazu gaben die Anmwaltstammer ! 
und bei Weformerverband; jie be- 
baupteten, zahlreiche Fülle entdect zu! 
haben, in denen zugunften der repus= | 
Biifanifchen (Thompfonfchen) Richter: | 
| tandidaten „gemogelt“ morden fei. | 
Hr Verfud, einen befonderen Klage— 
berireter eruiannt zu befommen, miß= 
lang befanntlid. Hilfsftaatsanmwalt 
Gorman, ein Demotrat, wird bie 
Unterfußung leiten. 

Countyrichter Frank S. Righei— 
mer, der die Jurisdiktion über die 
Wahlmaſchine von Cook Counth hat, 
ſprach heute ſeine Genugtuung dar- 
über aus, daß endlich mit einem amt— 

J lichen Verhör begonnen werde. Er 
erklärte, die Anwaltskammer habe un— 
mittelbar nach den Richterwahlen Be- 
hauptungen über Schwindeleien erbo= 
ben, fich aber Hartnädig gemweigert, 
feinem Erfuhen nahzulommen und 
| die Beweife pafür heraufzugeben, als 
5 er bamal3 eine Unterfuchung eingelei- 


—AX 


BSSTAN 


y, 


KUPON 


Männer: Soden 
Schwarze Cafhınere Männerſocken, 


araue Ferſe und Beben, in allen 


Srößen; 45 Wert; mit NKır De 


von da3 Paar ält..... 


—— . U P 0 N 
Unterröde 


Ehmwarze mercerifierte Jerfleh 
Unterröde, mit, pleated Serfey 
Flounce, vorzügliche Quali— 59e 


tät; mit Kupon ſpez. 3 


Gros» 


Saih Gardinen 
Cerim Eafd Gardinen, fertig zum 
Mufhängen, mit vuflled Nand; ſpe— 


jiell am Dienstag, mit 39e 


Kudon, Paar au . 
KUPO Kuummmun 
Seife 
Happyh Family 


eine Spezialität für Dienstag, 
zehn Stüde 


BE ERBETEN SELTENE VIREN, 
Ke:ne Waren Werden ohne 
Diefen Hupon verfauft. 


Wäſcheſeiſe — 


MILWAUKEE AVE 


HIRTEN 
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tet habe; auch Staatsanwalt Crowes 
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©. & H. Stamps big Mittag 


u = 
nterzeug = 
Gerippte fliehgerütt, Männer, 
bemden, unvollit. Partien, 1, 
Werte bi3 zu 85c, 2 für.. m 
Glatt geitricte geflichter Nüf-' 
Ion Männerhemden und 
Uinterhojen, gutes, Gem., 
Gerippte gefliehte SHerbitge- 
feicht Männer Union $1 
Suits, 82 Qual., zu.... 
Gerippte gefließte Damen— 
leibchen oder Beinkleider, $1 
Kinderleibchen oder Ho⸗ 81 
ſen, fließgefüit., ſpez. 2 für 
Schwere fließgefütterte Union 
Suits für Knaben, ſpe— $1 
iell markiert zu . 
Wollegemiſchte Union Exit 
für Sinaben, $2.00 Werte, 81 
zum halben Preis 
Wollegemiſchte Babyleibchen, 
Muiter-Partie, Werte bi3 s1 
zu 79c, fbeziell 2 für... 
Odds und End3 von matur- 
grauen, wollgemiſchten u. fließz⸗ 


gefütt. Männerhemden n. 81 


Unterboſen Wie. b. 82.50, 

a. 2 b 

Fertige Farbe 
Preite Marke, fo« a 

lange die Farben bor= 

kalten (wir kaben et⸗ 

tva3 Weiß), die Gals 


Fließgefütterte Union 
Suits für Vamen 


m 


2 


ö 


ID N 


J * 


&Cco. 2 


LINCOLN. SCHOOL 
"AND ASHLAND 


UWE 


BR 
ı 


Im 


Taſchentücher 


Hohlgeſäumte Lawn 
Damen Taſchentü⸗ 
cher, eine Ecke beſtickt, 
wert bi3 zu 15 — 


| mal 2 aaa | , s 
des Imperialismus widerlegen. | "Warnungen an die Anmwaltsfammer, 
Unsere Verbimdeten wiſſen, daß ı 


. , RR v8 fei ; Pflich 18% ie a 
en — — — der Jahre ſehr viele Vorwürfé ge- es ſei ihre Pflicht, das Beweismate⸗ 
wir nur das tms zuiehende SE nacht worden. AS id) jung war, !tial zu unterbreiten, feien unberüd- 
md fonit nichts berlangen. SM] nente id do Koi Sa aonon !Tichtigt gelajien worden. Die Groß- 
Waihinatno werde id) den Amerika | gte id) gerade Feinen Sab gegen: 198° | ’ B 
er —* 2 * — Yan | den Kanıpfz aber wenn ber Kampf gelnmotenen werben jetzt auf Heraus⸗ 
nern den * ——— iefern, u. B | seine Annehmlichkeiten beſibt, fo ' gabe der Beweiſe beſtehen, ſagte der 
elbe 16 Ja Frankreich den Fried run N hat fie auch der Friede, Richter, und dann würbe e3 fich her- 
und Irene Nitterid, 927 Elm Str., Bir werden die wichtigen Ta— Mein ganzes Leben war eines ausſtellen, ob die Behauptungen be— 
11 Jahre alt, ſämtlich aus Wilmette. gesfragen kühl und — | der Ungeduld, aber jet, wo mein; Te&tigt feien, oder ob es jih nur um M 

Nachdem fie foeben ihrem Bruder, | örtern. Wird Arankreid, die Ger | Zeben fich feinem Abichluß nähert, eine politifche Anfeindung handle. 


— — *— 


Zu Tode geblitzt. | Williams foll nad Angabe der Boli- 

Glarence Adams kam vor ben Augen ser beizunien geiveien fein und 
Baucs Beimsait Sehne ; wurde in Haft genommen. Die Ver- 

! sit I a . .. 8 2 909099 & S 

"legten find Ruth Kranz, 3232 Hern: 

bon Sir, ‚Fünf Sabre alt; Guza 
Dulmag, dieſelbe Moreffe, 16 Jahre, 
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DREREBSBBEODDEBBERHEBSESHEERNERHENEBEN 


Bei einem Verfuch, fich felber einen 
brabtlofen Telearaphenapparat ein= 
zurichten, wurde Glarence Adams, 
Nr. 4413 Fulton Straße, zu Tode 
gebligt und Ron Bierman, fein; 


Gretonne 


Ein autes Sortiment 
dv. Muitern, für Han 


Nachbar, jhmerverkrannt. Sie woll: 
ten einen 15 Fuß hoben Pfahl als 
Empfänger von drahtlofen Nahrich 
ten hinter der Wohnuna von Bier: 
man, Nr. 4403 W. Fulion Straße, 
errichten, als plößlich eine der Lei- 
tungsrögren umfiel und gegen einen 
der Drähte der hochgefpannten Lei: 
tung fiel, Die Stleider von Adams | 
begannen zu rauchen, und er bad »— , \ j i 
tot zufammen, 3 dauerte geraume Vier Wärter des Piyhopathiihen Hofpi- 
Zeit, ehe ein Nachbar den Toten mit tal3 vom Dienfte fuspendiert. 
einer trodenen Stange von dem mit: Dorigen Freitag murbe ber 41jüb- 
18,000 Bolt? geladenen Draht löfen rige George Yalronith, 563 W. 13. | 
fonnte Bierman wurde nah dem Etr,, in das Piychopathifche Hoipital 
Robert Burns Hospital gebracht. eingeliefert. Vier Stunden fpäter 
Die Gattin von Adams war zugegen, ftarb er. Da fein Körber Spuren 
als ihr Gatie umd Leben faın. von Mißhandlungen aufweiſt, Die 
Kraftwagenunfälle. ihm angeblich von den Wärtern Wil⸗ 

Drei Toberfäll: infolge don licm Wheber, Edward Gullivar, 
Kraftwagenunfällen und eine Anzahi Charles Lewis und Bernard Garry 
leichterer Verlehungen murden an beigebracht murben, hat Dr. Clarence 
den geftrigen zweiten Tage ber Neymanıt, ber Leiter der Anſtalt, den 
„Woche ohne Feuer und ohne Un- Koroner benachrichtigt und bis zum 
fälle“ gemeldet. 

Frau Nina Dunn, die Frau bes Mu 
Juweliers George Dunn 5427 Har- bieri. 
per Xpe., wurde getötet, ald die; Die Wärter behaupten, daß Yalro- 
Kraftdroſchke, in welcher ſie fuhr, nich bald nad) feiner Einlieferung 
mit dem Auto von Karl Marr, 1475 tobfüdhtig wurde, und baß fie in 
W. Straße, zuſammenſtieß. 
Frau Dunn iſt 45 Jahre alt. geg 

Im St. Annen-Hoſpital ſtarb der 
28 Jahre alte William Henry, 3832 
W. Lake Straße, welcher am Sams— 
tag bei einem Zuſammenſtoß ſeines 
Kraftwagens mit einen ßen⸗ 
bahnwagen der Chicago Ave.Linie 
verletzt worden war. 

Ein unbekannter Mann erlag im 


ſie IQ 
: welcher nach dem Orient abreiite, 
auf dem Union Bahnhof Kebemohl 
‚ orlagt hatte, brady Frl. Hanna Mof: 
: Ten tot zulammen. Frl. Moffen war 


ſtellt. 


Die Sonde angeſetzt. 


* 


nannten Wärter vom Dienſt ſuspen— 


r< 

ia 

en ihn in Anwendung zu bringen, 
— 

Kolumbia Damenklub. 

Die für den 19. Oktober geplante 
artengeſellſchaft zu Gunſten eines 
onds für die ſozialen und phi— 
lanthropiſchen Beſtrebungen des 

Clubs mußte auf Donnerstag, 20. 
Countyhoſpital ſeinen Verleungen, nachm. 2 Uhr, verlegt 
nachdem er auf der Marquetie Road werden, im Marigold Garden, 
von einem Auto überfahren worden Broadway und Grace Str. Wun— 
war. Innerhalb des Kragens ſeines derſchöne Gegenſtände, zu Weih— 
Rockes findet ſich der Name J. J. nachtsgeſchenken ſehr eignend, find 
Walſh eingezeichnet. bereits geſtiftet worden. Geſpielt 

Im Illindis Hoſpital ſtarb die 40 wird: Bridge, Cinch, 500, Bunco. 
Jahre alte Elizabeth Keß, 857 Cuſter Karten ſind zu haben zu $1 bet 
Straße. Sie war an der Ecke der Frau Wieboldt, 639 DemingPlace; 
Center und Lincoln Straße über- 
fahren worden. 

Bei einem Zuſammenſtoß zwiſchen 
den Kraftwagen von Harry G. Eis— 
ler, 3435 N. Harding Ave. und ge— 

Harry Luſtgarten, 3413 W. Harri- den an Frau Wm. Wieboldt. 

fon Str., an der Ecke Cornelia und Wie es bereits in früheren Jah— 
N. Lawndale Ave., wurden ſechs ren geſchah, um den Beſuch des 
Perſonen verletzt. Deutſchen Theaters zu fördern, will 

Der fünf Jahre alie Michael No- der Columbia Damen.Club die Ver— 
af, 1807 S. May Str., wurde von antwortung für eine Vorſtellung in 
em Kraftwagen George Ceſals, jedem Monat der Saiſon überneh— 
1312 W. 18. Str. überfahren und men. Die erite diefer Feltvoritel- 
trua mögqlicherweile einen Schädel- lungen findet jtatt am Dienstag, d. 
bruch davon. November. 
Als ihr Vater ſeinen Kraftwagen kommt eine intereſſante und dra— 
gegen den Bürgerſteig fuhr, um den matiſche Novität: „Der Bürgermei— 
Zuſammenſtoß mit einem anderen ſier“, ein zweites Werk aus der 
vermeiden, wurde die vier Jahre Feder jungen, talentvollen 
e Thereſa Pau, 9130 Steward öſterreichiſchen Schriftſtellerin Hans 

iobloch (Hilde von Knobloch.) 
Widieck, 2436 Addiſon Abonnements für alle ſieben 
re alt, wurde von Leo- Vorſtellungen des Columbia Da— 


AT 


8 


Stra 


Y Yan 
Mo 
ttober — 


—*l 
ii 


Inf Ä . 
roſe Ave.; 


i 1 * 
Briar Plaec 
der des Vorſtands. 


e; und durch die Mitglie— 
Checks für zu— 


v 
D 


1 
s 
) 
) 
ıQ 


s 
zu der 
at 
Ipe., ber 
Edward 
Str., 24 Jah 
nard A. Lona, 2326 
überfahren. Gr erlitt ſchwere innere tac 
Verletzungen, die möglicherweiſe ſei-38 


Il 


ne 
Monat 


im t, ſind ſchon jetzt 
bedeutend ermäßigten Prei— 
Folge haben werben. ſen zu haben, ebenſo Einzelkarten 
Zebneentſtüch, welches er in für die Vorſtellung am 8. Novem— 
Les Abe mitten auf der ber zu regulären Preiſen, bei Frau 


nen Tod zur 


Adole Moser 
Verhängnis geworden. Als 
er ſich bückle, um es auſzuheben, traf 
ihn der Kraftwager on Arthur ; =“. 

Brooffielbsund — ‚Children, 154 W. Randolph Str., 
au Boden. Gr brach fi das Nafen- ; el. Sranflin 339: md an 
bein und erlitt außerdemSchrammen j xbtoterfofte, Tel, Superior 4819. 
an den Ellbogen und Ainieen. Enge 

Drei Kinder wurden leicht verlebt, 
al? Fred Williams, 928 Elm Str, 
Wilmette, mit feinem Kraftwagen in 
ber Nähe feiner Wohnung umjälug. 


2 
t 


A 


fait zum Frau Meixner, 542 
Welfare Aſſociation 


enger 
Heim aus 


Nor 
taufen will, erreicht fchnell feinen 
Zwed dur cine Kleine Anzeige in 
der „Abendpojt‘ 


iwähr für feine Sicherheit, fo wird 
:c8 zu dei erjten Mächten gehören, 
Idie fich der Politik der Abrüſtung 
anfhlichen, denn Franfreih habt 


füllt worden. Frankreichs ig 
nahme geht dahin: Feine Angriffe, 
‚aber aud; Feine Furdtiamteit.” 


Abſchluß der Unterſuchung die ge— 
‚ beit überftehen und f ‚Ten e nd D 
| Entiwitfung feines Neichtums amd ; Faliphat haben beichlofjen, 


‚feiner Refourcen arbeiten. 


Noiwehr gezwungen waren, Gemalt | 


‚im Haufe don James Houghteling | de 
in Winnetka als Gouvernante ange- 


zu ſprechen, die am Friedensver- 
trag von Terfailles und an deſſen 
| Durdführung geiibt wird, und be- 
ı merkte, ihm fer ein fehle 
'zeng in die Sände gegebe 
Iund er müffe e8, fo aut es 
verwenden. 


babe ich Geduld gelernt und ich 
glaube Ihnen verfichern zu Zönmen, 
daB ic) mid) don num an dieler Le: 
bensregel fügen werde,” 


erie: den Imperialismus. ! — 
n Strieg und den Imperiali Deutſchlands Friedenbfreunde für die 


Die Regierung hat Vertrauen —E 
zum deuntſchen Reichskanzler Dr. ... Wajbingtoner — 
Wirth. Die von der gegenwärtigen Eſſen, 10. Oltober. Der hier ta— 
deutſchen Reichsregierung einge | gende Fongreß der Friedensfreunde 
gangenen Vervflichtungen ſind er⸗ Deutſchlands hat Veſchlüſſe ange⸗ 
Steilung⸗ nommen, in denen die in Wajhing- 
ton geplante Konferenz zur Be- 
ſchränkung der Rüſtungen gutge— 
heißen und der Hoffnung Ausdru 
gegeben wird, daß ſie praktiſche Re— 
ſultate zeitigt und daß namentlich 
durch ſie Konflikte im fernen Oſten 
chies Werk. | verhitet werden, Der Kongreß 
sn worden | forderte ferner die Regierung auf, 
ainge, unberzüglid) Die nötigen Schritte zu 
tun, um Deutſchlands Aufnahme in 
den Völkerbund durchzuſetzen. 
Kann nett werden. 
Bombapy, Indien, 10. Oktober. 
r Arbeitsausſchuß des Nationa— 
mKongreſſes und das Arbeiter— 
am Tage 
— der Ankunft des Prinzen von Wales 
in Indien, einen allgemeinen Aus— 
ſtand zu proklamieren. Die Pro— 
vinzialausſchüſſe haben ferner die 


Briand kam kurz auf die Kritik 


Der Premierminiſter ſchloß ſeine 
Nede mit den folgenden Worten: 
„Das Land muß dieſe ſtürmiſchen 
Tage durch die Stärke ſeiner Ar- 
leißig an der 


On 
ve 
a 


Glemencean wird auf feine alten Tage 
rührielig. 


Moulleron - en » Pared3, 10. 


O hp F 301 S wla | a ai“ * 
Oktober. „Ehe ich vom Schauplaz ien daß in den Städten, die 


abtrete, iſt mein letzter Wunſch, daß 
jedermann mich als Freund 
trachten 


mich,“ fuhr er fort. 


Frau Peter Karſtens, 2130 Mont- 
Frau John BSetzel, 442 


ſandte Karten bittet man zu ſen- 


| 
| 


Zur Mufführung | 


N.Meftern Une, |men . Club, jeden zweiten Diene- | 


N Y = 7 - { — 
fah. wäre Herrn John Meyer, 4700 Beacon Eir.; | 
168 Menominee Str, [rau S. Köhler, 550 $ gr Nee 
Roscoe 
Blod.; in der Office der American | 
for German 


I 


der ! 


} 


Grundeigentum ver- | 


S 


pe, der Prinz befucht, Vonfotts 
S ä Durchführung kommen. 

So erklärte der irchführ ng | 
Unabhängige Sozialdemokraten nicht 


zur 


ſollte.“ 
yormalige Vremierminifter Clemen- | 
— — Rede, die er geneigt. in Wirth-Kabinett einzutreten. 
hier, in feinem Geburtsort bei der| Berlin, 10. Okt. Auf die wie— 
Enthüllung eines Kriegerdenkmals derholte Frage der Mehrheitsſozial. 
hielt. demokraten, ob ſie geneigt ſeien, in 
Das wäre der ſchönſte Lohn für das Wirthſche Kabinett einzutreten, 
„ch habe mich haben die unabhängigen Sozialde- 
nie geändert, Das Lenen hat mid; |mofraien eriwidert, aus kürzlichen 
bieles gelehri und mir find im Laufe Auslaſſungen des Zentrums und 
der demokratiſchen Parteien ginge 
klar hervor, daß ſie eine Ausdeh— 
nung des Kabinetts nach rechts und 
nicht nach links wünſchten und es 
läge daher kein Grund für die Ein. 
|berufung eines Parteitagd der un- 
abhängigen Sozialdemofraten zur 
ıGrörterung der Kabinettfrage vor. 
ie Nebellion in Indien. 
Simla, Indien, 8. SH. (In der 
Neförderung verzögert.) Laut amt. 
lichen Meldungen aus Madras be- 
findet fih eine fehr ftarfe Rebellen. 


Telephon: Frantlin 5722, 6729, 5725 


L.KAUFMANN & CO. 


State vank 
Sant, Geldwediel und Schiliölarten 
114 Nord La Salle Etrane. 
kereretung: 92. Etr. unb Exchange Ave 
Diontag® und Eamkingd Bid 8 Ihr 
andere Tage blö 6 ihr abendd oifen. 
Sonntags von 9 morg. bid 1 Ihr mitt 


"anl- 
noten 


ver | 
10.000 | 


583.00| 385.50 


furfe: e 


Deutihland .... | 
Ausuablung durch die 
Darm fiädter Sant, | 
Rerlin | 
Dentih-Defterreih) $6.00 
Ungarn, Budapeit' TR 
Auszahlung durch den | 
Wiener Banlverein | 
Suter" ‚Dapeft | | 
Czecho · Slowakei, 3108.00 8112.50 
Böhmen .......| 
Auszahlung dur die] 
Vöbm. Union Bantla, 
Prag. 
Fugoſlavia, Backka 841.00 
Anszablung durch bi 
Kroatiiche Evartafta | 
Sichenbürgen, Rn-| __.. 
mänien, 100 geil 986.90 
Auszablung dutch die 
Iemefer Agrar Spar— 
talla, 
Polen, 
Pol niſche 
Scheck 


labar. 

Branting ſoll Kabinett bilden. 
Stockholm, 10. Okt. König Gu— 
ſav hat Hjalmar Branting erſucht, 
ein neues Kabinett zu bilden, das 
an Stelle des kürzlich zurückgetrete, 
nen Kabinetts von Sydow treten 
ſoll. 

Rußland wehrt ſich gegen Ausbeutung. 
| Mosfau, 9. SH, Dus Kommii- 
Tariat für Muslandhandel bat be. 
'ichlofien, die geiamten Vorräte an 
Nterofin, die urjprünglid für die 
‚Ausfuhr beitimmt gavefen, bier auf 
‚den Markt zur bringen und aud) ei- 
nen Stügpunft für die Ausfuhr von 
Naphta Produkten in Riga ins Le- 
Auszahlung duch di ben zu rufen. 

— Dieſes geſchieht, wie es heißt, um 
c — ‚es zu verhindern, daß ein weſteuro⸗ 
un sen, päiſches Syndikat ſich die Kontrolle 
über dieſe Produkte ſichert. Sei— 
Vanf von Etrabburg. tens des Syndifets wurde dem 

Größere Teträge mit Rabatt. Kommiſſariat für Auslandhandel 

* für dieſe Produkte ein Angebot ge— 

macht, das ſich auf knapp ein Sie— 

bentel des wirklichen Werts belief. 
—ñ — —ñ re — — 

* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen till, erreicht fchnell feinen 
Siwed durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft.” 


89.00 
320.00 


$49.00 


$88.00 


Galizien, 


Mait,| $1.50| 83.00 


5732.00|5750.00 


3 Rrozent Binfen auf Eyarcinlagen. 
Stantsbondd, Guropälide Banknoten 


Sciflskarten anf allen Linien 
Rahangelegenhelten koitenloß,. 


Roniulariihe Tolumente. Erbihalien 
Roliettionen. informationen. 


I Meifung erhalten, daraufhin zu are| 


abteilung nördlid von Mannara- | 
‚abat auf dem Vormarid gegen Ma- | 


et 
| Die Unterfuhung, die die Wahl: 
ibehörde auf Richter Righeimerg Der: 
'anlaffung vornahm, brachte 


"Kanzleivorfteher Georae F. Lohman 
terflärte, die meiften Yyälle, für die bie 


(Behörde VBereife geliefert habe, wür=, 


| den gegen ihren Willen in den Ge: 
richten verjchleppt. 
| Wie die Unterfuhung aud) auffal- 
"lei mag, das Ergebnis der Wahl wirb 
ſich nicht ändern Der Sieg ber 
Iner war ein zu glängenber, 
Demotraten⸗Sitzung. 
Der bevorſtehenden Sitzung der 
nationalen demokratiſchen Parteilei— 
tung, die vorausſichtlich am 11. No— 
vember in Chicago ſtattfinden wird, 
wird nicht nur in demokratiſchen, 
ſondern auch in republikaniſchen Krei— 
ſen reges Intereſſe entgegengebracht. 
Zwei Punkte ſollen, wie verlautet, 
auf ausdrückliches Verlangen des 


Vorſihenden Wilte nicht berührt 


werden: Die Präſidentſchaftskandida-⸗ 


| Nähmaschinen 


:tur für 1924 und ein etwaiger neuer 
|Vorfigender der nationalen- Parteis 


leitung. Im übrigen foll bie Sitzung 
einem Nationaltonvent im Sleinen 
ähnlich werden, d. h., die Hardingiche 
Adminiſtration ſoll heftig angegrif⸗ 
fen werden, weil ſie es verſäumte, 
durch die beiden Häuſer des Kou— 
greſſes die in der republikaniſchen 
Prinzipienerklärung gemachten Ver— 


her nicht die geringſte „konſtruktive“ 
Geſetzgebung zu verzeichnen ſei, im 
Gegenſatz zu der erſten Periode der 
Wilſonſchen Regierung. Man mun— 
ifelt, Wilfon fer politifch noch längſt 
"nicht tot, und es wäre gar richt zu 
‚bertounbern, wenn bie bevorjtehende 
;Sigung zum großen Teil unter ſei⸗ 
nem Einfluß ſtände. Seinem Wir— 
ken ſei es auch zuzuſchreiben, heißt es, 


daß die Sitzung der Parteileitung 
‚unmittelbar vor der Abrüſtungskon⸗ 
ferenz ſtattfinde. In der Sitzung, 
zu der mehr als hundert Mitglieder, 
darunter zahlreiche Frauen, erwartet 
werden, ſollen auch die nötigen Pläne 
bei bei, 


beiprochen werden, bamit 
‚nächftjährigen Wahlen eine bemofra= 
‚tiiche Majorität für das Repräfen- 
‚tantenhaug gefichert werden Fünne. 
Tie „Konlitions”- Frage. 


ſon⸗Republikaner 
wieder ein „Koalitions-Tickelt“ zu 
bekämpfen haben werden, iſt immer 
noch nicht entſchieden. Die Brundage— 


Deneenſche Faltion der republikani⸗ 
ſchen Partei, ſowie der Vollzugsaus⸗ 
ſchuß der demokratiſchen Partei ſind 


offenbar ſtark für den Plan, jedoch 
ſcheint ein nicht 4 
‚demofratijches Element der Unficht zu 


‚fein, dab die Demokraten allein auf; 


‚der ganzen Linie Jiegen könnten, 


‚wenn fie nur zufammenhielten. Auch | 
‚Tcheinen fie zu befürchten, daß e& bei: 
‚der Xemterverteilung zu Schmierig= 
Ein vielums | 


keiten kommen könne. 
ſtrittenes Amt würde im Falle einer 
Koalition“ wahrſcheinlich das des 
| Bräfidenten der Countybehörde ſein; 
|e& heifit, eine Gruppe habe bereits 
Henry Studart, Henry Zander und 
Sohn E. Träger vorgefhlagen, je: 
| bod} beitehe eine andere Gruppe unter 
Countyſchreiber Robett M. Sweiher 
darauf, daß Daniel Ryan dieſen 
Poſten behalte. Es gilt als ſicher, 
daß Sweitzer, Countyſchahmeiſter 
Pat. J. Carr, Nachlaßgerichtsſchrei— 
ber John F. Devine und Kriminal⸗ 
gerichtsſchreiber William R. Parker 
Kandidaten auf. einem „Roalitionts 
ftensZidet“ jein würben, 


— 


nur 
ſiin einigen Fällen Verurteilungen. 


Koalitioniſten“ über die Republika-⸗ 


ſprechen durchzuführen, und weil bis⸗ 


Die große Frage, ob die Thomp-⸗ 
im Herbſt 1922 


zu unterſchähendes 


— 


Pluſch⸗Beſat. 


Knaben. 


Ettenſion Sohlen. 
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u 
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Chephed .Ched | 
Sniting, 36 3. breit, | 
fein für Kinderkleider 
— ſpeziell — $1 
> Yards für.. 

Gotton Plaid Suit— 
ing, bolle Musi. yon 
f'cy Plaid3 u. Ched3, 


u» 


u. Kinderfleider, Wi. 
79— Dienstag $1 | 
2 Yard3 für.. 

Kleider Bercale, 36 
3. breit, boofrolded— 
dinkel u. bell, großes 
Sortiment aeftr. und | 
geblümter Entwürfe, 
25c Wert, jpe3. 81 | 
‚a 6 9arbs für.. 
= 
zuaE 
i 


\ 


| 
| Gbiwarb R. Litfinger, Mitglied ber| 
(Menifionsbegörde, wird jedenfalls in| Maude Yargus Barnes unter der 
als Bürgermeifterfandidat im 


1923 
Felde ſtehen. 


£ofet die „Sonntagpeit", 


— 
. 
= 


—L— 
num os Seine Poit-, Telephon- oder C. O. 


61.50 Comfee Slippers 
men, Elkſtin Sohlen. 
81.50 Filz Juliets für Damen — 
33.00 Mattlederſchuhe für Miſfes 
und Kinder, nicht alle Größen. 


$2.00 Patentlederſchuhe für Kin⸗ 
der, mit ſchwarzen oder braunen 


Tops, Großen 4 bis 8. 
Ganzlederne Schuhe für kleine 


32. 90 Scuffer Schuhe für Kinder, 


23 IImportierte Vaſen 


— - u * 

J bolsnial Entwurf Spiegel 
Tr Gircaffian Walnuf Finifh, mit hüb- 

Ihen Ornamenten, mit 

leben und practvollem farbigen Bild 

— Größe 10 bei 24 Zoll — 

folange der 


Pamper-St nder und Schirm 


SBradhtvoller Bondoir Lamper- Ständer — 
finifhed in Elfenbein od. ariinem Gold, 
bolljt. gedrahtet für Lichter 
Hübſcher Boudoir 
von reiner Seide, kunſtvoll mit Me— 
tall ausgelegt, finiſhed in Elfenbein 
oder grünem Gold, zu dem 
inder vaſſend, zu 


+ 
4 


Longeloth, 


—FJ 
N 


5 A 
N Ne 


Me 


B 


“| Br 
a 7 


Maitlederſchuhe für wachſende Mädchen, 
niedrige Abſätze. 

Schwarze Ad Comfort Schuhe f. Damen. 

84 warm gefütterte Damenſchuhe. 

$4 Strap Pumps für Damen. 

3350 Mattleberfäjuhe für Männer, 
Größen, 

33 Mattlederſchuhe 
Größen. 

$3 Ganzleder-Sfipperd für Männer. 

83.50 Mattlcder- Schuhe für Miffes, 

33.00 Mahagont Echnhe fir Kinder, 


Ba 


I est 
IE ETEIN, 26 
a 


*2 


für Da⸗ 


alle 


fir Rnmaben, alle 


ZRBTTTEERBNTERUEV ART, 


W. 


N 


Alle beliebten Fabrifate, ein- 
Ihliepl. Glaific, Reputation etc, 


Fanch importierte hand» 
bemalte Vaſen, hübſche 
Muſter; viele verſchiedene 
Faſſons zur Auswaähl; 
Worte bis zu $4.00; Eure 
Auswahl, zu 


— da3 Sct 


hübſch rot emailliert 
waren früher 
82. 50, jeizt zu. 


Kleider 


Knickerbockers für K 


n? 
Zn: 
ph 


Ko ea * 
7—17 J. taped Säu 
guläre $1.59 — zu 


orrat reicht „Blufen, Kaynce u. 


81 


51.45 — zu 


51 


Schirm, gem. | $1.50 — äll....2... 


in Fedora, Nab-NRab, 
na und Rolo Fafſons — 
regulür zu $1.45 ber 
lauft — au 


81 


Nur in Seis verkauft. 


36-zöllig, in ſanitärer Ta— 
ſche — ein $1.75 Wert — 


Shaker Flanell — 
7 Zoll breit, extra 
fchiverer Nap an bei: 
den Seiten, abjorbie= | 
rende Gualität, volle ' 
Yuswahl in Kleinen : 
Checks, ſpeziell 81 
| 8 Yards für.. 
Gebl. Muslin, 36 
Zoll breit, frei von 
ſſing, fertig zum 
Nähen — 


10 Yards für. $1 


2 Dd8. breiter Ta- 
! fel s Damaft, bodı= 
| fein mercerized, bolls | 
; Htandige Auswahl in 


Blumen⸗Entw., 81 


bie Yard zu.. 


Cotton Bat— Weiße 
ting, 4 Pfund, 
voll ſtändige 
Beit » Größe, 
72x90 Bl; 
aus feiner, laı- 
ger, weißer 
Watte gemadit; 
wert $1.75; amı 
Dienstag (mur 
2an jeden 
Käufer); Stüf 


81 


2 


gute 
diefelben 


J 
INT 


Breite b 


Anklage verhaftet worden, ihren 
Gatten George 3. Barnes je? | 


äu haben. 


Sl die Worhe 


Spielfachen| Fancy Waren 


19 Stück Alnminium 
Tee Set, große, praktiſche 
Stücke, gewöhnlich $1,89 


Kindergarten Stühle— 


.81 


voll. Miſchungen u. Corduroys, Gr. 


— feine gcitr. Kerenies, einfacher 
od. Button Down Seragen, 6 


—— — — nn 
7—16 Jahre, regulär ... 
— — —— —— — 


Knaben-Kappen, Herbſt⸗Faſſens, 
mit oder ohne Innen Bands, dunkle 
reinwoll. Suitings, regulär 


Knaben⸗Süte, Plüſch. Cordu⸗ 
duroh und wollene Miſchungen 


10 Yd. Schnitt 81 


täre gereinigte 
Gäanjie- und 
Enten-Federn, 


51.50 wert; 
ipeziell, 
da3 Pfund zum 


D.-Beiiellungen zu nunumm 


ginad, Couchdeden, 
Stiifen und Möhelbes 


züge, 5 Yard3 für... 
Handtajchen 
Lederne Victory und Handta— 

ſchen für Damen, in 

Schwarz und Farben, $ 

mit Sptenel und Bär: 

fe, wert bis zu $1.50, 

Grepe de Chine 
403öllig, in allen 

Karben, reg. $1.48, 

am Dienstag die Yard 


er —— 

Storm⸗-Serge 

523öllig, ganz Wol⸗ 
le, alle Stapel⸗Schat⸗ $ 


tierungen, tvert $1.50, 
die NMard a 


18 bei 45 3öllige Scarfs 

beitidt in pradjtvollen 
Entwürfen — für Drefiera 
oder Sideboards — 81 


zu 
Stamped Pique Kleider 


eine Auswahl von pracht⸗ 
bollen Entwürfen, Größen 


2 bis zu 4 Jahren — 
De 


für Sunben 


naben, bunfle 


me, te= $1 


Klaſſy Kids 


e 


51 


Euting Ylanell Romperd für 

| Kinder, duntel geitreift, mit cos 

2ılpis | tem Belag, Größen 2 Bis gu 6 
Jahren — regulär TI — 

fo lange der Vorrat 1 
reigt — zwei für . 


..o..® 


Gambric Muslin, 

36 Boll breit, feiner 

| Leinenfyintib, fich aut 

tragende Qual, $1 
8 Yarbs für.. 


Teber Tiding, ..40 
Zoll breit, natürliche 
Farbe, feberdicht, 39c 

ı Wert, am Dienstag, 


ipeziell — $1 


| 5 Yard für.. 


Amosfeng Leinen 
Finiſh Craſh Hand» 
tuchzeug — mit roſa 
oder blauer Borte — 
15c Wert — am 


Dienstag — $1 


10 Yards für. 


jani- 


Sorte; 
find 


on 


V —X —— — — 


— In Hutchinſon, Kas., iſt Frau dem Barnes kurz vor ſeinem Tode 
gegeſſen hatie, haben die Behörden 
angeblich bedeutende Giflmengen ge⸗ 
funden und Frau Barnes ſoll zuge⸗ 
ſtanden haben, daß ſie möglicher⸗ 
Stunden nad) ber Trauung vergiftet | weiſe aus Verſehen Gift flatt Korm- 
In.einem ‚Kuchen, :von !färfe in ben Rucen habe 


— 


* 


— 


— 


— 


* 
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mit England abgeſchloſſen wurde, daran nicht 
dachte und man erſt ſpäter, Dank dem Wunſch, 
dem Lande für das gute Geld, das es in den 
Konal ſteckte, auch etwas Beſonderes zu ſichern, 
auf den Gedanken kam, durch Betonung der 
Sonderſtellung der amerikaniſchen Küſtenſchiff— 
fahrt, um die Beſtimmung des Vertrages 
herumzukommen. Es mag ſchließlich auch 
‘1, dak man jhon damals daran dachte und 
Föschtlicy Enaland in dem Glauben lieh, dab 
auch jede Begünſtigung unſerer Küſtenſchiffahrt 
durch den Vertrag verboten ſei und Amerika 
dies Verbot reſpektieren werde. 

Das Letztere wäre etwas unehrlich — es 
wäre doch nur eben das, was England den 
Vereinigten Staaten gegenüber oft übte. Und 
wenn der Gedanke, durch eigene Auslegung des 
Vertrages einen beſonderen Vorteil für das 
eigene Land herauszuſchlagen, erſt ſpäter kam. 
ſo wäre das etwas, was England bezüglich 
jtedes einzelnen Vertrages, den es ſo— 
weit mit Amerika abſchloß, tat, ſofern nicht die 
Abſicht, das vertrauende Amerika zu hinter— 
gehen, von vornherein vorlag. 

Das Unrechttun des Einen berechtigt na— 
türlich nicht den Anderen zu ähnlichem Unrecht. 
Aber „unter Wölfen muß man heulen“, und 
„wie Du mir, ſo ich Dir!“ England wird je— 
denfalls kein Recht zur Klage haben, wenn 
Amerika ſeinen Verträgen ſeine eigene 
Deutung gibt und dementſprechend handelt. 
Denn es hat dem vertrauenden Onkel Sam 
darin die Wege gezeigt und ihn durch ſein fort— 
geſetztes Beiſpiel gezwungen, ſie zu begehen. — 

—— 


Tejtellte Arbeit. 


$3.00 
«87.00 


83. Jahrgang. — Nr. 240. 


Nach britiſchem Vorbild. 


Im Bundesſenat ſoll heute Senator Borahs 
Vorlage, welche der amerikaniſchen Küſtenſchiff— 
fahrt freie Durchfahrt durch den Panamakanal 
fihern foll, zur Debatte und Abſtimmung kom— 
men. Das madjt den 10. Oktober 1921 zu 
einem intereffanten und vielleicht fehr bedeu- 
tungsvollen Tag. Denn wenn man auch glaubt, 
da8 Ergebnis der Abitimmung im NWoraus zu 
Tonnen, und felfft Geaner der Bill zugeben, dat; 
eine Mehrheit de3 Senats dafiir Stimmen wird, 
fo erwartet man do eine fehr angereate De- 
batte; und auch unter den Pefürwortern der 
Vorlage gibt e3 viele, denen beit dem Gedan- 
fen an da8 borausfichtliihe Ergebnis nicht fo 
recht mohl tft: die ihre möglichen Folgen fürd; 
tet und fcheien, 

Die Vorlage Rorahs nerlanat Gebühren- 
freiheit für. amerifaniiche Kohrzenge, die auf 
der Fahrt zwiſchen amerikanischen Säfen ben 
PTanamafaral durdfahren. Das heit, fie ver- 
langt dasſelbe, was die demokratiſche Platform 
pon 1912 forderte und die revpublikaniſche von 
1920 verlangte. Dasſelbe, was iene WII an« 
ſtrebte, die im Dezember 1913 in Neberein⸗ 
ſtimmung mit der Forderung der demokratiſchen 
Waotform in dem, in beiden Käuſern ſehr ſtark 
demokratiſchen 63. Kongreß eingereicht wurde 
und des Erfolges ſicher ſchien, bis eines Tages 
im März 1914 der damalige PTröfident Mnodrom 
Wilſon in feierlicher Mahnung den Kongroefß 
erſuchte, von ihrer Annohme abzanſehen, weil 
dieſelbe „das Land in größte Gefahr“ bringen 
würde, und er, im Falle der Annahme „nicht 
wiſſen würde, was zu kun“ — die angedeutete 
Gefahr abzuwenden. 

Der 63. Kongreß tat bekanntlich dem— 
Präſidenten Wilſon den Willen und lehnte die 
Dieſelben Gründe, die damals | 
gegen die Bill vorgebracht werden konnten, gel⸗ 
ten auch heute noch, aber die Gefahr iſt ge— 
ſchwunden, oder — die Ver. Staaten ſind ſo 
ſtark geworden, daß ſie dieſelbe nicht mehr zu 
ſcheuen brauchen. 

Die Gründe — der damals in 1914 einzig 
in Betracht kommende Grund für die Ableh— 
nung jener Vorlage, war die Tatſache, daß der 
Say PBauncefote-Vertrag, auf dem der Pana-— 
wafanal gewijiermaßen rubte, jeglihe Bevor— 
zugung, oder Begünitigung, der Edhiffahrt 
Amerifod, oder irgend ei andern Sandes, 
vor der der übrigen feefahrenden Länder ver- 
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Die Druderfhwärze war auf dent am 
Samstag legter Woche in der „Abendpoit” ver- 
öffentlichten Leitartikel über „die Zerſtückelung 
Deutſchlands“ noch nicht trocken geworden, als 
eine Depeſche der „Aſſoziierten Preſſe“ aus Pa— 
ris die Beſtätigung brachte, daß die Empfeh— 
lungen des Ausſchuſſes der „Sandelsfammıer 
der Vereinigten Staaten“, wie vermutet worden 
war, tatſächlich auf Beſtellung gemacht worden 
ſind. Angeblich ſtützte ſich der Ausſchußbericht 
auf eine eingehende perſönliche Unterſuchung 
der durch den Krieg in den beteiligten europäi— 
ſchen Ländern verurſachten Verhältniſſe. Mußte 
dieſe Angabe ſchon aus dem Grunde auf ge 
linde Zweifel ſtoßen, weil in dem Bericht jede 
nähere Beſprechung der finanziellen Notlage 
Deutſchlands fehlt, ſo erwerckt oder vielmehr 


daß der Ausſchuß ſich die Reiſe nach Europa 
iiberhaupt hätte ſparen können, ohne daß dadurch 
die Natur ſeiner Empfehlungen eine Verände— 
rung erlitten haben würde. 

Um kurz zu wiederholen, dieſe Empfehlun— 
gen gehen dahin: die Ver. Staaten ſollen ſich an 
der Wiedergutmachungskommiſſion wie auch an 
allen anderen durch den Verſailler Knebelungs— 
vertrag geſchaffenen Kommiſſionen beteiligen, 
um ihren Einfluß bei der Regelung der europäi— 
ſchen Verhältniſſe geltend zu machen. Die weiter 
empfohlene Belaſſung der amerikaniſchen Okku— 
pationstruppen am Rhein iſt nur eine logiſche 
Folgerung dieſer Haltung. Als Richtlinie für 
die europäiſche Politik wird ſodann die Anſicht 
vertreten, daß für die Sicherung des Weltfrie— 
dens die Zerſtückelung der deutſchen Republik 
wünſchenswert ſei, und daß, um ihr nicht die 
Möglichkeit der Bezahlung der von den Alliier— 
ten verlangten Kriegsentſchädigungen und zu 
einer wirtſchaftlichen Wiederaufrichtung zu ge— 
ben, von den Ver. Staaten keine Ausfuhrkredite 
für Rohſtoffe an Deutſchland gewährt werden 
ſollen. 

Im Juni hatte die „Internationale Han— 
delskammer“ in London ihre Jahresberſamm— 
lung. abgehalten. Die Ber, Staaten waren da- 
der ül ven ander DET- | bei vertreten durch George E. Robert, Vize- 
bietet; die Gefahr, bon der Präfident Willon | präftdenten der National City Bank of Nav 
damals redete und die umnitreifig beitand, lag; Norf: J. D. Matts, Präfident der Kirft Natio- 
darin, daß die übrigen ſeefahrenden Mächte, I nal Bank of St. Lonis; FR. B. Clofe, Vize. 
namentlid) England und Japan, genen die Un«| präfidenten der Tankers Truit Co., New Nort, 
nahme der, die amerifaniiche Küſtenſchiffahrt und Nelſon Dean Jay von Morgan, Harjes & 
von den Durchfahrtgebühren befreienden Bill Co. dem Pariſer Zweig des Morgnſchen inten 
aufs Nachdrücklichſte proteſtierten und in der nationalen Baufk 1* 


Vorlage ab. 


and 
nes 


verſtärkt die neue Pariſer Depeſche den Eindruck, 
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Anerilaniſche breſeſtinmen 
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Gin vielgeplagter Mann, 


„Die Depeichen melden, daß die fommende 
Woche für Lloyd George viel Aufregimg bringen 
werde. Das ift nichts neues, Der engliiche 
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PBremierminijter hat feit feinem Amtsantritt Teine | 


Woche gehabt, die nicht aufregend geweien wäre, 

„Richtsdeitoweniger Find die gegenwärtig 
Serrn Llovd George dvorliegenden Fragen von 
folder Wichtigkeit, daß-alle anderen vor ihnen 
erbleiben. Da it die iriche Frage, welde 
allein genügte, un Seren George in Aufregung 
zur halten, danır fommt das ArbeitSlofenproblem, 
welches faſt noch ſchwerer zu löſen iſt, als das 
iriſche. 


„Lloyd George hat während der letzten Woche 


die Bürgermeiſter der verſchiedenen Städte Eng— 
lands empfangen, welche voller Sorge ſind, weil 
ſie nicht imſtande ſind, die Arbeitsloſen ruhig 
zu halten. Nachdem die Bürgermeiſter den 
kleinen Welſchmann' verlaſſen hatten, kamen 
| unzählige Deputationen und Depejchenträger, 
und Qloyd George empfing und fandte 10 viele 
Depeichen, daß die Telearaphenitation in Gair- 
loc} auf vierundzwanzig Stunden hinaus vollauf 
beichäftigt blieb. 

„Da3 war die fogenannte Erholungswoce, 
die Lloyd George fich gönnte. 

„Der Moplah- in Sndien, ein Mahdi im 
Sudan, Trubel in Europa oder in Niien — 
alle dieje Dinge müjlen von dem einen Manne, 
dem ungefrönten König von England, in den 
Bereih feiner offiziellen Befugniffe gezogen 
| werden. 

I „Sit es nicht Seland, dann ift es Indien — 
| überall fracht es im großen britijchen Steiche, 

„Sind es nicht die Kohlengräber, die jtreifen, 
* ſind es fünſ Millionen Arbeitsloſe, welche 
Lloyd George zu ſchaffen machen. 

„Trotzdem hält er an ſeinem Amte feſt, und 
er wird nicht eher abdanken, bis er dazu ge— 
zwungen ſein wird; bis ſeine Feinde den 
ſchlauen, geſchmeidigen Fuchs durch Zerſtörung 
Koalitionsparteien-Regierung zwingen, ab— 
zutreten.“ 

(„Philadelphia Public Ledger“, unabh.) 


Mehr Kongreßlente? 


„Wenn der einzige Zweck, Leute in den Kon— 
greß zu wählen, der wäre, ſo viel wie möglich 
Vorteil für den betreffenden Kongreßdiſtrikt zu 
erlangen, dann könnte man eine Entſchuldigung 
für den vorgeſchlagenen Plan finden, fünfund— 
zwanzig weitere Kongreßabgeordnete der be— 
ſtehenden Vertretung hinzuzufügen. 
| „ber der Kongreß hat andere Yunftionen, 
it ficherlih nicht dazu geichaffen worden, um 
Bewilligungen für die einzelnen Diitrifte zu 
machen, damit die Politiker befriedigt werden. 
AS da3 Haus die urjprünglice Abiiht, adıt- 
undvierzig neue Eike zu Schaffen, niederitimmte, 
glaubte man die Sacje erledigt zur haben. Set 
fommt man Wieder und bverfudt e3 mit einer 
£leineren Bermehrung. 

„Es wäre unfinnig, dem Lande neue Aus: 
gaben zu machen und den Kongreß zu vergrößern, 
Er ilt groß genug. Fängt man erjtmal damit 
an, dann dürite im Sahre 1950, falls die Be- 
völferungszunahıne anhält, der Zumads an 
Abgeordneten fo aroß fein, daß man die Treppen« 
aufgänge des Kapitols zuhilfe nehmen müßte, 
im die Siyungen abzuhalten.” 
| („Strand Napids Pre”, unabE.) 
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| Gine nene dentiche Zeitung in Rio de Janeiro. 
Nie der „Urwaldbote” meldet, iit in Rio eine 
Ineue deutiche Zeitung, die „Deutihe Rio- 
!Deitung“, erichienen. jind Die 


n 
v 


| 


Serauögeber 
Herren Wendt & Co, Schriftleiter it Her 
Frans Staudacher, der früher die „N 
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nk 
in Retrobolis geleitet und als Mitarbeiter ver- 
ichtedener deutiher Zeitungen des In- und Aus— 
ITandes eine ebenjo rege wie nugbringende jour- 
inalitiiche Tätigkeit entfaltet hat, Die „Deutiche 


achrichten“ 


Bankkonzerns. 
Rage waren, den Ber, Staaten 
maßnahmen zu drohen. 
dot damals die Ver. Staaten zur nur jehr 
ungenügend und zu Zande gar nidt gerüitet 
waren und einem etwaigen Angriff — jo aut 
wie nicht3 hätte entgegenſetzen können. 
Diefe Gefahr ift heute geicdwunden, 
Per. Staaten find heute fo Stark, dab jie von 
feiner Macdjt und feiner etma möglichen Mächte— 
berbindung etwas zu fürdten hätten; aber der 
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Hay Pouncefote. Vertrag beſteht heute noch und aller Fragen, die mit den Kriegsentſchädigungen 
die Anſichten über die Frage, ob das Verbot der 


Begünftigung 
Küftenichiffahrt beichhränft, find heute noch fo 
geteilt, wie fie damals waren. Das heifit, Eng- 
land und mit ihm die übrigen feefahrenden 
Länder, allen voran natürlidi Englands „ae 
treuer” Bundesgenofie Sapan, Halten heute 
nob, fo gut mie in 1914, daran feit, dai 
feinerlei Musnahme gemacht werden darf 
und aud) die zwifhen amerifanifchen Säafen, bei- 
fpielSweije zwiichen New Hork und Ean Fran- 
eiöco, verfehrenden amerifaniichen Fahrzeuge 
Duchfahrtgebühren bezahlen müjjen, 
„Dementiprehend” gibt es audy in unferm 
Kongreß nicht Wenige, die diejer Anficht Find. 
Senator Eolt von Rhode Näland erklärte am 
Donnerstag letter Woche „Wenn dies die Po. 
Htif der Ver.Staaten, Verträgen gegenüber, fein 


mit Gewalt- | Na 
Die Gefahr lag darin, | 


ih aub auf die amerifaniiche | den de 


: 63 find das alles | Nio-Zeitung“ foll zu einem Organ ausgeitaltet 
nflente, die aus ihrer Priten- ımd ranzofen- werden, das nicht nur für die deutiche Stolonie 
freumdlichteit nie einen Hehl gemacht haben und in Rio, ſondern auch für das Deutſchtum in ganz 
die ſich zum guten Teil das zweifelhafte Ver- Braſilien von Bedeutung wird. Das neue Biatt, 
dierſt zuſchreiben dürfen, die Ver. Staaten zur das ſich durch eine gute Ausſtattung auszeichnet, 
Beteiligung an dem Kriege veranlaßt zu haben, | erfcheint zunädit dreimal’ in der Wodje, doc) 
ei diefer Verfammlung war, wie die Pa- |foll e8 fo bald wie möglid) zu einem Tageblatt 
rifer Depeiche miteilt, ein beionderer Finanz | ausgebaut werden. 
ausſchuß ernannt worden, der einen Beſchluß Kopenhagener Zeitung.“ Die „Kopen— 
ausgearbeitet hat, die Ver, Staaten aufzufor- |. re Geltaa“ sich seiehee ‚sofheinen. Mile, 
dern, mit den alliierten Mächten bei der Löfun, |pgener geitung wird wieder ErIeIEN. IC 

SOHN | zoppe wurde Ende 1902 gegründet als die einzige 
deutiche Zeitung in Skandinavien, und fie er- 
warb jich bald eine große Anzehl deuticher und 
dänischer Zefer. Am September 1913 ging fie 
dur Kauf an die eben gegründete deutiche 
Zeitung „Standinaviiche Breite“ über, die aber 
leider bei Bepinn de3 MWeltfrieges ihr Ericheinen 
eimitellte, Das Wicdererihenmen der „Kopen- 
bagener Zeitung” Kommt einem Wunfche und 
Bedürfnis der dortigen Deutichen entgegen. Die 
„$. 3.” wird genau denjelben Grimdjähen folgen 
iwie früher, nämlich die Deutichen über dänticdhe 
und die Dänen über deutfhe Verbältniiie auf: 
zuklären. 


ſowohl wie mit der Bezahlung der Kriegsſchul— 
Alliierten zu tun haben, gemeinſame 
Sache zu machen. Dieſer Beſchluß hat nunmehr 
die einſtimmige Billigung ſeitens des ausfüh— 
renden Rates der „internationalen Sandels- 
fammer” in einer in Paris abgebaltenen 
Situng gefunden. Es iſt bezeichnend, dah, mie 

dem Annehmebheſchluſß ausdrücklich betont 
wird, die amerikaniſchen Delegaten die Armee: | 
ſemkeit des Rates auf eine angeblich in den! 
Ver. Staaten zunehmende Stimmung zugunſten 
einer größeren Beteiligung an den europäiſchen 
Verhältniſſen gelenkt haben. Ob ſie damit d 
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tatijächlihe Stimmung de3 amerifaniihen Bol- |T! r 5-2 ; 

fe3 richtig —— haben darf Bezweifert Die dentiche Kolonie in Kopenhagen wieder be- 
5 ig ieoe 9 u el, ul * | 7 4 a 

werden, zutreffender wäre e3 vielleicht eweſen, rüchſichtigt werden. 

wenn ſie nicht von einer bereits vorhandenen Prähiſtoriſches Korn Wird im den 

Stimmung, ſondern nur von einer Stinmungs, | gräbern von Tennefjee gefunden. Herr 
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Selbitveritändlih werden aud die| 
|dortige deutihe Gemeinde, DBereine, überhaupt) — Unfer Soover arbeitet gegenwärtig an! all 
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Das Welträtiel. 

Wenn Gott das heil’ne Siegel löſte, 

Das alle Wahrheit hüllt in Shein: 

Die Welt verginge, Giftes, jlöhte 

Er allem, was lebendig, ein, 
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Drum euch zum Heil jaͤcht ihr vergebens 
Der Daſeinskette letzten Ring; 
Was ihr das Rätſel nennt des Lebens, 
Iſt juſt des Lebens Grundbeding. 

V. Probus. 


For einen Filmvölkerbund. 

Einer der erfolgreichſten Pioniere der 
Kultur-Film-Bewegung in England, E. 
H. Heywood, tritt mit Aufrufen an die 
Oeffentlichkeit heran, um einen „Vel⸗ 
kerbund im Film“ ins Leben zu rufen. 
Die Unterrichtsbehörden der Großmächte 
ſollten zuſammentreten und einen 
Grundſtock von mehreren hundert erſt— 
klaſſigen Lehrfilmen herſtellen laſſen; 
die einzelnen Länder könnten dann dieſe 
Filme untereinander austauſchen; auf 
dieſe Weiſe würde viel beſſer als durch 
Reden und Flugblätter eine wahre Ver— 
ſtändigung unter den Völkern vorberei.vt 
werden. 


— Dabei krnnten die Echauermär: 
chendichter, die ſich in den Kriegsjahren 
die richtige Poſe aneigneten, die Propa— 
gandiſten und Hetzer der Ententeländer 
lohnende Verwendung finden. — Eine 
der Hauptrollen könnte der ehemalige 
Depeſchendoktor und Zenſor Creel, viel— 
verſprechend, übernehmen, um dem Völ— 
kerbund, namentlich hierzulande, An— 
hönger zu verſhaffen. — Die Englän— 
der waren in derartigen Mitteln zur 
Erreichung ihrer Ziele immer großartige 
„Erfinder“. — Das muß man ihnen 
laſſen. 

— Während die Preiſe von Nah— 
rungsmitteln nach der Regierungsſtaktiſtik 
beſtändig heruntergehen, — der gewöhn— 
liche Menſch merkt das nur nicht ſo, — 
find Die Strajen für Gefepesübertretunts 
gen teurer getvorden. Nach einem 
Ehicagoer Bolizeibericht mar die Durchs 
ſchnittsſtrafe vor vier Jahren 56. 02 ver 

Straffall, während ſie im letzten Jahre 
924.95 betrug. — Sonderbarer Weiſe 
ſind mehr Bankiers, Börſianer und Ge— 
ſchafisleiter verhaftet worden, als 
ISchantfellner—€3 maren 1167 
Ider eriteren und nuc 289 der [ehteren. 
— Xeider tit nicht anaeführt, welcher 
Vergehen dieſer hohe Prozentſatz aus 
den obere Schichten ſich ſchuldig gemacht 
hat, aber jedenfalls werden wohl die zu 
vollen Keller, der Autoſauſeloller, die 
Klub⸗- und Spielgelegenheiten der Mehr— 
zahl derſelben zu Grunde liegen. — - E3 
iſt nur das eine, was einem dabei frab— 
piert, nämlich, daß die Prohibitioniſten 
nun behaupten erden, Day fich ‘ 

Schanficliner auf ihren Einfluß 

gebejfert Hätten! 
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— Charlie Chaplin hat ſich in Paris, 


wo er ſich gegenwärtig begaffen läßt, 
eine Quftfutjche zugelegt. — Wenn 
er nur nicht bei einer Sahrt durch Die 
oberen Regionen einen feiner gemohnten 
dummen Fehltritie macht. Die Engs 
länder würden einen ibrer berühmteiten 
Männer verlieren. 


— Mit 


| 


unſerer Einwanderungsbe— 


hörde und ihren Fazilitäten in Hauſung! 


und Behandlung von Einwanderern 
es dasſelbe wie bei der Börſe. Auch 
wird ein ſehr großer Unterſchied zwi— 
ſchen den gewöhnlichen und den 
IB orzugSs =» Nirtien gemacht, wenn 
ſes ſich um Umſatz handelt. 
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Knoxville, Tenn., haben die 
genten der Trockenen einen 
chnapsbrunnen entdeckt. — 
zon einem großen, verſteckten Kupfer— 

eflel aus tit dDateine Nupferrößre unter 
der Erde nach diefeom Brunnen geleitet 
in dejlen teren Megionen fich das iiber 
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| prozenge Mondlicht mit dem unterpro= | 
. Zen Ban Bere 

‚zentigen Waſſer zur richtigen trinkbaren 

Stärke miſchte. — Welche ſchöne Mond⸗— 


— 
ſchein Idlle, wäre es geweſen, wenn 
zur Nachtzeit ein Quartett 

Pu 
13646 ey Er nt I J 

Lied vom „Id Oaten Bucket“ geſungen 
hätte. — Uebrigens, ſeit dieſes bekannt 
wurde, ſollen die Pumpen in Knorville 
zum Leidweſen der Vumpenbeſitzer ſchon 
biel Schaden gelitten ben. lles 
pumpt! 
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Tragödie. 
IN hatte in Lima ein Lama, 
Tod) bald ward die Sache zum Drama, 
Tenn leider das Lama in Lima 
Erlag dem dortigen Klima. 


Zeitungshumor. 

— Sa fieht man's wieder. — Immer tun 
doch dieie Tewihen etioas, was mit der Ten» 
‚benz der übrigen Welt nicht übereinitinmt, — 

| Gegenwärtig 5. B. — arbeiten fie! 

(Bejton Iranieript.) 

> 

—, Herr Harding bezeichnet die induitrielfe 
Stodung els eine Erbichaft des Sirienes. 
— Stimmt! — und wir jaslen bie Grbihaiis. 

I itener! (Minneapolis Jounrnal.) 


einem Blanc, bie Kohlenpzeiic herabaufesen. 

— Bi8 der Plan fertig sit, fingen die Lögel 

wicher, (BoftonGlobe,) 
Prüfungsſcherz. 
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Für die Abendpoſt“.) 
Zeichen der Zeit. 
Von Karl Riggert. 


Hamburg, 
Mitte September 1921. 


Mer um die Ausgabefturden ber 
AUbendzeitungen 
der Stadt jchlendert oder auf ter 
Elektriſchen und Vorortsbahn Die 
Stadt durcheilt macht eine eigenar— 
tige, immer wiederkehrende Beobach— 
tung. Vom Zylinder bedeckten, vor— 


nehmen Handelsherrn bis zum Hotel 
Boy im Gummikragen wird nur eine 


einzige Seite fanatiſchen und ſtieren 
Vlicks verſchlungen: der Handels— 
ur Börſenteil. Ueberall, wohin 
man auf die Zeitungen ſieht: Han— 
dels und Borſennäachrichten, und 
dann ſchaut man in plötzlich erblaſ— 
ſende Mienen oder freudig erregte, 
glänzende Augen. Hamburg ſtehl 
unter dem Eindruck der ſinkenden 
Mark. Der Deviſenſtand beherrſcht 
auf der Straße, in den Lokalen und 
Familienhäuſern das Tagesgeſpräch. 
Der Gepäckträger macht nebenamtlich 
in Deviſen und ſelbſt die kleinen 
Mädchen, die ſonſt nur für die „Un— 
terhaliungsbeilage“ Intereſſe hatten 
und alles andere verächtlich übergin— 
gen, wenden nur noch ihre blauen 
und braunen Aeuglein den trockenen 
und nüchternen Zahlenſpalten der 
Deviſenkurſe an. 


ſo gern verſuchen, ihre Spargroſchen 


| 


i inanzftandes ihres „Freundes” er= 
forſchen. 

Dollar 
Trumpf! 
Säulengängen der Börſe ſondern 
auch auf den Vergnügungsgefilden 


iſt nun eben einmal 


des gaſtlichen St. Pauli. Aeußerſt 
find plötzlich 


geſchäflstüchtige Leute 
Sprachlehrer geworden und 

ſtreifen gewandt die Kaffees 
| Diesen, mo fie an junge Dämchen 


durch⸗ 


ihre Geſchäftskarten verteilen: Unter 


Garantie 


wird en drei Stunden 
Engliſch gelehrt, reine amerikaniſche 
Aus 


kleinen Mädel von St. Pauli gelau— 


durch die Straßen 


Sie möchten auch 


an der Vörſe ſchnell wachſen zu laſ— 
ſen, oder, wenn keine vorhanden ſind, 
doch wenigſtens die Ausſichten des 


Nicht allein in den hohen 


und. 


iprache! Urd dann fommen bie. 


vortlagen. Tafchenviebe find daus 
ıernd bei der Arbeit. Zreppenteppiche 
und Glühbirnen in den Hausfluren 
erfreuen fich bejonberer Bevorzu— 
aung ſeitens des Geſindels. Wett 


lotale und viele Spielbankhalter 


ſchwindein den Angeſſeilten und Ar- 


beitern ihre ſchwer verdientker Löhne 
ab. 

Eines der auffälligſten Vermäckt— 
niſſe der Jahre des Zuſammenbeuchs 
iſt die Sucht nach Bewußtloſigkeit 
und die Scheu vor Schmerz. Als 
ich ſpät abends neulich 
Langereihe zum Georgsplatz ging, 
hielt mich eine finſtere Erſcheinung 
auf und flüflerte mir im Dunkeln 
au: „Sofain und Morphiun gejäl- 
lig?“. . Nicht nur im Bürgerlum, 
auch in der guten Arbeiterſchaft 
trifft man jetzt erſchreckend oft Tupen 
von Morphiumſüchtigen, mit verfal— 


lenen Zügen und apathiſchen Bewe⸗ 


gungen. Zahlloſe Zwiſchenhändler 
bringen durch ein raffiniertes Sy— 
ſtem dieſe entſetlichen Rauſchgifte in 
Umlauf. Aerztliche Rezepte werden 
gefälſcht und Apotheker damit be— 
trogen, ſchwindelnde Preiſe werden 
gefordert, und gekauſt wird überall. 
— Zeichen der Zeit! 

Dazu die fchreiende Notlage ver 
ceiftigerr Urkeiter und der Stuben: 
tenſchaft Hamburgs. Ein larger 
Wechſel von durchſchnittlich 300 — 
400 Mark zwingt die Studierenden 
in zaäahlloſen Fällen durch ihrer 
Hände Arbeit ihre Geiſtesausbil— 
dung zu verwirklichen. Es gibt viele, 
viele Fi», wo Studierend 
Teil des Tages hinter den Waren— 
hausbänken von Tietz und Karſledt 
zubringen, in ucend einer Bar oder 
leinem Kaffeehaus abends Klavier 
ſpielen, auf den Schiffswerften und 
den Kaiſchuppen Laſten ſchleppen 
oder in Kinos Kaſſiererpoſten anneh— 
men. Bei der Fülle von Maierlal 
ſind Privatiſtunden, die für einen 
Spotlpreis angeboten werden, nicht 
mehr zu vergeben, und während der 
großen Ferien ſind viele Hamburger 
Studenten aus Beſchäftigungsman— 
gel in die Bergwerke gezogen, um ſich 
für ven harten Winter einige Not— 
groſchen zu erübrigen, oder 
Land gegangen, wo für einen zehn— 
ſtündigen Arbeitstag bei freiem 


2 


a 
’ ” 


w 


Yıl 


aufs 


durh Die, 


eineit 


mpe hexrum geſtanden und das ſchöne! 


fen und wollen Amerikaniſch ring 


fie auch fonft wohl allgemein vers |tigen, um ihnen durch geringe Be- 
fanden wird, viel beifer und nach }zahlung und aufreibende Aaenten- 
driflicher in Dollars ala in Mark | tätigkeit den Iehten Nefi der Arbeits- 
ausbrüden. — What du nou mean? | fraft zu nehmen, ohne eine angemef- 
— Die Heinen Baluta Mädel haben fene Nergütung zu zahlen. — Gehr 
fich eben den Devifenfur? zu Gemüte | bedauert wird, dab alte und ange— 
geführt und ihren Meinen Schädel !fehene Hamburger Kaufmannsfir- 
mit Engliſch Belaftet, um ben! men ven Studierenden nur felten Ge- 
zahlungsfähigen Leberfeer „ ebenso ; fegenheit zum Nebenerwerb aeben. 
ſchmerzlos wie ficher zu neppen. Und | Der Grund mird vielfah in dem 
tüchtige Veranügungslofale find au; | MWiderftand ber übrigen kaufmänni— 
nicht träge geblieben und erfaffen die | {hen Ungefiellten geſehen. 
Goldwerte auf ganz raffinierte) mb troß aller Stennzeichen ber 
Weile. Cie haben eben einfach zimei | Zeit und des Verfalld Tann man 
Preisliften eingeführt, und wer al? | nicht daran zweifeln, daf die gegen 
ausländifh erjheinenber Gaft da3 | wärtige Entwidlung Hamburgs bie 
„Lotal“ betritt, braucht feine Sorge | ichtung nach aufwärts genommen 
ızu haben, daß ihm verſehentlich die hat. Im Hafen ſind wieder Schiffe, 
falſche Liſte vorgelegt wird. und der Maſienwald fängt zu wach— 
Die Reichsregierung hai oft die ſen an. An den Kais 


2 und Lager: 
„Erfaffung der Goldwerte“ ange- ſchuppen wird Tag und Nacht gela- 


| 


! 


droht, und die Bevölterung bat fie} den und gelöfcht. Die neueröffneten 


in die Tat umgeſetzt. Auf der 
BVörſe herrſcht eine beiſpielloſe Hoch— 
tonjunktur, wo man ſich buchſtäblich 
um die Papiere reißt. Die Makler— 
bureaus ſind zu ununlerbrochener 
Nachtarbeit gezwungen, und die 
Banken und Kaſſen mit einer Ueber- ihre in die Sommernächte hinein— 
fülle von Schriftverfehr bombarbiert, | ftrahlenden, erleuchteten Hallen ver— 
!mährend am Tage die Kundenpolo= | raten, daß bier die Arbeit nie 

ınatlen vor den Schaltern nicht enden Hört. Denn das mwertbolffte Kapitai 
|mollen. Hemmungstofer Spelulas | des Großftadtloloffes: die flauneng- 
Itionstrieb hat die ſolide begründele werte Urbeitsfreudiofeit und % 


ir: 
| Unternehmungsluft verdrängt, 
I 


Agenturen transatlantifcher Damp: 
fer bezeunen 
menden Blodade und biele Tyabrifen, 
befonder3 die Werften wiſſen ſich 
bor Aufträgen des valutaftarten 
Auslandes faum noch zu reiten, und 
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auf⸗ 


ob⸗ beitsfähigkeit der verläßlichen In— 
wohl alle Welt weiß, daß ſogar duſtriearbeiterſchaft. Wer die unde— 
manche Induſtriebetriebe, deren Al⸗ heuren Stadivierlel da draußen auf 
tienkurs fortgeſeht ſteigt, zu Betriebs- Wilhelmsburg durchwandert, in 
einſchränkungen und Arbeiterentlaſ- denen die Menſchen bei aller Spar— 
ſungen gezwungen ſind. ſamkeit ſauber und gepflegt leben, 
Und die Entlaſſenen und Er- der weiß, um welchen intelligente: 
werbsloſen? Die Arbetsnachweiſe Menſchentyp es ſich handelt. Und 
wer die ernſte Disziplin ſah, mit der 


— heutzutage ein Bild, das einen 
für lange Zeit das Lachen verlernen die tauſendköpfigen Arbeiterheere am 
frühen Morgen unter dem Heulen 


läßt. Immer derſelbe lange düſtere 

Zug müder und blaſſer Geſtalten, der Hafenſirenen in die Werkftätten 
abgeſtumpft vom langen Warten, und 
ſchleppt ſich nach den Nachweiſungs- was vom ſchlechthin unbeirrbaren. 
unſterblichen Arbeitswillen der alten 


hin, meiſtens  toienblaffe, 
Hanſaſtadt gefpürt Haben. Ihn kann 


ſiellen 
feuchte Geſichter beſonders älterer 
er ohne große Bedenken als Unter— 
bfand für ben zufünftigen Auffit‘q 


| Männer und junger Mädchen. Ueber: 
wuchern ſchrankenlos Tuberku— 
loſe und Nervenleiden. Und wer hin nehmen. Es geht trotz allen bö— 
frühmorgens die Kaiſer Wilhelm- ſen Zeichen der Zeit — aufwäris! 
— — 
Der Abe dmah Siwe in, 
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ſtraße hinaufgeht und fich den troit= 


r l Eſſen 12 Mark gezahlt werden. Da⸗ 
denn bei den weſtlichen Goldkönigen, zu kommt noch, daß viele Winkelfir— 
läßt ſich die Sprache der Liebe, wenn men mit Vorliebe Studenten beſchäf⸗ 


das Ende der zermal-⸗ 


Werften ſtrömen, der wird et-⸗ 


Berliner Brief, 
Bon Hermann Kodiid), 


ui 
Mitropoit- Bericht, 
—— 
Berlin, 12. September 1921. 

Eine peinliche Ueberraſchung erleb— 
ten die Berliner heute morgen, als ſie 
ſich nach ihrer Arbeitsſtatte begeben 
wollten. Die Straßenbahnen fuhren 
nicht! 


Genauere Erkundigungen, da 
ſie ſofort einzogen, belehrten ſie, daß 
ſeit heute früh fünf Uhr ein Streib 
tim Gange ilt. nal find e3 der 
Abiwehsiung halber einmal nicht o.2 
Strapendbahner und aud mid vie 
Glettrizitätsarbeiter, die ihre Zü.is- 
feit eingeflellt haben, forzern di 
lauſmänniſchen und techniſchen ſtäd 
tiſchen Wertangenellten. 

Ver Streit hat eine kleine V 
ſchichte. Im Bärz d. J. wurde ben 
erwußnten Angelteilten der Tarifver— 
trag getündigt; der Magiſtrat wollte 
ſie in ihrer großen Mehrzahl der Be⸗— 
amtenbeſoldung einreigen. 
Dagegen ſträubten ſich die Bekeng 
ten aus ben e@ ‚en Grunde, weil 
ein für je ren 
Nachteil geweſen wäre. 
dann ſchlechter geſtand 
vordem waren, und ei 
merung ſeiner wirtſchaftlich 
läßt ji Thon tu normalen YZei:em 
niemand itilifchtweigend gefallen. Die 
üblihen Veiprehungen und Verhunds 
Iingen folgten, dic) wenn fich die 
Angeſtellten mit dem Schiedẽ pruch 
des angerufenen Schlichtungsaus— 
ſchuſſes einverſtanden erklärten, ſo 
widerſprach ihm der Magiſtrat. Te 
Stadlverwaltung beharrte auch dann 
noch auf ihrem ablehnenden Stand— 
punkte, nachdem Sch: 
heit Irnat haite. 

R 


ed um Se 


ftch und | 
als ber Berliner Dragijirat fie 
öfteren den itern aerenüber fe. c 
eiti egeniommend bemwizjen de 
Was aber den Arbeitern recht iſt, das 
it ven Ungefteliten bilstig — wenig— 
hens in iörer Aufjalfe: . Yadb da 
je: den rot.n Magiivat An db © 
Anſchauung nicht überzeugen konnten, 
ertlärten ſie ihm den Krieg, und der 
Streit war un ermeidlich. 

Der leidtragende Teil iſt ſel 
ſändlich, wie immer, da 
libtum, wenn ſich auch diesr 
Sympathien den Ausſtändigen 3 
gen. Vemerkenswert iſt, doß Let 
Streik hauptſächlich nur das eigent— 
liche Berlin angeht; in den Vororten 
ſpurt man weniger davon. In Schö— 
neberg, Charlottenburg, Wilmers— 
dorf und wie bie jegt eingemeindeten 
Zeile Groß:2erling alle, heißen, ver: 
tehren Zwar 
nicht bis zu ihrem gewöhnlichen Ziel, 
aber ſie bringen einen doch dis an Lie 
Grenze der Stadt Berlin, und das iſt 
immerhin e!was. Auch die Hoch⸗ und 
Untergrundbahn fährt noch, weil ſie 
ein eigenes Kraftwert hat. Dagegen 
ſind die Berlmer ephonzentralen 
ziemlic, f trieb gejeht, teils 
weile ganz, teilweile arbeiten fie mit 
betrü Ihränfung. Das itt 
alles ſehr verbri und unbequem, 
indeſſen nichts eues. 
Neu dagegen iſt auch dieſe 

bewegung politiichen 
B. begung ber berhalten 
weh. Heule morgen war in Gerücht 
in. Umlauf, die fommuniltifch geſinn— 
ten Gleitrizitätsarbeiter halten dent 
Streit anggzeitelt, um eine Tagung 
ter Deutid;nationalen unmdglih zu 
Der Unjinn liegt flar auf 
der Hand, aber er wurde bod ge: 
glaubt, und iveil er geglaubt wurde 
und teilweiſe auch wohl noch immer 
geglaubt wird, iſt eine Verſchärfung 
ber Parteigegenſätze unvermeidlich. 
Nahrung erhalien derart törichte Be— 
hauptungen durch die von der Reichs— 
regierung beliebte Hetze gegen alles, 
was nicht politiſch lintz ſteht. Der 
Haupiſchuldige iſt wieder der deutſche 
Reichskanzler Dr. Wirth, der 
Zentrum offenſichtlich gern proleta 
ſieren möchte und öfſentlich erklär 
in einer nicht friedlichen Auseinar 
derſezung zwiſchen Bürgertum und 
Arbeiterſchaft ſtehe er auf Seiten der 
Arbeiterſchaft. 
Derartige Aeußer 
lich ganz 
zu erregen, we 
tung der Regierung vermiſſen laſſen, 
weil ſie überhaupt überflüſſig und 
darum ungerechtſertigt ſind. Wenn 
die unabhangige „Freiheit“ dann gar 
berichten kann, Herr Dr. Wirth habe 
geſagt, dann ſtehe er auf Seiten des 
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ungen ſind natur— 
dazu angetan, böſes Blut 


weil ſie die ſachliche Hal— 
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Mires |. Zon Brofeifor du Vois-Rchmond teird loſen Zug von Kranken zur Orts⸗ | 
Volf- | folgender netter Eramenjcherz erzäält: | Frankerfaffe anfieht, muß Tich mit| 
Te Ausgrabungen und ent» ben einmal cin Stuten der Mediaiı i&rauen abmenden. Die Kranten= | 
gliedern des ausführenden Rates der „interna- |dette Korn, weldes in Tenneffee in vorgeichicht- ee a — — Greiz | taffen können nicht ausreichend hel- 
tionalen Sandelsfammer“ aucd der Vizepräfi- | hen Zeiten gewachſen ſein muß; wahriheinlic | nator ein Blatt weites Wabicr rn | fen, fie müßten fonft bie halbe Stadt) Wafhington, 10. Oft. Bezüglich ber 
2 — m Dnt Varınt 4+ y arrrp |! 22 — 07 5 vr ” * - > fr. = on» di = £.W2 a MPorrhätnanslo . 
dent der „Sandelsfammer der Ber. Staaten“, |nod) vor der Zeit, da Joſeph in Aegypten feine | zur Hälfte faliete. Er jegte das Ver= | auf's gefunde Land verpflangen. jfeit langem ſiritligen Frage, ob falls, daß der Reichstangzler in 
Elliott $. Goodwin, und ihr Vertreter in Frank: |Niebenjährigen Vorräte aufſpeicherte. Dieſes —— A Stage, die umdcante | Dazu ber fürckhterliche Mangel an; Groß-Spirituofenhändier dag Recht den legten Tagen jehr wenig glücklich 
7: : a . ; —— — "do 3 Rumdes 10 wortet blie ++, bi3 nur no ein win: RR 20 „ oe Ir 27 g FE Sn Gain le ehe 2 
reich, Frederik P. Keppel, gehören, jo erübrigt Korn wurde an das X undesdepartement für ee * blieb de ein win⸗· Wohnräum Große Maſſen müſ- haben, Abendmahlswein zu verkau- geweſen iſt in ſeinen Reden, und es 
3 24 > . * — — Q anti 21: Aamtittar int allE> u borig blieb, das em * - . . , 24 5 nl u PR nıht For 
Tich jede weitere Suche nad) der Waterichaft ihrer dandwirtſchaft un Identifizierung — mit den boshafien Morten | fen in engen, bon üblem Dunit er- fen, wird jebt Generalanmwalt .n.ag augerbem mohl eriaubt jem, 
1 En f0615 ar’ We 5 1 —PB 1 07 Al penieee» (ex = er > we; . I ger ie IM . 2444 (aun4f J ſei rs ine: Yariııh — & ruc 
f mofen „Empfehlungen“, ER 2 zn —E— ——— = = ————— SEo. Lun ſchreiben Sie ein⸗ füllten Häuſern untergebracht wer⸗ Daugherty die endgiltige Entſchei- ſeinem Erſtaunen — —— 
Es ſind dieſelben engliſch-franzöſiſch ame- County, Teun, ſtieß Herr en auf e mal nieder, was Sie eigentlich wiſſen.“ den, deren Zuſtand einfach unbe- dung abgeben. zu geben, daß ein Mann, der Reichs— 
rikaniſchen Bankintereſſen, die vor ſieben Jahren Anzahl von Steingräbern, die Totengefäße ent— —— |fchreibli ift. M der niedricen! Sekretär Mellon hat nämlich den tenzler und Finanzminifter in einer 
te Beimnt 4 Nor Staaten in dio Nioro hielten. Giniae dapo hielten € Iare bo Die kurze Mode. ſchreiblich iſt. egen der miedrige er a a eye 
die Kriegsheke in den Ver, Staaten in die Wege die ten. Einige davon enthielten ECremplare von) uͤrazlich las ich zu Haufe aus einer Mieten und der hohen Ausbeſſe— Generalanwalt um ein Rechtsgutach⸗ Perſon iſt, noch ſo viel Zeit zu orato⸗— 
a ‘ 314 2 45 . arfn Y > IA tr 3 en € At > & 1 > et ⸗ 38 — - 4 .r . Dartlunnor Eisrinnb Sir Ps 
geleitet haben, Nett gilt e8 aufs Neue, die deut- | verfohltem Mais in stemlic) gutem Bujtande. | Zeitichrift vor, Ddak die Burchid ie | rungsfojten ift in manchen Miet3- |ten berüber erfucht, eb es ftatthaft ift, riſchen Leifiungen findet. Wie ge— 
ſche Republik als den Störenfried unter den Nach der Größe und Form der Körner war e5 a"ihe des weiblipen Geichlecht3 in Eng— | fafernen feit acht Jahren keine Re- daß Handelsfirmen den Abendmahls⸗ ſagt, glücklich it Herr Wirth nicht ge— 
Nationen zu verſchwärzen u. ihre Zerſtückelung möglich, die Varietät als , Many Rowed Tropical land während des Krieges etwas zuge— paratur borzenommen morben wein verfaufen. weſen in feinen Steden, denn es faul 
und Aufteilung als einziges Mittel für die Er- |Slint“ feitzuftellen, eine Form, die ungefähr nommen habe. — „Na,“ meinte da der| App pie Folgen der arofen Xr- — — deehalb zu längeren ſchriftlichen Aus— 
haltung des Weltfriedens hinzuſtellen. Dazu halbwegs zwiſchen dem echten Flint und a a a he beitslefi feit? Unprobuftiver und — In Louisville kam es am Sonn⸗ einanderſezungen zwiſchen ihm und 
— — — u = 5 D 4 2a eR - eistent J . — — — Br = 
follen die Ver, Staaten ihre Hand bieten, dazu Be ſteht. RN 6 — Erwerb a bei einem Baſeballſpiel zwiſchen den Vertreiern des Großkapitals, dem 
ſollen ſie ſich durch den Verſai V Weſtindien, und die Gelehrten ſind ſich eini = rn Iden Klubs Louispilles und Balti⸗ er ſchwere Vorwürfe gemacht haben 
I fie fi an allen durch den Verfailler ſtind e Geleh ſich einig Alle Haupftrahen vom Gteindamm 5 tis "er Schmere Vorwürfe g 


Igroletariatä, fo wird die Sadıe 
: doppelt jchlimm und höchjft bedentlich. 
Welchen Ausdruck er wirklich ge— 
braucht hat, das wird ſich ſchwer 
feſtſtellen laſſen. Tatſache iſt jeden— 


ſoll, dann ſollten wir die fremden Mächte be— 
nachrichtigen, damit ſie unſere Stellungnahme 
verſtehen, ehe ſie weitere internationale Ab— 
machungen mit uns eingehen. nır follten wir 
in die fchiwebenden Berträge mit Deutfchland, 
Delterreihh und Ungarn binichreiben: Für der 
Fall, dat diefer Vertrag verichiedener Deutun- 
gen fähig ift, reiervieren die Ver. Staaten fid) 
da3 Recht, ihre einne Deutung durdy Gefegerlaf; 
zum oberften Gefeg des Landes zu machen, 
ohne die Zuitimmung der andern Tontra- 
bierenden Partei, oder entgegen dem Broteite 
derfelhen. Die Der. Staaten follten anfündi- 
gen, daß fie den Echiedsipruchgrundiag auf- 
gegeben haben.” 

Senator Calder von New Norf ermwiderte 
darauf, die Befreiung der amerifantichen 
Küftenihiffahrt von der Zahluna von Durd- 
fahrtanehühren fünne nicht als Benachteiligung 
fremder Schtifahrt aufactaft werden, denn die 


ade geiprochen hätten. : Meyer vom Bureau für amerifantiche 


ı Generalanwalt Dangherty ſoll entſchei— 
Wenn man nun erfährt, daß zu den Mit, kunde machte kürzlich 


den, ob Groß-Spirituoſenhändler den 
Wein verkaufen dürfen. 


Do 
A hd 


M sr? 
sie 


- 
— 
— 


ar 


ci 


Diefelbe Art Mais findet man in; gere Bein’ wie früher!“ teilweife 
BE * Juher: 
Ver—⸗ 


Ein echter Ritter, 


amerikaniſche Küſtenſchiffohrt ſei durch das Ge— 


trag geſchaffenen Kommiſſionen beteiligen, bazu darüber, daß ſehr früh eine Verbindung zwiſchen 


ya m 


Zaun 2 c- | follen fie durch die Verweigerung von Ausfuhr- 
feß auf amerifantiche frahrzenae beichränft, die 


Meitindien und Nlordamerifa beitanden bat. 


Ter Ritter Hrinz von Hoheneden 
am eines ſchönen Tages drauf, 


mores zu wüſten Szenen. Das Publi— 


über St. Pauli nach Altona, vom 
Fiſchmarkt über den Rothausplatz 


tum war mit den Entſcheidungen des 


ſellte. Was er in Wahrheit geſagt 
hat, weiß auch wieder kein Menſch, 


frediten beitragen! Und wenn das deutfche For INicht allein Mais, ſondern auch Bohnen, Kür- |8 A ._ N — en 
den Yesten Verzweiflungsfampf maat wäre |biffe, Sauafdes und Tabak ftammen aus einer zen, ee ——— —* Gänſemarkt von üderfät bon 
es au nur, um mit Ehren ımterzugehen —\tropifchen oder fubtropiihen Gegend. Diefe Am Kätt' er einfad) fagen fünnen: we ben NPRDBERWEN 5 er 
dann werden aud die am Rhein belafienen |Stapelwaren, die heute auf beiden Erdhälften |„Kahr ad, du Schlange, dumme Yanzı | MUIHANEN und Beitlern, bie 2a |abjpielten, ehe die Polizei die Ruhe in Ginkiana bringen lalfen. 
amerifanifchen Truppen mit eingreifen mütfen To wichtig find, fanden ihren Weg nad Nord. |Meinft, ih kann ohne did; nicht Ichen? | und Nacht ” Eomärmen bie Gerend | miederheritellen fornte, aber Niemand| Co fihmerzlich e3 auch immer für 
und die Ver, Staaten werden abermals den |amerifa und murden lange bor der Entdeduna FE — Sevölfern. Auf ben Brüden in der kam ernſilich zu Schaden. jeben Deutichen ift, fif derart £ritifc 
Alliierten mit Gut und Ylut helfen dürfen! Amerifas jenfeitS der Großen Seen in Kanada | Tann murzt' er ab ben Abolnr Stabt Hoden Krienzinbaliden mit erw nr mit der Perſon des Reichskanzlers 
ſeken und Abmechungen nichts gemein und Das gebrannte Kind ſcheut das Feuer, ſaat gezogen. Es ſind reichliche Beweiſe vorhanden Sich töter er mit Zwetfchgenſchnabus — berftümmelten und entblößten Glie zu beſchäftigen: es iſt notwendig, und 
nichts zu tun babe. man. Einmal hat man das amerikaniſche Volk für die Verbindung zwiſchen Weſtindien und Weil's halt ein echter Ritter war. dern, und in Häuſern und Höfen kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Herr Wirth hat zu einer ſolchen Stel⸗ 
Das mag etwas ſpitfindig erſcheinen. Es betören können, das zweite Mal wird es ſich Florida und der Gegend am oberen Miſſiſſippi erſcheinen Feldaraue die mit Orgel⸗gweck durch * Kleine Anzeige in — — ñ— — 
mag fein, daß man damals, als der Vertraginicht wieder zum Opfer darbringen und feinen Nebenflüffen Lefet die „Sonntagpoft”, begleitung ihre fchredlichen Abenteuer I der „Abendpr Kortiegung auf der 8, Seite.) | 
“ 


| Unparteiifchen nicht zu’rieden und an 
ar 7° di: 3500 Perfonen jtürmten auf ben 
c hen - . * 37 2 > 32 2 : < 

SITABEN? | CS pielplag, wo Ti mwüfte Holgereien , heim beiten Millen nichi miteinander 


denn es liegen »erfchiedene Wieder- 


Fahrzeuge aller fremden Nationen ſeien von ihr gaben. berfeißen Rebe vor, bie fid 


ausgeſchloſſen und irgendwelche Beſtimmungen 
heziiafih der Gochſeeſchiffahrt der Welt können 
daher für ſie nicht gelten: Unſere Küſten— 
Schiffahrt ſei eine Sache für ſich, die mit der 
Bochſeeſchifföohrt und den ſie betreffenden Ge— 


Ir 
* a 


+V 


* Mer fein Grundeigentum ber- 





Abendpoſt, Chicago, son. den 10. Alober 1921. 


— — nm he 


Doppelte „S „2 


Ber, Staaten Regierung Uneberſchuß — 


nn. 


Bush Temple Theater | 


Direktor: Conrad Scidemann, 
. Superior 4819| 


ö — nn 


Buih Tempie Theater, 


om 
(Dir. Conrad Eeidemann.) 


Singt Ehieagvs Lob, 
35e Jahrestag » Lundjeon Diefe 


ganze Mode. 
Rothſchuds' achter Floor. 


Dr. Scott tat es bei der geſtrigen Feier 
im Grant Park. 

Zentrum höherer Lehr— 
bezeichnete Dr. Walter 


Heute abend, ſowie alle folgenden Tage 
„Das Schwarzwaldmädel“. | ee 

a: —“ Als das 
Die entzückende BEER „Das! 


BR anſtalten 

Schiwarzivaldinädel“ hat die nötige! - * * 
L Sc ) ’ P de N . 

|Mifhung J dill Scott, Präſident der North 


Luſtigkeit ni Rühr- — Bau er: 
ſeligteit. Und — Humor Forgen weſtern ge Chicago iu % 
‚vor allem der Berliner Kunſtfleiſch— — —* die er amı gefirie N 
fabritant Shmuhheim (EurtBenifh), ' — —— zage der ſoge ·J 

der als Bergſerx den Schwarzwald |, —** En NER —* 
unficher macht, und der Wirk zum Oraut Kart hielt, Tr. Scott und 
blauen Ochien” (Paul Gehring), der | 9: Howard St, Johnſton von der [ 
'auch Polizift, VBürgermeifter und, „SDrcano Khurch Feder Sion was | Bi 
ren die Sanpfredner ler der zum J 


* Nachtwächter zugleich iſt. 
— 4 Die beiden Geſtalten, die ſich über Andenten pi das große Feuer des 
E —— ma gi, Idag. Operettennivenu erheben, ſpielen Johres 1871. veranſtalteten Feſt. 
Angelo Lippich und das jüngfte ping, lichteit, die bis zum 15. Oktober 
* 
lied, die feine Vertka Düpmann, | Währen wird. | 
Lucie Welten, Curt Beniſch, gleich: Auf den Jahresbericht des Kom⸗ 
zeitig der Spielleiter, Johanna Eiſe— | | 
| 
| 
| 
| 
| 


5. 9. . Stamps Dienstag] 


\ Telephon: 
nr $5 ganzwollenes Napy 


Trieotine, 
53.89 


„Gzöll. ganzwollenes navryblaues 
Tricotine — das feine Twill-Gewebe, 
mögl lich nur in vorz zügli cher Qualität. 
Dem 1 von beſter Sorie 83 89 
Garn, die Yard zu 


Keine Poſt- oder Phone-Beſtellungen 
Rothſchilds weiter Floor 


Thos. J. Webb 


Aug 
Üftaiiee, 
Gepackt in Tuftdichtem Karton; nur 


3 Binnd für 
Rohren. 2 Slartons abaeliefert. 
* C. O. Veſtellungen. 
Lothſchilds Bargain-Baſement 


Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, 
den 10., 11., 12. und 13. Oktober, Abends 8:15 


Ds u 
Der neneite uud größte Operettenfchlager! 
Kur * 4 Aufführungen! 


„Malvine, ach, Malvine.” — „Erklingen zum Tanze die Beigen!“ 
„Mädele aus 3 den ichwarzen Wald.“ 


rha 
ut 


Mufif von Leon Jeſſel 
Niemand jollte unterlaffen, die Operette zu jehen! 
Nur noc 4 Aufführungen! 


— — — 


| miffärs für Erziehung zweſen hin-! 
mann, Ivan Frank und Wi {ty Schu. weilend, zeigte Dr, Scott, vie das | 
Ibert haben die anderen 


Sentrum des Erziehtgswefe uns von F 
Rollen. den Neu England Staaten hierher !f 
| Und bazu führt das große Wort | verichoben wurde, J 
die Muſit von Leo Jeſſer. „Shicago hat 32 höhere Lehran- | 
| Die mujtlalifche Seitung liegt in FIR jagte Tr. Ecott, „Nem if 
„en tüchtigen Händen des Kapell-; ort aber nur 29, Bolton 22 und; J 
wo Stefan Albresht. |Woitadetosia 19. Unter den bie- | 
Das Orceiter ift übrigeng durd | Naen Schranitalten befinden ſich J 
* Engagement einiger Mit tglieder ſe 6 Univerſitäten oder Anſtalten, 
|des Spmiphnie-Orcheiters bedeutend } die auf aleidher Stufe Stehen, neun 
derſtärkt. theologiſche Schulen, acht für 
nund Bekunnten die traurige Nach- Für alle Vorſte Rech tswiſſenſchaft, ſechs z für Medi— 


|rid iht, dat mein nelichter Gatte, unfer Kieler! 
| Baier, Schwiegervater, Bruder md Sisrwaner | Tich jeine Karten rechtzeitig. zin und drei für Zahnkunde.“ 
Dr. Scott zog Vergleiche zwi— 


Albert Witderrecht je Superior 4819. ) " 
ichen den hiefigen — 


nY 


144 


dankbaren 


Freitag, den 14. Ouber: 
waltige Grillparzer 'ſche Schauſpiel mit Elſe Janſſen 


in der Titelrolle! 
66 


w 
Gemacht in unſerer eigenen Candy— 
Küche. 


Peanut Brittle 


Regulär 40c das Pfund. Dünn wie 
ein Wafer und boll von ſp amſchen Ar. 
Leanuts. Speziell das 
13 t3 peziell da 
das Pfund an c 
Nur 2 Pfund an einen Kunden. 
Rotbſchilds HauptFloor. 


20oö Yards 
% — 
13 Un. d. d. hali) Brill 
(ſogenanntes „Moleſtin“) 40 Boll 
breit. Ein ſchweres waſſerdichtes ge— 
füpertes Tucı, da3 berivendet Iverden 
faun für Männerhoſen, Regenröcke, 
Autodecken und Tops, Zelte, Awnings 
und woimmer waſſerdichter Stoff ge 
braucht werden kann; ſpe— 
ziell, folange die Guands 390 
tät vorhält, die Yard zu. .. 
oih ſchlids Ba raain-BVaſement. 

8 2 2 
5O0Oe Box Papier, 220 

Hochfeines Leinen Schreibpapier in 
Weiß und Farben, mit Goldkante und 
Vorde auf Papier und Kubert, regulär 
verkauft von 50e bis au Tbe, 
folange 2500 Schachteln 220 
— ſpeziell zu. 
Keine 6.09. 2, Telephon: vder Rojt- 

beſtellungen ausgeführt. 
Rothſchilds HaupteFlootr. 
— I 2 

Wollene TDporiſtrümpfe 
für Knaben u. Mädchen 

Schwarze und Heather Miſchungen, 
breite Rib, fancy Noll Turnover 
Cuff. Werte bis zu 82. 00; 
leichte Seconds, '35e 


Todesanzetige. 
llungen beſtelle man 
(Tel. 


esanzetige. 


nd Belannte en die trau—⸗ 
daß mein geli ebter 
un Vater 
George — 
ber 1921 orben tft. Die 
in kalt am Mittvoch 
9:30 vorm 
345 18R. 
er St. Andrew— 
hes Hochamt zeleb 
f dem Sſt. Joſ 
Teilnel 
terbliebenen: 
Colſeth Freibert, 
Virginia, Joſeph 
von Auguſt 
von Mrs. 


* 


Joſeph und 


Bo 7 
am ds. 


Citober im Niter bon 49 Rabren fanit — —— 
eulſchlaſen iſt. Be 
und denienigen der  öitlichen 


Beerdigung am Tiens tag, den | 
11. Eftober e | Die Land rafenbauefeier. 
Städ die ſehr zu Gunſten der 


Qi 2 Uhr nachm vom Trauerhauſe, 

2534 Nrmitane !ve,, nad dem — 

Friedhof. Um ſtille Teilnahme 

— p Chicagoer Anſtalten ausfielen. „Das 

a in * geb. Belte ttin. “ 

er ae Da ae Kumjtinftitut 3. ®.“, fagte der Red— 
ter, „it ohtte Srare eine der beiten 
Vchranstalien für Kunſt in Amerika 
und ſie wird von einer größeren 
Anzahl von Studenten beſucht, als 


Waldheim⸗ 


Sa 
die! c 


Jil, 


bitten 
Fran) 


t bitten die 
trauernden Hin 
Gertrude 
Glevige, 
hard, Sohn 
Freibert, ruder 
Biederſted, Heury, 
auit Freider: fr, 
Mitglied der Soly Name 


De Soto Council K. 


Gattin, 
und" Ri- 
und Lena 
Ernit 

Mit 


uhr 


Sam 


Cocicty und 


of C. 


1500 Damenmäntel 
mit Pelzkragen 


Alle Größen für Damen 


Werte bis zu $42.50, | Werte bis zn 559.50, 


25.00 39.75 


Hübſche, reigende 


56,00 


Zur Hälfte bis zu einem Drittel ihres wirklichen Wertes. 
Dies 


S 


S 


“ 


— — 
a nn 


ric > etz J— . * . 242 
rige bit ift der erfinunlichfte Verkauf in der Seichichte des 
Spielzeugs. 

Niemals zuvor, jır ivgend einer Beit, 
fand ein foicher Puppenverfauf jtatt. 
Die Breife fielen niemals auf die] ſen 
niedrigen Punkt. Keine billigen Pu 39 bei 
ben ondern hochfeine Puppen Biltig! an einen Slimden: keine Wbone: 
Jede Art, jede Bröße fire jedes fleine f a tbeftell mac: fveziell 
Mäddeen—und die Pretie ! ee er 8 

Ihr werdet ‚Euren Mugen nicht J Rotbichiids vdriter AI 
rauen, ven Ihr die Preiszettel icht. % 

‚Ind es Jind ! J leine Puppen zu weniger 94 

vs den Ntoiten eines Zoda3 oder eine’ reine % 
Fahrgeldes Bier, und große Puppen, # gs 

Pr . > ar 2 9 f. > ı S ec 

ivelsye Die Muster bis zu Weihnachten alm Clin %, 

aufbeivahren Tann. 

dier find einige bom den Tre 
es find Hunderte mehr, 

glaubliche. 

„Joe“, Me — 
Pr uppen. 

Hu ber Eo ot nvotition 


Spesen von Zapan ._ ein 
großes Sortiment ſchöner blau und 
Tiſchdecken, einſchließl. Wi— 
hryſanthemum, Kirſchblüte, 
Bambus; 60 Zoll, mu 


“wenn 


iD 


Ba.” 


eime 
oder 
* 


sc 


Sram 


den Hinterbl ven 
Katherina Meyer, Anna 
Marie Haderlein und Angela Sells 
muth, Kind Fred Meyer, E. 
N, Machament ı. I. Haderlein fr. 
ed Y nebit Enfleifindern. 


a 


Veamten 
richt, 


Na 
ven 


I; rige I 


MacCament, 
” 


WX⸗ 


Kragen aus Mole, 
Nutria, 
auſtraliſches Opoſ⸗— 
Beaverette, 
franzeſiſchem 


* 


bre: { ehalten Ougnti Nascoon, 
le DECcH 


Life Br 
livilg Seife; Das 
Stück 7e; das Dtzd. 


4.Unz. Erebe Tot. 
* vo Ge 38 


Bu 


4— 
we 


jem, 


*2 


a 
% 

nz Ze 
— = 


— —— 


zial-Artikeln 
gerade ſo un— 


15€ 


14 Yoll groß, 
stleidern 


250 


| Aleidern, 


50e 


dem Kopf, 


oi — 
uſw. 
! Gatm + 


| Barinnie, 


Driginal 7 
Größe, 


Sand. | au mir 


ig 
P, 
Ahr werdet ent: 8 
zückt ſein von der 
Schönheit der Faſ— 
ſons, der Vielſei— 
tigfeit der Stoffe, 
der vorzügliden 
Arbeit und der 
zahlreihen Ginen: 
ſchaften dieſermän— 
tel, welche den Käu— 
fern die Wichtigkeit 
dieſes Ereignifſes 


dartun werden. 


er 


Hi Ände, 
= Bus 


- 


‚am 7. ot. 
von 5X 
ma am 


— — — 
DEN nei ‚Shopping‘ mit Mufit, 


o 
* 


„Einkäufe mit Muſik“ 
chen will, 
der 


Wer 
SH: Teilnabine 
Hinterbliebenen 


— 
De 


zu nur... 


Todeeanzgeige, 


Belan nier 1 bi € traurige 
nd Bruder 


Gr rnit — —* ce 


m or 


Nach⸗ 


und Mal 


ie, uU 

‚Ken 
< slerc 
— — 


Bencon ı. Tniorenee & ioth — 


Yineerine, 


— — 
nt ‚und Ar efanı nnten ı bie traurige 
nf I Gatte Kae han 9 00 


re 


8. Barz 


na cn Dienstag 
> dom ZIraucr- 

Etraße, per 
Um ftilles 
den Sinters 


Tode 
Freundenen 
rige Nachricht, Di 
tin und unſere liebe Mutter 
Hermine Neumann, ged. 
Alter von 78 Jahren 
aung findet ſtatt 


Hinterbliebenen 

J Peier u: nd ee Mekee, acb,. Sehle, 

Mtern, und Schweſter Frangiska —— 
ert: Melmont 444 oder! 


ernden 


J zu 


Aa 4 a" 
319.40) 
DAevohe 
Verte bis 535.00 
ipezieller Anlauf ermöglicht 
niedrigen Preis. Ir feiner Tier 
Choterfaſſon oder feidegefütiert. Ar 
“rim, Gran u. Dudlonblaı. 


Rotbiegilds vierter FLOOR, 


i ordic 8 
Sig tenmarı —*8 
—A om 


500 unzerſtörbare 


Verlen-⸗Halskette 
$2. Ic 


Aufmerkſamkt t fei 


2 tszölli 


— Barz, Gattin; Ernſt, Auguſt, 
Otto, William und Emma, Rinder; 
Anna Katherine, Guſtav, William 

d Henry Kohlmann, Stieflinder. 
Dards 


W 


In hub ſchen Farben 


hell oder dunkel; 


* 


twürfen, 
85.00 Werte — 


— 

Todesanzetige. 

und Bekannten die traurige 

unſer lieber Vater 
Charles Hermann 

verſtorbenen Dora, geb. 
Montag, den 10, Dit, im Miter 
en aeftorben tft, PXeerdigim 


na au 
12 t., um 2:30 nachmittag? 
veile 2838 


Freunden nad: Hrestagbreis, 


richt daß 


8200 


602, 5.00 
Wert 
| nt har 22 diefen 
atte der u ſofort die 
Wert! 


E 
ſelnder 
Strands, el 
I un 
leichten Unvolik 

Kot: 


Saudſchuhe 


irrt 


befanden 
des 


- 
vo 


v 


Todesa nserge. 
und Belai intern di ie traurig 


gel und 


e an geitu tie $ 


iii 


Fred. 
und Fred 
le, Henrh 
Geſchwiſter. 


e Nach⸗ Od" reichem 


umfez | Sara 


ienbentig iß einige 


N 
St 


Sohn 


. 


ter * 
z8 Lincoln Ave. nach ——— 
Ile Zeilnabme I itten 


nmmeitbet 
ſchilds' « 


I Qufa& 
Lulas 
hin 
Die 


11 44} 
um 1 


T. tun 
0a 


George *— 
ue 


Emma Witz, Ida Eiſfenbis und 
Ouebner, Kinder, Zohn, Lena,. Bru 
aaret und Guſtave, Geſchwiſter. 

Todebangeint. 
md Relannten Die tranriac N 
Gatte 


Ber. Zinsten Negierungs-Ueberſchaß. 


Gerade eingetiziten, 1,000 ihmarze 


Slide! Deüntel 


Ein teumde les, waſſerdichtes ur 
ſehr dauerhaftes Kleidungsſtück. 
guter Auswahl von Gröpen. Gemacht, 
um hartem Gebrauch und allen Wet 
ierverhältniſſen zu widerſtehen. Regi 


ungs zpreiſe waren das 
reifache unſere 


CH 
6 


di 
© 
F 


u © 


Kr . 


Ba en 
der, Mar: | | 
* Unterröcke — mit 

r Flounce, 85.00 


zielt 


Seidene 
fanch beſetz 


9 
Werte — 


die 


N. dach⸗ 


traı — 7 
Grob n! 


ıtter 
-t, 


rer. 


52.95 


Muiter Grepe de Chine Chemifes 
hibjch mit Spiken und Band be: 
t oder geichneiderte M; 
z We Et, ſpeziell für 


eſen Verlauf zu.. 


sin oaend nae mn 
Kisle Handſch für 
allen Herbſtſchattierungen, 
beſtickte Rücken, das 
Faar zu.. 


8 


vort. 


Vamen, 
3: Ir RR 


Chamois 


ım 


> 
* 


| Kereuns une 
I riet, daß 
n 


Eltern, William, | Der Sal 
ar 


I ‚weit geliebter 
und Lena Foltens, es 


na, Elisabeth und Elfe, Albert Flechſig 


er ton 47 neftorben ift, 


Sabr 
nata 


una findet flott am TDicı 


ir arys e —— 
i im Alt ren 


: Trauer bau ‚fe, 
erdin 


Ar woch Rachmittag, 
0 
em Soenvood Friedbof. act 


Tubesangerge. 
und PRelaniten Die traurige Mad: |, 
unfer licber Bruder ] 


Rudoldh Reinke, 


— 


odelle 


81.95 


n dices 


Dr = 


, 


T. mercerized 
Helbonn wolle 


Tr, Zudem, Fran Ara Rasloff, Fran Min, 
| ört iera Were md Erneit ! 


I nie 2Volg, rat 
Albert fr.,! Sudom, err 


m u 


‚Grofe Beteiligung aus allen Teile, des 
County. — Die Gedächtnisulmen. 
n Tochter. George Smith, | 
Schwiegerſohn. Ghriit, Henn), Gharlcs, ; 
Huftav, 
mM. Ginste, Fran Handen, Fran KR. Gindte, | ;baus von 255 Meilen Länge im! 
rant — John Belter, Schwägerinnen und County, welche geſtern nachmittag bei! 
cuWmascet, fanto 
2 irgend eine andere in den Vereinig- 
A REERBREREN I Weit River Road und Tuchn Ave. Per 
Allen PVerivandten, reunden und Belann- ı en Stac 
ton die traurige Nadrict, dak mein Teht ftatigefunden bat, hatte Teilnehmer | 
Anauft Winkfer (ih natürlich aus den * gelegenen jm Stadium im Grant Park abge | 
i A Jahr c noem we rm ) 3 7* 
— an nr im Norden, aber gauch aus Oak Lawn halten wurde und der ein Konzert if 
rem Leiden fait ſt entſchlafen iſt een tgung und noch weiter füdli ch l 
Tode ich gelegenen, auf | sofgte, Mıf dem Programm | * i 
tadhmittag3 kom XTrauerbaufe, 
el e Selannten Di Konticello _AUbe., nach St. Lukas Friebe Most = a 
Nachricht, daß I gelie Um 6 — * dic r) [ k i us | * 
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Nor Ave Telepbon Eine sohn 3 ‚und baa ift befanntlich das dümmſte 
‚aller Gefee, weil eine Majeitat, die 
‚beleibigt werden fanr, einfach ferne 
Viverley 3134. Offen fägiih vom 2 Dis 8 abos. | „eajeltät if. 
— —ú — — —— tank) An dem Kampfe mit Bahyhern 
a Haba. Denmfehröterreibifhe ſcheint die Ngierung des Reiches fieg— 
Alle St rihtefaben 651 Melt Nord Arc em *. reich bleiben au follen, Die ganze 
Eir. Chrcage. um 3u einer Einiqung zu fommen. 
5 Banern wollte in nichts nachgeben, ' 
RR i “ = «uB0 GEHE - GEBE 9 J 4 2 9 +7 2 
Deffentlidie Notare, Ida es n mit dem Anerkenntnis der an 
(setaen umer dieler Rubrit_1Re de Netter |Nahmeverordnung und mit der Auf: 
Vollmachten liederfegu ngen. amtliche ve hebung des Bela gerungäguftanbes 
John Btel, 225 
Apendpoft Office. >?! Serpftändigkeit ala Bundesftaat ein 
Izubüßen glaubte Nun hat aber 
Betie) Ba werns Miniſterpräſident. Dr. von 
ofen. Ra br, im eigenen Lande Wiberjtände 
egung mötigten. Noch iſt fie nia,t ! 
rfett geworben, aber jede Stunde 
Ipe 
kann die Nachricht Drinnen, daß 
177 |s + lin kapituliert. Das 
ına Co, 197 München vor Berlin kapitul N 
Ze ee 
Berliner Brief, I 
bon der 4, 


genommen 
Seite.) zum sentraliftifchen Deutſchland 


° t ! | d. 
einen Schritt weiter gekommen ſind. 
langnahme Herangeforberi. Er hat g 


ſich z. B. über die Kritik feiner aus= | 
wärtigen Politik beklagt und dabei 
auf die Engländer verwieſen, die 
ihr er Regierung den Rücken ſteifen. 
Beſonders unangenehm war ihm die 
KHritik ſeiner Oberſchleſienpolitik. 
Darf er ſich aber darüber ernſtlich Vom 
wundern? u Im selven Tage, da der Zunahme der kleineren Verkäufe im 
Oberſte Rat in? Paris zufammentrat, ı Rormonat. — Zinshänferbauten. 
um über baz Schidfal dieſes unglück— 
araevze zu entſcheiden, —* 
öffentlichte der Reichskanzler-Finan 
ee das neue een 837 gegen den gleichen Monat de⸗ 
der Reichsregierung, ein Programm, Vorjah hres zugenommen, 
bei dem jedem Deutſchen, wo immer derſelben aber um 82, td 
'er politifch ftehen mag, Hören und genommen, woraus * ergit —* aß 
| Sehen bergina, und das jedes ; Inter | 0 mentlich viele kleine Liegenſchaf— 
left: an der oberſch leſiſchen Frage un- ten verkauft worden Kind. 
ı bedingt töten mußte! Und als ber | Das Zweifamilienhaus an der, 
Völferbund zufammentrat, um feis; Nordfeit de3 Pratt Boulevard und 
nerjeits eine Löfung des oberich fefi- [dem Sceufer nebit Grund, 167 bei 
fchen Problems zu finden, trieb Herr 191 Fuß, mit $30,000 betaitet, ift | 
585,000 von Fred U, Poor 
R. Piotrowski, Bräfidenten der 
Sni. Co, verkauft | 


Fortſetzun⸗ bi ng 


verfaffung bewußt hin, wie das auch 
durch zum Ausbrud kommt, 
e3 nicht mehr Einzelftaaten, Fondern 
nur noch „Sänder“ aibt . 

sein 
Brundeigentumsnsiret 


a: 


vie 


> 


721,883 ab- ! 


*. 


er ſich auf die Seite 3 Proletaz | 
tiats und vertiefte Br feine auf 
‚ruhrerifhen Hebreden bie gewaltige wo ben oe h 

Kluft, die unfer arınes Volt in zivei! lu der Sidieite der Central 
Layer teilt, Auch Die, welche von; Straße, zwiſchen Asbury Straße 
Amts wegen die oberſchleſiſche Poli- und Jackſon Abenue, Evauſton, 
Reichskanzlers bdurchzuführen der Graveur H. R. Gentſch zwau— 
ig Zweifamilienhäuſer bauen. Er 
jatd Land, 666 Fronifuß, ſoeben 


QArfez 
Lakes 


gen bekümmert den Kopf. Und dann: a 


er = 
Sohe Mi ete, 


dieſer oberſch — Frage dem: 
yeindbunde gegenüber, Ddiefe emige! je 
Behinderung einer vom Volke getra-hohe Ster 
gen h ! (den D 
Be— taͤgigen 
der Mitglieder 
hung börſen 
Donne rstag in Peoria beginnen 
wird. Die Zahl der Chicagoer 
Teilnehmer iſt gegen 200. 


Wohnungsmangel, 


1 
ai Al 


— 5 Programm ber Drei 
;ährlidsen Verſammlung 
Di 


EL 
er 
wi 


die leiſetreteriſche 
der Schwarzen Schmach 


er 


— 
handl ung 
im taate, 


welde am 
„nicht zu reizen“! Glaubt | 
Herr Wirth wirklih und allen Ern 


—. —⸗ 


Hatten ein volles Haus. 


diejen Wegen | 
nn? 
der Kritik 
Er Hat; °% 
engliſche geſt 


erjie 


3* Mann ihm auf 
überhaupt noch folgen fa 
Er hat in ſeiner Kritik 
auf England verwieſen. 
aber vergeſſen, daß jeder 
Politite ß; ſtehe er, wo er wolle, immer 
nur die Intereſſen ſeines Landes 
wahrnimmt, und daß er den gen 
Idanadh fragt, ob er vielleicht das ı 
|Nusland „reizt“ oder nicht! So Iange 
die Beutice Regierung nicht begreifen | 
ſwill, daß fie mit ihrer Erunmen! 
Budel-PBolitif nur alles noch Tchlim= 


1) 


c au? eberfauft tem Haufe 
abend” Auditorium 
der zum Beten der Chicago 


so 
ern 


anſtalteten Vorſtellungen der „Fol— 
lies of 1921“ gegeben. Die Zu— 
ſchauer waren entzückt und quittier— 


mit ſtürmiſchen Beifallskundgebun— 
gen. Die Vorſtellungen werden drei 
Mob: m at na täglich forigeſetzt wer— 
ven. ı jeder biefer Vorfiellungen |, 
tönnen. ı wird RA fürzlich ins Leben 
63 liegt übrigens eine bedeutende | Rolizeitapelfe mitwirken, 
Portion Inmahı ung in Diefer reichä= | — 
fanzlerifchen Kritig der Kritil,. Und: — In den Diamantengruben in 
Arka anſas iſt in der verfloſſenen 


anders nicht beikommen 
konnte, ſchuf Dr. Wirih für ſie den Woche ein Diamant von 20.25 Ka— 
rat gefunden worden, der angeblich 


Maulkorbzwang, indem er die ihm 

‚mißliebigen, > Iintägerichteten | einen Wert von 810,000 beſitzt. Es 

Zeitungen verbie ließ. Auch in iſt dieſes ber größte Diamant, 

iefer Frage wor er übel beraten, fo jomeit in Arkanſas gefunder 
den. 


rhr 


auf das enalifche Vorbild berufen: 


lize 


bed oruge 


* 
eten 


aß er ſich jetzt eine boöſe Schlappe 
zugezogen hat. Der Ausſchuß des 
Reichsrats hat der Ausnahmeverord⸗ Jahre alte Raymond Sarrelston 
nung bed NReichäpräfidenten eine an- derſehentlich ſeinen 13 
dere Auslegung verliehen als der Vetter James G. Harrtelston er: 
‚Reichöfangler, ber fie gegengezeichnet ſchoſſen, “als fie mit einer „Schrot- 
* Das Verbot ber —— — ſpielten 


— An Atkins, Ark. hat der 12 


den Zeitungen konnte nicht aufrechts ! 


EN re a 
| Aus dem Reid der frau. 


erhalten werben, weil ihre angeblichen | 


ln ——⸗ 


| 
| 
| 


—— — 


' 
| 


Bon Erna Jokiid. 
(Mitropoit-Berid)t.) 


| 


en 


Berlin, am 12. Sept. 1921. 

Der Herbit, die Erntezeii ber 
bauptfächlichiten Früchte und Ge- 
“ müfe, ftellt immer ivieder die Haus- 


'fi.u bor die frage, wie tonjerviere 


l 
‘ 


io die größtmöglihe Menge der 
Früchte für den Winter, ohne allzu- 
bisl Mühe, Zeitverluft und Heigungs- 
niuterial. Befonders da3 Leßtere iit 
in der jebigen Zeit der furchtbaren 
Zeuerung bon Kohlen und Gu3 bon 
ganz beionderer Wichtigkeit. Auch die 
Zuckererſparnis muß eine micjtige 


‚Rolle jpielen, denn viele Hausfrauen 


töinz.me* | nung und deren törichte Anwendung | 


Hagen, daß fie wohl die munderbols ; 
len Birnen und Pflaumen, die man 
jebt verhältnismäßig billig fauft, ein=: 
schen möchten, wenn e3 mit wenig | 
AZuder gefchehen fönnte und wenn das | 
Einkochen nicht fo viel Zeit und Koh- 
ler foften würde. 

Der noch bi in jüngite Zeit 
beliebte „MWed-AUpparat“, der beiann 
telle der beutjchen Steriliſations⸗ 


ſo 


| 
J 


apparate, kommt immer weniger ini 


Benutzung, denn die furchtb yar lange; 
Etti tung, bie er für nur fechs Liter: | 
Gläfer erfordert, macht feinen Betrieb! ! 
für viele Hausfrauen zu teuer; „Tele 
tönnen auc, nicht bie viele / 
brineen, 
dienft und nd auf Vereinfadzung ; 
des Haushalt angewieſen ſind. Und 


doch war es nie nötiger als gerade in 
Vorräte he zuſtellen, 


dieſem Herbſt, 


denn die Teuerung ſcheint ins Unge— 


weſſen⸗ gehen zu len 


:den unter Wafferdrud gejegten Glä- 


Problem ala jolchem weiter Stellung | u 


werden foll — daß mit behandelte Butter noch 
lauf den. Weae vom föberalijtiichen Jahre volli 


uf ein ſolches arbeitet ja die Reichs⸗ Weiſe für Wochen und Monaie frift 


dap : Hausfrauen noch nie geglüct ift. 


genshaften im September hat umt | 


an 


| ı fommt gerade zur rechten Zeit! 
eine Neuauflage! .; Da! g 3 t Zei 


ein Apparat auf den Marit, der nach, 
den erften Proben aile Vorzüge und! 
Hotmenigteiten für die beutige Not— 

zeit zu vereinigen feheint. E3 ift ber; 
bon "den Anhalter 


Zeit auf: | dertiden Warcir, 
da fie jeßt auf eigenen Ver: j Umifiandes, 


| mit der 5 ıy0 (ge, 


Metallwerken in! nattonalen 


tat und erhält die Eier. aan. Ein 


befonderer Vorzug tft auch, daß man 


ı Hefe in einem Glas verfchloffen einige 
‚Wochen völlig friich erhalten 


It, 
' a3 manche Frauen gervik mit Staus 
nen hören werben, 

Obgleich der Apparat für deutfche 
Verhältniffe nicht gerade billig ift, er 
foitet einige Hundert Marf, fo bürgert 
er fich doch rafch ein in folchen Haus⸗ 
haltungen, die das Einmachen in grö— 
herem Maßſtabe betteiben. Die Er— 
ſparnis iſt doch ſehr bedeutend, denn 
außer der teueren Feuerung ſpart der 
Apparat auch das noch teuere Eis im 
Sommer, da die Sachen auch ohne 
Eis friſch erhalten werden können. Ob 
der Apparat bere:t3 von der Leipziger 
Meile, wo er ausaeltellt war, feinen 
eg ins Ausland gefunden hat, fan 
ich nicht Tagen, bod) müßte für bie 
Hausfrauen. im Ausland fein — 
gegenüber den Erſparniſſen noch we 
niger ins Gewicht fall 


— —— ——— 


en 


4 


Rückgang der Marktwährung. 


(Fortſetzung von der Seite. 


1. 


Serftellungskoften in Dentichland find 
ſehr gerinne, 
Tr Sanptgrumd für die niedrige 
Brei sfage in Deutſchland ilt, daß 
die Brodnfrionsfoiten i —— 
fand jeher geringe find, Bor dem 
Krieg Atimmten die PBreife für die 
Des 
daß in Dentichland die 


ungeadtet 
Herſtellungskoſten geringer waren, 
“als in anderen Hauptinduſtrielän— 
dern, ſo ziemlich mit denen ande 
rer Länder überein. Seit dem 
Krieg iſt durch verſchiedene wohl— 
bekannte Gründe ein Handel von 
bedertenderem Umfang zwiſchen 
Dernſchlan⸗ und den alliierten Län— 
dern unmögl ich gemacht worden, 
daß die deuſchen 
Freife abjofut nicht mit den inter» 
Treifen im Einklang 


1 
‚ 


1 
‚lt 


Deſſau hergeſtellte „Sermetifator“, | ftehen, 


der die Haltb harmad ung nid;t nur von 
gekochten Früchten und Gemüſen, 
ſondern auch von allen rohen Speiſen 
auf die denkbar einfachſte Art ermög⸗ 
licht. Der Hermetiſator iſt ein Ap— 
parat, der durch ein Pumpwerk aus, 


ſern die Luft faſt völlig auspumpt, 
ſodaß ein ſtark luftverdünnter Raum 
im Glaſe entſteht, wodurch der Deckel 
dann völlig lufidicht ſchließt. 
Verſchluß allein genügt ſchon in vie— 
len Fällen, Speiſen vor dem Verder— 
ben zu ſchützen, er kommt beſonders 
bei Reſten zur Anwendung, die man 
für kürzere Zeit wegſtellen und ſriſch⸗ 
halten will. Man kann aber auch mit 
dieſem ganz einfachen Verfahren But— 
ter in einem Glaſe (auch wenn das 
Glas nur halb gefüllt iſt) aufheben, 
nd Verſuche haben ergeben, daß ſo 
nach einem 
ig friſch qmean Auch 
Eier in der Schale und ebenſo auf— 
geſchlagene Eier laſſen ſich auf dieſe 
9 
erhalten, eine Sache, die bisher * 
ie 
ganze Behandlung des Glaſes dauert 
—* eine Minute und erfordert nur 
ganz aerinae Kraftanfirengung; man, 
Im Gläſer undGummiringe irgend⸗ 
wel cher Konſtruktion zu dem Appa— 
rat verwenden, ſodaß außer der An- 
Ifchaffung des Apparates keinerlei 


Zahl der Verkäufe von Lie— weitere Koſten eniſtehen. 


Die Möglichkeiten und Vorzüge des 


Aufbewahrens von allen Arten von 


der Wert Nahrungsmitteln werden jeder Haus— 


frau ———— Natürlich genügt 
| Dies e Verf ahren nit, um Ges 
Ir: fe, und Obft für den Winter halt- 
bar zu machen. 

| focyen erforberlich, doch ijt es nur) 
Indtig, die betreffenden Früchte bis zu; 
‚dem Grade zu erhiken, durch den alle) 
'ihnen anhaftenden Serftörer geiötet 


| Hibe, Dur bie furze und nur ges] 
ringe Erhikung behalten die Fyrüg,ie| 


lein viel ſchöneres helleres Ausſehen, 


läßt 


B. Caſey zu 8340 den Fuß | 7 Ip 
In 3 * "ohne jeden Sat bleibt. 


Gr undeigen | 


‚auch einen 


tes tft 3. B. auf diefe Urt möglich, | 
Apfelmus ganz hellgelb zu konſervie— 
ren. Für Gemüſe genügt eine Koch— 
zeit von 52510 Minuten, ſodaß ſie 


ebenſalls ganz hell bleiben und das mittelt, 


darüberſtehende Waſſer ganz klar und 
Das iſt be— Hi 


‚Tonders bei Spargel und Blumenkohl | 


ern und ähnliche Fachfra— auffällig; beide ſehen ſo weiß aus in 
Tan : den Probegläſern, die di e Fabrit ſeit 


31 usſt 


Ausſtellung zu 
s wären ſie eben 
Gemüſe dadurch 
—* ten Rährivert | 


beſonders be— 


einem Jahre von 
— ickt, 
gepflückt. Daß di 
biel q 
behalten, braucht n 
tont zu werben. 
Wenn man nun Früchte oder Ge: 
ımüfe in einem großen Stejjel porge- 


al 
ıe 


Hr 
i 
em 


ht 


edit und eine genügende Anzahl Glä- 


wurde ‚ 
die 


:Berft einfach zu fein, 


Mal Art > perfchließt in der Stunde 60 Gläfer. 
zolice Benevo! etation ber= je. ro. 
Police Benevolent Aljociati |&ine folce 


großem Einmachbetrieb 


pe —— Tr möalich. 
ten nur die ihnen gebotenen © ruf]? ‚moglich 


rfr 


fer gereiniat hat, fann man eine fait 
undeihräntte Unzehl an einem Tage, 
fertiafiellen, denn der Hermettjator! 
Menge ift fenft nur bei 
und unier: 


ingsverbrauch 
nm 


2,0: 1 


fehr großen Feuer 
Die Handhabung des 
parates hat zudem ben Vorzug, Alt- 

und bie Bor=| 


ſchriften der Fabrik ſind jo genau undj ? 


‚Hat, daß man darnad; fich unbedingt | 


gerufene ı 


Iytpp —* * ein ganz ausführliches Re— 
zeptenbuch für alle 
müſe und Obſtkonſervierung mit, das 
—* allez Wiſſenswerle über die Be⸗ 


der | 


wor J. 


n kann. 
erdem gibt bie Fabrik jedem 


richte 


luf 
il 


Ar 


ir. 


rien bon Ge⸗ 
— | 
Verichluffes für kurze | 
Bei Eiern in der Schale | 


bend dung des 
Zeit enhält. 

und einigen anderen Dingen find be= | 
fendere Dinge zu beobachten, die je- 
mweilg genau ancegeben find; fo darf 


‚ein Gla& mit rohen Giern nicht gleich , 


ganz feit geichloffen werben, da die 


i&ier jelbit Luft enthalten und burdh 


Nchre alten !s 


zu fiarfe plöhliche, Luftverdünnung | 
im Glaſe ſämtliche Schalen platzen 
würden. Aber ein allmähliches Ent- 
ziehen bringt das gewünſchte Reſul⸗ 


| 
I 
je 


| 


Irumg&mittel rationiert wurden un) 
daß die Negierunga nicht einmal ihre 


Diel fer t 


| — von 


Id. 
| 
Hierfür ift ein Vor= | 


und Beleuchtung im Vergleich 


deutender 


Warum die Herſtellungskoſten ſo niedrig 
find, 

Ze der Sanpiurfahenr dafür, 

; im Berhältitts die Herſtellungs⸗ 
—* in Deutſchland geringe 
find, befieht darin, dat feitens der 
Reichsregierung die Mietspreiſe ge— 
regelt worden ſind, daß die Nahe 


is 
un 


x 
0 


| getvöhnli 2 
Steuern 


Ausgaben durch 
deckt hat. Es iſt klar, 

3 nicht ewig andauern 
Der Reichskanzler hat für 
ee ein Stenerbrogramm it 
ſicht geſtellt, durch welches das 3 
— zbudget in's Gleichgewicht ge— 
bracht werden ſoll, und die Getreide. 


ſubſidien haben bereits eingehende 


Aenderungen und Verkürzungen er— 
fahren. 


Lebensnorm des deutſchen Arbeiters iſt 
fraglos zurückgegangen. 


Ein fernerer Grund für die ge⸗ 
ringen Herſtellungskoſten, der mög— 
dauernder Bedeu—⸗ 

Fiskalpolitik der 
Reichs regierung, iſt die niedrigere 
Leben⸗ znorm des deutſchen Arbei— 
ters. Es ſieht zweifellos außer 
Frage, daß eine Verringerung der 
Lebensnorm ſtattgefunden hat, 
wennſchon das nicht ſehr klar aus 
Vergleichen der Lohnſätze und der 

Koſten des ensunterhalts her- 
vorgeht. 

Die Löhne in der chemiſchen Induſirie. 


Eine Unterſuchung bezüglich der 
Löhne in der chemiſchen Induſtrie, 
kürzlich vom Statiſtiſchen Reichs— 
amt vorgenommen worden, bietet 
xnaueren Aufſchluß über die Lohn— 
frage. Da die Herſtellung von 
Chemikalien in Deutſchland bedeu⸗ 


tung iſt, als die 


Q 
Leb 


yır 
nil 


|tend fonzeniriert ift, werden die in 
werben, bas aejchieht 3. 3. bei ben | bi r Städten bezahlten Zöhne als 
; meijten Früch ten bereits bei 60 Grad typiſch für die Induſtrie betrachtet. 


Man mußte die Löhne der ledigen 
und der verheirateten Arbeiter ge— 
trennt in Betracht ziehen, da die 
chemiſche Induſtrie Arbeitern, die 
für ihre Familien zu ſorgen haben, 
beſonders Zulagen bezahlt. 

Durch dieſe Erhebungen wurde er⸗ 
.. die Rocenlöhne der 
Arbeiter ı der chemiſchen Induſtrie 
jetzt ſiebe bis vierzehn Mal ſo hoch 
ſind, als ſie vor dem Kriege gewe— 
ſen. 

Es ſteht außer Frage, daß die 
Koſten des Lebensunterhalts in 
Deutſchland um über 70 Prozent 
geſtiegen ſind. herrſcht jedoch 
bezüglich der Angaben über das 
Steigen der Koſten des Lebensun— 
terhalts in den deutſchen Angaben 
keine Uebereinſtimmung. In den 
Angaben der Regierung vom Juli 
heißt es, daß in 46 Stäödten 
Deutſchlands die Durchſchnittskoſten 
für Lebensmittel, Miete, Heizung 
zu 
eine Zunahme 
wäh⸗ 
Er. 


* 


1 


* 


l 


8 
3 


Mr 
8 


den Vorkriegszeiten 
um 863 Prozent aufweiſen, 
rend laut der Aufſtellung von 
Kuezynski die Koſten für Lebens— 
mittel, Miete, Heizung und Beleuch- 
tung in Großberlin um 1025 Pro— 
ent geſtiegen waren. Tr. Moriy 
Elias, der das Steigen 2 der Koiten 
des Lebensunterh halts in Frankfurt 
am Main berechnete, und zwar für 
den ar eiche n Se itraum, wie 
Kuczynski für Großberlin, Bat eine 
Zunahme um 1006 Prozent her- 
ausgerechnet, mit dem Hinzufügen, 
dal; der Unterichted während der 
beraufgerangenen Monate nod) be- 
geweſen ſei.“ 
— — — — 

— Sn Neo Mork wurde der 65 
Sabre alte im Rubeftande lebende 
Schreiber Philip Brenner vom Herz- 
‚Ihlag gerührt und brach tot zujam- 
men, als er bei einem freundſchaft⸗ 
lichen Polerſpiel mit ſeinem Schwie⸗ 
gerfohn und einem Neffen einen einer je 


genannten „Royal Flufh* erhielt, 


ze 





N 


— — 


Deutſche Paſſagiere brauchen nur deutſche 


Päſſe und kem norwegiſches Viſum! 


Gepäck iſt 


frei auf dem Dampfer und wird koſtenlos nach 


Deufihlanb befördert. Die Neijenden 
Bergen im Wi — nach einer € - 
8% Tagen ab New Nort auf arosen, 
Dampfern 


nfahrt 


landen in 
von 
modernen 


ie 13,000 Netto Tonnen, 
„Bergensfjord‘. . 11,009 Ritto Tonnen, 


Von Bergen direft per Dampfer 
Verzögerung, feine IUnbeguemlichleit. 
wegen nüäberer 
Unfer Scirfahrtsdie nit nad SO eutid bie 


nad) Hamburg m 48 Etumden. 


Keine 
— Bejuchen oder fihreiben Cie uns 


information oder iprechen Sie ber unjeren gen ten bot. 


land mird immer mehr gejchäßt. Fra— 


gen Si ie —— Ihrer Freunde, die mit der Norwegiſchen America Linie 


gereiſt ſind, wegen KEanberkeit. Koſt, 
Nächſte Abfahrt von New Dorf: 


Horweailde America 


BIRGER OSLAND, | 


2 Wash id I. 


„yonesis&inteilung. 


Mit der laififizierung der Gebäub:! 


wurde heute begonnen. 
ſtädti m. — — * 
begann bei ıte feitz 
welchen Sweden die Gebäud * den 
verſchi eden en Stadtteilen dienen. 
Vier aus Ingenieuren und Landmeſ— 
ſerr beftehende un wurben aus: 
aeichidt, und zwar zuerit in die mei: 
ter draußen lieg enden Stadtbezirke, 
amit dieſe erledigt werden, ſolange 
noch gut iſt. Spä iterhin 
nen die inneren Stadtbezirke 
bie Reihe, Woimmer die Zahl der 
Fabriken und ſonſtigen induſtriellen 
Anlagen in den Gebieten an den 
Stadtgrenzen übe tiviegend iſt, ſollen 
„Induſtrie geſchaffen werden, 
und wo Zahl der Wohnhäuſer 
ü erwiegend ift, follen „Wohnungs-— 
Zonen“ ab gegren 3t werden, in benen 
künftig keine Fabriken mehr gebaut 
werden dürften. Die Kommijfion ae: ; 
denkt bis anfangs nächſter Woche ges 
nügend Berichte an Hand zu hu ben, 
die draußen aelegenen Stabtpie 
teY Haffifizieren zu können. Nach ‚dem 
die ganze Stabi in Zonen ein geteilt | 
it, werben die Bürger ihre Eintvände 
erhetzn können, die dann nah Mig- 
lichkeit von der Kommiffion werden 
beridfichtiat werden. 
— r TF co— 


| 
| 
| 


a 
Die 


34 J 
damit, tellen, 


an 
kisi 


Snnen“ 
a) 


die 
il 


Konvent der Legionäre. 
Illinoiſer Staatsverband der American 
Legion tagt in Decatur, Ill. 

Decatur, Ill. 10. Olt. Hier be— 
gann heute die dritte Jahresverſamm— 
lung des Illinoiſer Staatsverbandes 
der American Legion. Es hatten ſich 
gu ber Sitzung 1500 Delegaten und 
Stellvertreter eingefunden. 

National Commander bu G. 
Emery, der zur Konvention bier ein= | 

getroffen ift, hielt gelegentlich der Er= | 
Dffnungsfig ung eine Anl Iprache und 
fprach jpäter in der erf ten Konden- 
tion des Frauen-Hilfszweigs 

Staatskommander Ncẽauley be⸗ 
richtete eingehend über die Tätig ſein 
de. Staatsverbands der Ameri 
Legion während des verfl — 
Jahres, erſuchte das Publitum ehe— 
malige Soldaten 


Sol 


beichäftigen, | 
während er die öffentlichen ——— 

aufforderte, Arbeiten in Angriff zu 
hen, damit Kı -jegspeteranen | 
Thäftigung finden könnten. Den 2e- 
teranen gab er. den Nat, nicht im 
Sande umberzureiien, Tondern Ti) 
Ichhaft zu machen, 

Am Nachmittag fanb ein impoſan 
ter Umzug ſtatt und die Parade 
wurde von dem im Rubeſtand leben 
de Rear Admiral C. B. T. Moore, 
vom Generalmajor William George S 
Haan, und den Com nanders Emery 
und McEauley abgenommen. 

Die Geſchäftsſi ſißungen der Kon— 
vention werden bis morgen abend an— 
Lzuern und morgen findet die Be— 
amtenwahl ſtatt. 

Verſucht ſein Beſtes. 


zu 


Der hieſige Prohibitionsdirettor 
Sohn Kiellander ertlärte heute, unter! 
Bezugnahme auf den in einer hieligen 
Morgenzeitung veröffentlichten Epe: 
atalartitel Betreff der Durchführung 
der Prohibition in Chicago, dak er, 

alles veriucht babe und noch verfud;e 
um das Geſetz ſtritt durchzuf ühren. 
ſoweit ihm das mit den ihm zu Ge— 
bote ſtehenden wenigen Hilfskräften 
möglich ſei. Er wünſchte, daß er 600 
Mann zur Verfügung habe anitatt 
der 50 im ganzen Staate, von denen 
auf Chicago 37 entfallen. Es ſei 
feine Ablicht, in einigen Tagen 
ſönlich nach Waſhingion zu fahren 
und an Ort und Stelle die Sache mit 
den maßgebenden Perſönlichkeiten zu 
beſprechen doch könne er bereits heute 
ſagen, daß er jederzeit bereit ſei, 
falls dies gewünſcht werde, einem 
beſſeren Manne, der vielleicht mehr 
leiſten könne als er, Platz zu machen. 

_— e — 

Avonda.csKaritcdal, 


f 


.L 


hor- 


Die „North Weſt Side Commer— 
cial Aſſociation“ gibt bekannt, daß 
der Avondale: Karneval (Milwaukee 
Avenue, zwiſchen Diverſey und Bel 
mont Ave.) vom 22. bis zum 31. 
Oktober ſtattfinden wird. Die Ge— 
ſchäftsleute des ganzen Bezirks wer— 
den ſich daran beteiligen. 
—r —— — e — 

* Richter David ordnete heute for 
mell die Entlaſſung des Dorfpvorſte— 
hers Frank Cech und eines and 
Bürgers aus ElmwoodPark aus * 
Arbeits er und riet dem ®er: 

lter des letzteren, Simon, auch 
ſeine anderen jechs „Koftgänger“ von, 


A 


* 


wa 


außerhalb der Stadt in Freiheit zu von 105 Jahren Kapitän Thomas miniſtration 


ſetzen. da deren Einſperrung ungeſetz⸗ 
lich ſei. Die beiden Elmwood Parker 
hatten die“ Hunbdefteuer nicht bezahlt.‘ 


terhin 


ii moraen 


wag 


|Derlegt. 


'n ommen 
find Die 20 Jahre alte Mary Herr. 


' 
I 


vonkamen. 


rc end 


— iſt. 
Richter Kavanaghs Gerichtsabteilung 


Str., 


— 


21. Oktober. 


Linie Agentur 
15 $. Dearborn $tr., Chicago, Ill. 


Rerfegefeltii chuft und 
Bergensfjord aut‘ 


otya,jo | ibnen die Yür ins Schloß, eilten auf: der 


Ungceheijte Wohnungen. 


Stadt mag Fein Net haben, Hanöbe- 
fiter verhaften zu lafjen. 

Hat das ſtädtiſche Geſundheitsamt 
das Recht, Hausbeſitzer, die ihre 
MNiets wohnunden nicht genügend hei⸗ 
zen, verhaften zu laſſen? Anwal 
Ser. F. Haight, der Beſiher des Ge— 


bäudes 4721 Michigan Avenue, be— 
bie Stadt habe kein Recht 
dazu, ſo lange keine beſondere ſtädti— 
vpor⸗ 


hauptet, 


die 
nalwärme für 
werden 


ſche Verordnung beſtehe, 
ſchreibe welde Mint 
Mietswohnungen geliefert 
müſſe. Er ſtrengte heute 
haltsverfahren an, 

alt daran hindern will, mei: 
Verhaftungen im 
Fallen vorzuiehmen. Die 
{ung darüber wird am Donnerstag 
vor Richter Friend ftatts 


Der Fall gegen Frau Minna 
Wood, die Vefiberin des Gebäudes 
4920 LKincoln Are, bie angeblich 
 ‚ebenfalld ihre Mieter frieren ieh, :' 
wurbe auf den 26. Dttober verjcho- 
den, Wenn Richter Friend 
das Gefundheitiamt enticyeidet, wird 
der Fall gegen fie wahricheinfich nie 
dergeſchlagen werden. 
heute miitag 


Klageanw 


Uden 
J.enden. 


Bis 


gelaufen. 

Die Influenza-Situatton tft, wie‘, 
der Gelundheitätommillär erklärte, | 
ſehr zufriedenſtell lend, und die Krank— 
heit wird in dieſem Winter kaum wie-⸗ 
der in Form einer Epidemie auf— 


treten. 
— — 


Angeblich betrunken. 


2 
I 


und Berhaitungen. 


Un der Ede ver 100. Str, 
Sommercial Are. wurden zmei Kraft- 
en, bie aesgeneinander ftieken, 
Den (itänbig zertrümmert, und bie vie 

ſaſſen des einen zumteil ſchwer 
Die ynfaflen des 
waren der 22jährige Kokn Galle 
3259 Oft 92. Sir, und ein Anate 
Inamena Frank O’Rourfe, 3727 
Buffalo Ape., welch 
geweſen ſein — *— und in Haft ae 
wwurden. Die Verlegten 


vis 


und: 


e2 
Di 


„ha 


Uyel, 


ion, 990 Homan ne. 


ıd 


Quren Str, Sammond, welche 
Swere innere Ver rletzungen erhielt, 


und die Gebrüder Oskar und Alvin 


leichteren Verletzungen da— 

Der von Gallagher ge— 
fahrene Kraftwagen war das Eigen— 
tum von Charles O'Donnell, 9018 
Süd Burley Ave., welchen er ohne 
Wiſſen des Beſitzers aus deſſen Halle 


welche mit 


genommen hatte. 


— — — — 

Führte Böſes im Schilde. 
Carlos Stevina, der I 
Joliet alt: sgebre D 
am Sam stag 


kürzlich aus 


x 
wen 


in Vicksburg, Miſſ., 
gebradıt worden md 


rar 
n Wäh— 


verſuchte Frau 


Deteftivebureau verbört 
des Verhörs 
pina 
wurde aber feitgenommen, 
trug einenRevolvber in der Bluſe, mit 
den ſie, wie ſie geſtand, den Detek 
tive Naughton hatte niederſchießen 
wollen in Verbindung mit einem 
Verſuch, ihren befreien 


— — — 


4 
ı 
>+ nr 
1 Lil 
ae 


( 
U, 


IM; 
Mann zu 


Die an der Siote Straße alö Ber: 
füuferin anaeftellte Witwe 


Henjel war bei einem Zufammenftof 


ot 
434 


von Hochbahnzügen an der Wabaſh 
vg und Randolph Straße am 


April 1915 von ihrem Sit ge- 


| Fchleubert und jo 553 mit genommen , 


worden, daß jie noch jeht ſchwer ner: 
Die Geihmworenen in 


Iprachen ihr daher heute auch $12,560 
| Schabenerfaß aegen die Metropolitan: 


= : >... 
Hochbahngeſellſchaft zu. 


--— +0 — 


* Segen die Internationale Ladies 


Sarment Worters Union hat die Ba- ; 
23 Sid Market! 
heute infolae eines Außsftandes i 
‘ihrer für ifzehn Arbeiterinnen, die un 


Ei Dreß Co. 


igeſchloſſene Werkſtatt kämpfen, 

gerichtlichen 

u.ſ.w. nachoefucht, 
— 


it im 


un 


— In Viola, Wis, Alter 
Edwards geitorben. Er war der| 
älteite Einwohner des Staates Wig- 
confin 


t,auf die Straße und faden no in 


ein Ein- 
durch das er das 
GEeſundheitsamt oder den ſtädtiſchen 


derart igen 
vVerhand⸗ 


gegen | 


waren wieder 
‚fünfzehn VBefchmwerden über ungebeigte, 
Wohnungen im Gefundheitsamt ein- 


j Inter 


Hit 
t 


| ziehen, 
wlammenprall führt zu Verletzungen ſteh 
rin 


teilh aber von Fred Fiſchback, einen 
der Hanptzeugen im Arbuckle Fall. 


anderen | 


Eid! 
‚e beide beirunfen 


Hamm rond, 
welche ſich das rechte Bein brach, di? 
um ein Jahr jüngere Unna Held, 313 


Van * J J * 
ſigatlichen Steuerliſt 


re * anwalt iſt der Anſi X i 

Schlipowitz, ebenfalls aus Hammond, anwalt iſt der Anſicht, daß Paſſagiere 
aber keine Leichenwagen; ſeiner Mei— 
nung nach iſt ein Leichenwagen ein 


rungsſyſtem nicht vorgenommen wer⸗ 
den, ehe der Staatsſekretär ſeine amt-⸗ 
liche Zuſtimmung dazu gibt. 
möchte der Korporationsanwalt Am- 
bulanzen nicht als 
te Sträfling, der ſon 
wiſſen. 
verhaftet wurde, iit bierber zuriüd- | 
wurde heute | 


Zimmer zu drin: ! 
Sie! 
phiſch 
daß die 
Schlacht in den Argonnen am 4. No— 
> 
'pember 1918 verwundeten 
9. November jenes Kahres im Alter 
von 
| $rausenfel 612,500; ugeſprochen 


Hulda 


Schutz gegen Pottenteer, ber Anklage or Unterſchleifs ver— 


Abendpoſt, 
Auf ſchlüpfriger VBahn. 


| Kühner wanfraub, 
|Mäuher erbenteten $10,050 und entla= 
| men unbıhelligt, 
In der Exrſten Nationalbank in Innge Burſchen uuterſchlugen an— 
be efanden ſich heute der geblich Lohnchecks in Höhe 
| ae H. Gettler, ‘er = 

Stommel und bier von 7000. 
| Runden, Ar ein Mann über: bie 
| Schiveile trat, fih an den Schalter 
‚ beaos und Stommel bat, ihm einen 
| Behndellarfchein zu wechfeln. Stom- 
mel Iangte nach dem Kleingeld. Als |gu 
er ich wieder ummanbte, blidte er in |” 
den Lauf eines Revolvers, den ihm 
| fein Kunde unter die Nafe hielt. Jım 
|felben Augenblid mifrde Gettler von 
| drei Bunbiten, bie inzivifchen einge: | 
| treien waren, überfallen und, mie 
‚auch Stommel, gezwungen, die Arme 
hochzuſtrecken. Die beiden Beamten 


Iumd die Kunden mußten dann, nadh: | Nr. 205 N. Michigan Ane., in Höhe, 
‚dem Gettler gezwungen worden yon ungefähr 7000 unterfchlagen | 
| war, ben Räubern $6000 in bar und | und umgefeht zu haben, wurden ge: 


reiheitsbonds im Mennmwerte von ; fern obiun 
134050 aushänbdigen, in das Sicher: ein der Zohnung fine oh 
| heitögemölbe treten. 'Barnell Avenue, der 21jährige Arthur 
Schnaphähne fhlugen Binter MpPamara, forie fein Syulfreund, 
2ojthrige William Hammond, 
Nr. 6224 S. Hern itage Abe. welcher 


Dyer, Ind., 
Hilfskaſſ — 


„Teller“ A. 


Machten ſich verdaächtig. 


ollten koſtbaren Wagen für $250 ver- 
kaufen. — Als Räuber erkannt. — 
Ueberfälle. — Wieder einmal eine 
Bombe. — Olaf Salhar, das Mäd— 
chen und die „Detektives“. 


Unter der Anſchuldigung, Lohn— 
checkz der Booth Fiſheries Company, 


Die ( 


die Straße, beitiegen ben ihrer har=| 
renden Kraftwagen und ratierten da— 

von. Drei Minuten ſpäter hatten 
| Gettler und feine Leidensgefährten | 
!daburch, daß jener auf einen Knopf! 
drücdte, durch ben die Tür des Ge- 
wölbes von Ännen 

igre Trreibeit erlangt. 


‚ftet war, in Hafı genommen. Mes: 
‚Namara ift gejtändig, die Lohnched | 


ner | mon. ala einen & ie ae ſellen. 
geöffnet wurde, pießgel 


Sie ftürzten 


Die: 
Seltnahme der beiden angeblichen Bes | 


tigen Suche feitens ſtädtiſcher Detek⸗ 
tives ſowohl wie auch Deiektives ver— 
ſchiedener Privatagenturen. Dadurch, 


einer Wolke von Staub das Fahrzeug 
der Vanditen in der Richtung nach 
Chicago Heights verſchwinden. Die 
von ihnen ſofort benachrichtigte Poli— 
zei hat ſich mit der hieſigen Behörde 
ſogleich in Verbindung geſetzt. Ob 
e gelingen wird, die Flüchtlinge ab- 
zufangen, bleibt abzuwarten. 

—ñ— 

Neue Filmſenſation. 


dem Befinden ſeiner jungen Frau, 
die dort Ei wurde, ertunbigte, 
wurde 
| madit. Me Ramara mar 
| nad) feiner Hochzeitsreife plöglich 
ſputlos verſchwunden. Er erklärte, 
|ba \, Hammond die Lohnched geilol- 
In 298 Angeles it Filmdirektor unter : ‚len umd er mit ihm zufammen fie ab- 
verdächtigen Umſtänden geſtorben. geſetzt habe. M Nam ara ſprang aus 
Los Angeles, 10. Okt. Al. Stein, einem Senfter des zweiten Stockwerks, 
er Hilfs-Filmdirektor, iſt hier un- als die Beamten kamen und ihn ver— 
ter verdãchtigen Umſtänden geſtor— F wollten, und konnte erſt über— 
ben und in Verbindung mit ſeinem wältigt werden, nachdem dieſe meß— 
Tode werden vorläufig die angeb- | rere Schüſſe abgefeuert hatten. Meh— 
liche Filmſchauſpielerin Frau Jean— Irere Revolver ıınd eine Menge Mu-= | 
ne Monroe und die Choriitin Mild- Inition wurden in der Wohnung. 
reb Frances Baldwin feitgehalten, | Sammonds gefunden. 
während zu gleicher Zeit nach drei Geſtohlenes Auto. 
‚Männern geluch wird, die ſich in Dadurch, daß ſie verſuchten, einen 
der Samstag nacht kurz vor ſeinem teuren, faſt neuen Kraftwagen für 
Tode in der Geſellſchaft Steins be 3250 zu verkaufen, 
fanden und mit ihm zechten. | Tice aus Des Moines, Ja.; 
Nach einen vorläufigen Gutadı- | MeDdermitt, Nr. 4403 Grand Boule: 
‚te des Countyanwalts dürfte det |pard; Edward Quid aus Elain und | 
Tod Steins durch Alkeholvergif- Sam Tritice aus Lake Charles, La 
puren berbeigefiihrt Worden fett, | iin die Cchlingen der Polizei. Das 
vennichon aud) die Möglichkeit por- |aeftohlene Gefährt, welches von Fort! 
—*8* iſt, daß er einem anderen Worth, Tex. hierher gebrocht wurde, 
Gift erlag. BZ wollte ba3 Quartett an einen Mann 
Schriftitüden, die im Ve 'an der Qui ıch und Gtate Str. ver: 


b dcs Toten actunden wurden i, kaufen. Dieſer ſchöpfte Verdacht und 
ſind ſolche, die ſich auf den Fall des 


Filmkomikers Roscoe Arbuckle be-— 
der bekanntlich angeflagt ;y 
t, den Tod der Yilmichauipiele: | 
Virginia Rappe berurjacht zu | 
Stein var, Wie die Vehör- 
ittelten, früherer Geichäfts- 


B 


verhafteten die Burſchen, als ſie den 
Verkauf abzuſchließen gedachten. 
Wurde erkannt. 

Der S2jährige Frank Langer, Nr. 
:1857 Mafhburne Moe, der aeitern. 
morgen verhaftet wurde, inurde ae= 
als einer der zwei Kerle 

weiche, ivie im 
tet, am Samötag 


Ihaber, 
den erm 


ſtern abend 
identifiziert, 


— —— * 
Sonntagpoſt berie 


Tote ® ahrsäfe. 


will ‚willen, oo Leihenwagen  Ihaft von George Pazlid, Nr. 2359 
RPaſſagier-Automobile ſind. Turner Abe. verübten hrere 
nr — or Tgiuülte aut Yen Mic 
Hilfstorporationsanwalt Leon Horn⸗ Schüſſe auf den Wirt abf— 
ſtan erſuchte heute in einem Schreiben und dann Pazlick ſowohl wie 
Ic Staatsfetretär Louis 2. Emmer- Kunden ausplünderten. 
Wegelagerer. 


ſon um Auskunft darüber, ob Auto— 
Leichenwagen für Lizenſierungszweche Zwei Banditen erleichterten 
tence Green, Nr. 2230 ThomasStr., 


als Baffagier-Nutomobile oder ald 223 

Lafiautemobile zu Haffifizieren feien.: um $150. Bettie und Beſſie Pezens, 

Emmerjon batie Leihenmwagen in „eu! Nr, 4641 ©. 
e ten einem 


e als Paſſagier- 
überlaſſen. 


Der Korporations- 

59. Str., meldete der Polizei, 
ihm zwei Räuber 365 abgenommen 
hätten. Seine aus 822 beſtehende 
Barſchaft büßte Mathew Brodsky, 


Nr. 2427 Rice Str. ein, als er die 


ic, 


Stadt 


u 5 
vw ‚ mel 


autos angegeben. 


gewöhnlich Autodrofchken benugen, 


nobil und Tollte 
werten. Die 
im ſtädtiſchen 


Laſtauto 
lizenſiert 
ſoll jedoch 


als ſolches 
Aenderung 
Lizenſie- machen mußte. 
Jit geſtorben. 

Im County Hoſpital ſtarb geſtern 
der 32jährige Robert Dolan, Pr. 
732 G I . 
Rafjagier- Autos, | — — — — * e 
ſondern als Laſtautos klaſſifiziert —* = b 

ſifiz Rooſevelt Road und Robey Str. an— 
geſchoſſen wurde, als der Wirt mit 
einem angeblichen Banditen ein Re— 
volverduell ausfocht. Frank Sig— 
giman, Nr. 3233 W. 22. Str., der 


Auch 


— — — — — 
Starb für’s waterlanDd, 


>94. N. Kaufholdt wird mit militäriichen 
ehren beitattet werben. 

Herr 2. 75. Kaufholdt und Gattin, | 
2813 Warſaw Avenue, ſind telegra⸗ 
in Kenntnis geſetzt worden, oo 

Leiche ihres während der Offen heute bis 6 Nhr abends. 


und am 


25 Jahren — Sohnes 
Henry A. vor mehreren Tagen in Ho⸗J 
boten, N. Y. eingetroffen ſei. 

Henen kefuhte di: Gt. Francis 
Xavier Schule, genof eine Fachaus- 
bildung als Elettro=jngenteur in der 
Tehnifchen Lane Hochihule und war | 
Unternehmer elettrotechitfcher Arbeits | 
ten, als er zum striegädienft eingezo= | 
an und ber Compagnie D des, 
9,  Infanteriereaiments zuerteilt 
wurde. 

Von der elterlichen Wohnung aus J 
wird ſeine ſterbliche Hülle zur letzten 
Ruhe geleitet und mit militäriſchen F 
Ehren beſtattet werden. 

— In Allanta iſt Claude A. 
Mreit ‚der gelegentiich der jüngften 
demofratifchen Vorwahl fi um bie 
Nomination für das Amt bes 
ı Staatsfetretärd beworben hat, unter 


755 W. NORTH AVE. 


Südoitede Hılfied tr, siwelter Eiod. 
Lincoln 6161. 


Geldſendungen 


100.000 deutſche Mark..... $830 
100,000 Biterr. Kronen. . .907.50 
100,000 ungariſche Kronen 8150 
8415 


F 63 * 
— 


100,000 jugoſſlav. Kronen.. 
100,000 tſchechoſlow. 31075 
100,000 rumaniſche Lei. .. 8870 
100,000 polniſche Mark.. 820. 00 

Preiſe 


RE: 


find Wenberung unter» 
worien, 


Schiffskarten 


ovn und nach allen Ländern 
Europas, üb. Hamburg, Bremen. 
Rotterdam, Antwerpen, Havre, 
J Cherbourg, Danzig, Trieſt n-i.w 


haftet worden. Er ſoll während ſei— 

Iner Amtszeit * Stantsfefretär bon 
| Georgia unter der berfloffenen Ab- 
bedeutende Summen 
beriintreut haben. 


£ejet die „Sonntaapeit”. 


Dritte Klaſſe Fahrpreis nach 
Hamburg, Bremen, Motterdam 
und Antwerpen jetzt von $125 
auf $100 herabgeiett. 


'als Zuchhaiter bei der Firma bebienz | 
abr zejegt zu haben, und nennt ze: 


trüger ift die "yolge einer, mehrmona: | 


daß MeNamara ſich im Hofpital nad) | 


nämlich. 


famen Morris | 
Edward 


benachrichtigte die Polizei. Detektives 


der 


ſabend einen Ueberfall in der Wirt- 


abfeuerten 
drei 


Law-⸗ 


Michigan Ave., muß- 
farbigen Wegelagerer $5 | 
Kad Bruce, Nr. 926 W. 
daß 


Belanntſchaft von zwei Raubgeſellen | 


angebliche Bandit, Tiegt im County kehr 


J werden 
Brückenbaus wird allgemein als ein 


| faufen will, 


Chieins, Montag, den 10. Oftober 1921. 


Hofpital in bedenklichem Zuſtand. 


Die Polizei hat eine genaue Unter- 
fuhung der Schieherei eingeleitet. 
Ste will die Gejchichte, welche Gonfe 
erzählte, nicht recht alauben. Gie ilt 
der Anficht, daß ein Streit die Ur- 
face war. Wer auf Dolan fchoß, 
fonnte bisher nicht ermittelt werben. 
Drohbriefe uud Bombe, 

Unter der binteren Veranda der 
Mohnung von Giargi Despniza, 
Nr. 2011 De Kalb Str., fam geitern | 
abend eine Bombe zur Erplofion, die 
Despniza ſowohl wie deſſen Gattin 
| und iechs Kinder aus ihren Betten 
| ſchleuderte, 
gigen Materialſchaden 
Despniza erklärte, daß er mehrere 
Drohbriefe von der „Schwarzen | 
| Hand“, welche taufend Dollars von, 
‚ihm verlangte, erhalten habe. 

Dat fiel hinein, 

lat Salhar, Nr. 5495 Univer: 
ſity Avenue, — geſiern an der 
Wabaſh Avenue und Adams Str., 
als er plötzlich von einem hübſchen 
jungen M dädchen angelacht wurde. 
Olaf ging auf das Mädchen zu und 
ſprach es an, worauf zwei Lerle auf 
ihn autraten, ſich als Deteftives | 
jausgaben und ihm mitteilten, fie 
müßten ihn verhaiten, da c8 verbo- 
ten jei, niit jungen Mädchen auf der 
IStrahe zu „flirten“, Slaf prote- 
:itierte, worauf die ‚„Deamten“ er: 
flärten, dal fie ihn laufen lajien 
wollten, 
| Münze erfenntlid zeigen würde, 
'Salbar hatte Tein Geld ber Fid, 
wollte aber auch nicht eingejperrt | 
werden, So rief er eine traft- 
droſchke herbei 
beiden „Detektives“ nach ſeiner 
hnung. Hier übergab er ihnen 
8200, die er ſich zuſammengeſpart 
hatte, Später in der Haubtiwace, 
'wo Salhar den Vorfall meldete und 
teftive Frank Smith“ 

Quittung zeigte, 


| 


3 
W 


ſeine von „De 


unterzeichnete 


wurde ihm mitgeteilt, dat bie ver- | 


Edwindler ! 
fahndet jetzt 


meintlichen Detektives 

waren. Die Polizei 
auf die Burſchen. 

Schnapsdiebſtahl. 

Aus dem 


ſtern zwei Fäſſer Whisky, zwei 
[Bier Alkohol und eine Anzahl mes 
diziniicher Bedarfsartitel 
: Jumttoert von $3000 aeftohlen mor= | 
‚ben. Die Diebe verichafften fich mit ı 
Hilfe don Nabichlüffeln Eintritt. | 
Nach Anficht der Polizei find die 
Züter unter dem fogenannten „VAl: 
„j1en Gang“ zu fuchen, beffen früherer | 
N Anführer, Paddy, „der Baer” NAnan, 
in einer Revolverfchlacht mit Genof: | 
fen aetötet wurde, und deilen Nad: 
folger Terry Duggan tft. Die Go: 
fpitalbehörde Hat eine Belohnung 
bon $300 auf die Verhaftung der 
Diebe und $500 im Falle ihrer Ver⸗ 
Die Polizei 
die Rädelsführer bald hinter 
Schloß und Riegel zu haben. 


| 
! 


4 


urteilung ausgeſetzt. 
hofft, 


War auf einem Schiff. 


Fünf Männer, die an Bord eines 


im Hafen am nördlichen Ende be? 
Lincoln Part veranterten Geael: | 
Ihiffes gefunden mwurben, find von | 
der Parfpolizei ins Werhör aenome ! 
| men morben, al3 man enidedte, dafı 
die 15 Nahre alte Helen Graff, 814 
Newport Upe., 
hen aus dem Haus ihrer Eltern ber- 
ſchwunden iſt, ſich in ihrer Gejell- 
ſchaft befand. Der Beſitzer des Boo— 
tes, George Clark, 69 Oſt Diviſion 
| Straße, gab zu, dab das junge 
| Mädchen wiederholt auf dem Schiffe 
‚ gemefen, behauptet aber, dat fie nie- 
| mal3 ungebührlich behandelt worden 
ſei. 
Helen hatte während ihrer Abweſen— 
heit zweimal an ihre Mutier tele— 
phoniert, ſich aber geweigert, zu ſa— 
gen, wo ſie ſei. Frau Graff ſah ſie 
!dann bei einer Spaziergang im 
Part auf dem Segelboot und benach-⸗ 
richtigte ſofort die Polizei. 


Ein Irrtum. 
Robert MeKnight, 1617 Colum- 


bia Ave., und deſſen Frau wurden in]: 


der Vohnuna von A. R. MacLean 
1137 Lake Ave., Wilmette, verhaftet.“ 
Ein Ne ıhbar der MarLeans hatte fie ı 


ber Polizei als Einbrecher gemeldet. |ihre 
C2 gelang ihnen jedoch, bie Beamten |prleaten, 
zu überzeugen, daß fie alte Freunde | 


von Mackean und Gattin waren, 


dieſen einen Beſuch abitatten woll- \fraft 
' Beirat 
als jte Sie nicht zu—⸗ miſſion ſei:; 


ten und lediglich auf deren Rück— 


warteten, 
hauſe trafen. 
Bei der Tat ertappt. 


a Farbige wurden angeichoj- 


tan 
u 


vei ige 


a je umd cin dritter wurde verhaftet, 


os. Aschkarl 


al3 Sie von ziwer P Soliziiten dabet | 

— lung von Max Boſſen, 
Sr. 601 ,Sit 45, Straße, einzubre 
chen verfucht 
der 


find 23jährige ! 


‚überholt und feftgenommen wurde, 


2 gab jeinen Namen al Mar Thomas, | 
Nr. 416 DO. 37. 


Straße, an. 
— — * 
Die Wello STtr.Brücke. 


Der ſtöädtiſche Brückenbau-Inge 
nieur Thomas G. Pihlfeldt 
heute abend vor der Vereinigung 
der Ingenieure im Monadnock-Ge— 


J bäude einen Vortrag halten, in dem 
Mer 
‚Wells Strabe-Brücde nad) Abbrud) 


Ihildern wird, wie die neue! 
‚des alten GSerüjt3 heruntergelajien 


wird. Dieſe Art des 


WMeiſterſtück betrachtet. 
——— 1... — 
* Mer jein Grundeigentum ver; | 
| erreicht ſchnell feinen 
Siwert durch eine Kleine Anzeige in! 
der „Abendpoft.” a 
— — — 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


ſonſt aber nur geringfü⸗ 
anrichtete. | 


falls er ich im Hlingender | 


und fuhr mit Be 


ßenbahnen 
ſterſuchung unterzoge 
vernor 
Weit End Hoſpital, Nr. * * — 
— 4 en hoſt . 7 | Durechreiie nad) Kankakee kurze Beit | 
2058 W. Monroe Straße, find ae: |: zer; * — 

im Chicago weilte, gab bekannt, 
werde die von ihm angekündigte F— 
Sonderſitzung der Staatslegislatur 


Ge—⸗ | x 
im Ge: | der 


welche feit zwei Wo= | 


Gr ift nicht verhaftet worden. Ihenhahnfahrpreiies 


? 


' | 


‚ftaatlichen Generalanwalt unterftäne | 
den; und daß Mortiner in dieiem | 
Falle als Untergebener des 


en und auf die Anrufe 
J der Beamten nicht ſtehen blieben. Die 
J Verwundeten 
J William Leonard -Ridgeman, 

358 Oſt 25. Straße. | 
Wolltopf, welcher nach längerer Jagd 


Nr. | 
Der dritte! 


' hat. 


‚an bie Nationalkommiſſion; 
976 an die Spieler und 5158 
an die Klubs. 


Das Ratenverhör, 


Staatsanwalt Mortimer wird nicht 
als Zeuge vor die Handels— 
kommiſſion geladen. 


— — — 


Legislatur⸗Uunterſuchung. 


Governor Small gedenkt feſtſtellen zu 
laſſen, was für Verbindungen Mor— 


| fimer mit Chicagver Straßenbahnen | 


| €. Fred Mortimer, der Gtaats- 
'anwalt von Sankamon County, 
wird morgen bei der Fortjegung 
des Straßenbahnverhörs nicht vor 
der ſtaatlichen Handelskommiſſion 
jerheinen, Es wurde sefanntlid) | 
ber dem legten Verhör nachaavie: | 
fen, daß er im FKreidgeriht von 
Sangamon County im Snterefie 
der Chicagver Straßenbahnen für 
eine Erhöhung des 
Ifahrpreifes plaidiert hatte, während | 


er in feiner Eigenidaft al3 Staat3- |# 


armwalt die Sinterejien des Bolfes 
hätte wahrnehmen rn 

Der Ttädttiche 
Gheiter €, 


ei 
Si 
_ 


Cleveland beabfichtigte 


itand zu rufen, nahın aber imzwi- | 
id;en davon Abitand, Dagegen er: | 
'Tich Mortimer jelbit in Springfield | 
jeine Belonntmahung, in der es 
Ibieh, er werde wahrſcheinlich fret- | 
willig vor der Kommiifton erichei: | 
nen, m fi) über die Angelegenheit | 
ausiprechen zu fönnen; am morgi- 
ns Dienstag jei er leider verbin- 
Id dert, da dann über die Verlegung | 
"bes Smallſchen Prozeſſes in ein an— 
deres County im Springfielder 
Kreisgericht verhandelt werde. 
| Smalls Abſichten. 


Immerhin ſoll Mortimers Ver— 
bindung mit den Chicagoer Stra— 
einer eingehenden Un— 
werden. Go— 
der geſtern auf der 


— 
— 
—2 


mall, 


er 


nicht eher einberufen, als bis 
gegen ihn ſchwebende Prozeß, in 
dem es ſich um die angebliche Un-— 
terſchlagung bon Staatsgeldern | 
:handelt, erledigt jet. Er hoffe, dai | 
‚die Sonderjigung im Januar ſtatt— 
finde n könne, ſagte er. In dieſer 
Sonderſitzung ſollen nach den Plä— 

nen des Governors 
| Ehicagı ver 
und die Staais-Stenervorlage aufs 
|Tavet webranht werden, fondern c8 
ſoll von der Legislatur 
Unterſuchung darüber eingeleitet 
werden, wie es möglich war, daß die 
Straßenbahnvorlage kurz ber dem 
Schluß der letzten L 


mit nur ganz wenigen Stimmen 
hatte geſchlagen 


werden können, 
während ſie bis dahin die beſten 
Ausſichten auf Annahme gehabt 
1atte, 8 ſchwirrte damals das 
verücht, die Nutzbarkeitskorpora— 
men, vor allem die Chicageor 
traßenbahnen, hätten enorme 
Summen Geldes in der 
hauptſtadt verausgabt, um die Vor— 
lage abzuſchlachten. Auch ſoll, wie 
der Governor andeutete, unterſucht 
werden, ob Mortimer fih der 
outig mas läſſigung im Amte 


| — 


6 
tic 


— 
z 

_ 
— 


ſchuldig machte, als er im Kreisge— 
richt von Sangamon County für 
die Erhöhung des Chicagoer Stra— 
— 
und ſich von den hieſigen Straßen 
ahnen dafür bezahlen ließ. | 
Brundages Anſicht. 
ſtaatliche Generalanwalt 
Edward Brundage erklärte, er) 
wiſſe nicht, ob Moͤrtimer noch bei! 
anderen Selegenheiten für die Chi« 
cagoer Straßenbahnen gearbeitet 
habe, nieinte aber, er habe ein! 
Recht dazu, d da die Staatsanwälte— 

mit Ausnahme der von Cook Coun— 
ty—gewöhnlich derart —— Je: | 
hälter bezögen, da fie nebenbei | 
Privatpraris zu —— 


Der 


Cleveland vertritt | 
dab der ftaatlihe Generalanmwalt 
eines Amtes dor juriitiiche 
der ſtaatlichen Handelskom— 


die Anſicht, 


daß die Staatsanwälte 


der verſchiedenen Counties dem 


Staats» 


umvalts gegen die Interefien ac 


‚ttberraicht wurden, wie fie in die ‚wirft habe, die der Ießtere hätte 


‚beitreten müfjen, ivas als Pilicht- 
vernadläifigung zu betrachten jet. 
— 1 + 9 — —— 
Dafebatt, 
In der Weltmeiſterſchaftsſerie ſtehen ſich 
„Dankees“ und „Siamis“ jest gleich, 


Bei dem geftrigen vierten Spiel der 
Weltmeifterichaftäferie jiegten in Nem 
Vori bie „Giants“ mit 4 gegen 2 
über die „Yantees“, fo dat nunmehr, 
‚jede: der "Geiben Klubs zwei Spiele 
geivonnen und zwei Spiele verloren 
Das fünfte Spiel ift auf heute 


| 


‚nadmittag anberaumt. 
wird | 


Den fomweit ftattgehabten vier Spie- 
len haben 138,023 Zufchauer beiges 
wohnt und pie Einnahmen an Ein=| 
trittsgeld beliefen fih auf $456,810. 
‚Bon diefer Summe gehen 868,522 
$232,=| , 
5,309 | 
Die Hfefigen Klubs. 

Gelegentlih des Wettkampfs um | 
die Meifterfchaft zwifchen den beiden 
hieſigen Klubs errangen geftern bie) 


White Sor” den vierten Sieg über cher den Geldſchrank in der 


die „Gub3“ mit 3 3u 2. Das heutige | 


fünfte Spiel ber Serie findet im|der PBariles Smweeney Dil Kom. 
Bafeballpart auf der Nordfeite fatt.Ipany und erbeuteten etiva $300. 


hatte, — Lepislatur-Sonderfisung. | 


Straßenbahn: | 


deranmmalt | | 


| 
| 
u R } 
Mittwoch Zojeph Bruder, einer 
bekannteſten 
ſchen 
vom Tode abberufen worden. 


nicht nur die | ie 
Straßenbahn - Borlage | 


122: 
uus eine leiter 


Sdrifileiter des 
|bote“ 
des 


uͤnd breit bekannt. 


Staats ! 
ging er als Kommiſſör 
|2ouifer 
Deutſchland. 
war er 
reſpondent für angeſehene Zeitun— 
gen, 
„Abendpoſt“, 


| Mekinlen, 


laſſen werde. 
Großgeſchworenen 
terial, das ſie bisher geſammelt hat, 
zur Verfügung. 


Unterſuchung hinger 


Countyrichters 


| werte a 


; fammer 


17; “ErsteHypoth 


eken Gold Bonds 


in Stüdenr von FiVO, #500, 41000. 


Unfere Griten Supotheten 


Gold Bonds find durh gut 


nelegenes bebantes Grundeigentum reichlich gejichert nnd haben 


iich ftets als abjolnt zuverläfiige Anlage erwiejen. 


viele Millionen diefer Bonds n 
B. und Kapital ftets pünktlich anf 
Griten Hnpothefen Gold Bonds 
reichliches Ginfommen bei auter 


Wir haben 
ntergebradht und wurden Zinjen 
den. Tag bezahlt. Unſere 7% 
haben den groien Vorteil, ein 
Eicherheit zu bieten nd haben 


ihren Nurs in Zeiten von Handels- und Geldfriien beiier be 


ment Bonds. Wir haben jeder 
Gold Bonds vorrätig. 


Unſere direlten Verbindungen r 
Banf, Discanto-Gefellichaft und Berli 


hanptet wie andere Sicherheiten, einſchließlich 1. ©. Govern- 


zeit eine aroße Auswahl folder 


Ausführliche Zirfulare auf Verlangen, 


nit der Denticdhen Bank, Dresdner 
iner Handelsgeſellſchaft, Berlin, Wie- 


ner Bankverein, Mien, Budapeit, Frag, Agram und Gzernowig, forvie mit 


Banten der ibriaen Hauptpläße Euro 


pa’3 ermöglichen e3 uns, Trandaltios 


ven mit dem Ausland, tvie Finanzierung von Import und Export, den Vers 


fauf von Deutichen Reichs, ( 
Ausitellung von Checks, Kabelüberwei 


Staats⸗, 


Städte- und Induſtriellen Bonds, 
ſungen und Geldausz ahlungen im uns 


ferer befannten fachfundigen Weife zu erledigen. 


Austunft und Rat in Geldfachen jeder Art wird bereittwilligit ın 
Man wende ſich an uns perfönlich oder Ichriftlich. 


erteilt. 


36-jährige Erfahrung in alle 


WOLLENE 


vilfigit und foftenfret 


n Zweigen bes Banfgeihäft?. 


— — — — 


ERGERSCO. 


Bankgeschaeft 


105 LaSalle St, Ecke Monroe 


CHICAGO 


Izuerit, Mortimer auf den Heugen- | 


— —— u ! 
Den foiveit gefpielten vier Epielen | 


Zuſchauer bei ur id 
$64,100 ein. 


‚wohnte n 69,676 
an Eintritt? “gelb gingen 


Inaltummilfion $10,615; auf Die 

Spieler entfallen F32,701 und an die 

Klubs gehen $21,792. 
— 1240 -—— 


rt 3ofeph Bender. Y 


Jit vorigen Mitiwoch vom Tode abberu— 
fen worden. 


San Franecisco iſt 


In 
der 
deutſch— amerifant- 
des Landes, 


Int 
yel 


tungsleute 


Der Verblichene wurde am 
Oktober 1849 
Iſchl, 


reich, 


in 
Oberöſter⸗ 
geboren, 
wanderte im Jahre 
1871 nad 

Vereinigten Staa— 
ten aus und lieg | 
ih in Milmwaufee 

nieder, wa er im 

Sabse 1873 mit 
il. Roje Mora: | 
u te den Bund 

fürd Leben fihloR. 
Zeit feiner Ankunft in den Ver- 
Bm — war er als Schrift— 
»utſcher Zeitungen tätig. 
Als oläme wer Stiliit, der eine 
ſcharfe finge ihlug und aus fei- 


411 


nem Herzen nie eine Mördergrube 
egislaturſitzung machte, 


ſich ſchon als 
„Medford Wald— 
einen weit über die Grenzen 
Staates Wisconſin hinaus rei— 
chenden Ruf, Nils „Zilberz üngiger 
Fichtenwaldsknabe“ weit 


erivarb er 


war er 

übernahm er die Schriftleitung d 
Staatszeitung, deren Politik er bis 
zum Sabre 1900 beitiammte, Danıt | 
St. | 
ltausſtellung nach 
Nach ſeiner Rückkehr 
in San Franeiseo als Kor— 


der 
ro 


We 


unter anderen auch für bie, 
tätig. 

Bruder hinterläßt 
rau Edwin 


Herr 
Kinder: 


— 
zwert 


Raſter und 


Ralph Brucker. 


— 0 e —ñ 
Zur Mithilfe bereit. 


Städtiſche Wahlbehörde richtet 
ven an Richter Mekinlen, 
Die ſtädtiſche Wahlbehörde richtete ; 
ı heute ein Schreiben an Richter M. 8. | 
in dem fie ihm die Ver 
fiherung giebt, daß fie den Sonder: 
großgeichiverenen, die die Unter: 
fuhung über anaeblibe Schwinde- 
leien bei den Richterwahlen abhalten 
wird, ihre voffe Unteritübung zuteil 
Auch teilt fie 


den 
alles Bemeisma 


Schrei— 


In dem Schreiben wird auf die 
ewieſen, die Die 
Behörde auf Veranlaſſung 
in die Wege 
tont, daß die Berichte 
Wahlſchreiber und Wählrichter 
Großgeſchworenen 
terbreitet werden würden. 
Es heißt, Frederick A. 
als Vertreter der 


i5 0 


fein. 


nor 
yeah 


t 

| 
vorigen 
30. 


den 5 


des | — 
Fraut S. Righeimer 
leitete, und es wird be⸗ 
ſämtlicher 
den 
auſ Wunſch un—⸗ 
Bromn | 
Anwalis⸗ 
bei der Unterſuchung zuge-⸗ 


— — | 


ol2fonmobinnfr* 


Bern br Verwandte ın Europa 
| vabt, die Ihr mach den Vereinigten 
aten zu bringen mwünicht, wird e8 


% 
| Etnate 


Bon biefer Summe erhält die Natio- | uns freuen, Euch dabei behilflic) fein zu 


können. Eprecht bei und vor, eine Kon⸗ 
altation koſtet nichts. 
Wir vertreten alle Dampferliulen. 
wWir beſorgen Geld · Ueberweiſungen 


Ina allen Teilen der Welt, unter 
| soller Garantie. 


' Mir beiorgen Oepäl, 
| erficherungen, 

Wir ſenden Nahrungsmittelpalete di⸗ 
ekt von Hamburg,. Deutichland. 
JFFSreiheits Vond gekauft und verlauft. 
Wir verkauſen Stadt⸗Grundeigen · 
| 
| 
} 


und Feuer» 


‚tum und Farmen. 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str. 
Eiverfehy 2567 

John W., Dietzer, Präs. Jos. H. Becker. 
Citen Montag YNıttwodh und treitag 9-6; 
Id ienztag, Sonneritan und Camdtaga 9—8} 
| Eonriund 1012. 

tunt03* 
| 

I} 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brhitaſten 5. Bolmadten 
K.W. KEMPF 


zel.: Miain 4491. 120 9. 2a Galle en. 
Offen 9-8. Eonntags —18 


| 
| 
| 
| 


Int Sabre * 


| 


: Jeldlexdungen 


ich Zentigland, Dentich ˖ Deſterreich, Cazeche 
| f!avafet, Aupaflauten, Ungarn, Wolen, 
| Aumänien und Staflem. 


| Schiffssarten 


gentsr and Notariatd-Hansiei, 


J.V.ZINNER & CO. 


| (Im Beldatt veit 1908.) 

(519 8. North Ave. Tel. Tiverieu 8287 
5107 S. Altland Ave, Tel. Bivd. 6570 
ı. fen Montag ınttivod und Freitag 9-6} 


Stendtagn Donnerdtaan und Eamdtag 9—8: 
@onntag?2 10—12. 
tansz* 


GELDSENDUNGER 


zu Tageskurſen. 


SCHIFFSKARTEN : 


zu Lriginalprriign. 


| 1. ©. Libertn Bonds Teutide Bonds 
| art, MNnoel, Aronen, Banknoten, 


J. $. LOWITZ 


1312 S . Elark Strafe, 
Offen täglich 9-6; © 


nabe 
Sauptyott 
ıniag3 10—12 born. 
vol - 


Zannärzte 
Niedrigite Preife. 
Unterſuchung frei. 
Unſere Methoden ſind abſolut ſchmeralot 


DR. TOPPEL, 


1572 N. HALSTED STR. 

nahe North Ave 

10 vorm bis 9 übe abends 

ni, Suli m. Aug. Ecnita 8 aefdioffen 
5:0120,tfomomi" 


Erreditiniden: 


| guet 


Im Jutereſſe der er Eriesſveterauen | 


Das Ha ubtquartier ier der Vereinig- | WILLIAR B. LUGSKE 


ten Veteranen der MRepublif 
Evanfton Hat aejtern ein Schreiben 
Ian ben Kongreß gerichtet be3 In 
baltz, daß di „Veteranen-Worzuas: | 
akte“ dahinge hend bgeändert werden 
ſollte, daß der Regierung keine Wahl 
| bleibe, al3 bei Belegung von Stellen 
ıim Bundesdienit Veteranen den Bor: 
zug zu geben. ‘m einem zweiten, an 
den Generalpofimeifter Hana gerich- 
teten Schreiben mirb um Unter- 
‚Tuchung ber Anfchuldigung gebeten, 
daß das Chicagoer Poſtamt, wenn 
Entlaſfungen notwendig würden, 
nicht Zivilanwärter, ſondern Ve— 
teranen zuerſt über die Klinge ſprin— 
gen laſſe. 
— ——— 

In Peoria ſprengten Einbre⸗ 

im 


tadtzentrum gelegenen Station 


im! 


VA EEE — ä 
‘ u 


!umbing, Gas Fitting, 
Heating und Sewerage 


4729 N. St. Louis Ave 


supcriäffig wu 
Se enderiäher A gering 2 


8 » — 
— — 
— 


— — 


Member of the Associated Press. 


The Assoeciated Press is ezelusively 
eı fitled to the use for repnhlieation 
of all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 


lished herein. 
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hzeitig, wenn möglich — Macht Euch die niedrigen Preiſe zunutze 
Wählt aus 40 Faſſons — wählt aus 8 Stoffen — Größen 16 bi 46 
Werte bi8 zu 820.00 

Die größte nad ohne Zweifel aud) die grof- 
artigite AuSivahl, die je zur diefem niedrigen 
Breife offeriert wurde, Negal nach Negal mit 
dDiejen neuen Herbitkleidern fie Damen und 
Mijies angefüllt; Werte, die Erjpar- 
nifie ausdrüden — herrührend von der 
Barenüberladumg eines befannten New 
Norker Fabrifanten, der gezwungen 
Ivar, einen jhweren Verluft zu 
\ tragen. Dieje große Partie 
stleider Fommt zur niedrigem 


Die Stoffe find Trieotine, Serge, Jerfey, 
Tricolette, Satin, Taffeta, Seidepoplin, 
Velour. Die leider find jchön befetst mit 
Sticerei, Braid, Perlen, Aitrafhan Cloth 
und anderen gejhmadvollen Bejahfombi- 
nationen; geradelinige Modelle, Waiit 
coat Effekte, ſowie 2-Stück Garments. 
Farben ſind: marineblau, ſchwarz, 
braun, — blau, grau 

— Größen für Miſſes 16 u. 

18; D Damen 36 bis 46, und 


eine beſchränkte Anzahl 
Extragrößen. 


Pelz⸗ 
Diäntel 
Bannte 
Ans feiner Sorte fran⸗ 
zöſiſchem Coneh gemacht, 
mit ſchönem Border:Efs 


feit;neue geformte Man« 


ſchelten; Seidenfutter; 
Farben find braun, — 
und ſchwarz; 36⸗ 40s 
zöll. Länge, voll Een. 
Größen für Miffes und 
Damen, 


Werte bi3 $60 


Bargain 


Breife zum Nerkauf, Basement 


..n...r.9° 
sur 4,6 
aut dos 


Biden 
Sileider 


“ns feiner reinwoll, 
ir, Bacific Serge gemast 


J 


— 


TE 


Mäntel 


Prächtige Faſſons in hübſcher 
Qualität Welour, Gilvertone, 
Broadeloth, Pollette, Suedene, in ſchönen und jugendli 
Bolivia u. Seidenplüſch. Große chen Faſſons ſuͤr Mäd— 
Kragen aus Beaveretie-Pelg od. —— we 3 chen; Größen 6 bis 14 
Self Material. Die meiſtenKlei— — Jahre, hübſcher Belaß. 
dungasitüde find fetdegefüttert, re i Dtequlation Kleider, auch 
einige mit nnenfutter; etliche 5 SL 4 diele andere Feidfame 
baben f&hönen beitidten Befat. } Y BB Snodelle, die bauptfäh 
Farbeır find Reindeer, braun, Be <<; J lichſte Farbe iſt Navy— 
Navyblau, Tan, ſchwarz ete. — BG an blau, 


Größen für Miffes und Damen. 
Werte bi3 $35 Werte bi3 $6 
% de 


19.75 


Bargain 
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Baſement. Bargain Baſement. 


Esverall- Schürzen 


Aus Standard Rercale gemadt, Rid-Rad Braid- 
Bejak, V=- und vierediger Hals, offene Front und Seis 


: Berfanuf von 1,000 garnierten Hüten 
— * 86 zu * a" ten; ebenfalls in Elipover Fatlona3 — 


Diejer große Verfanf ift ohne Zweifel das gröhte Werte — —— 0 2 grobe Laſen Gürtel und Schärpe; 


viel tenrer NE KERN ‚grone fiſt ol | ; pP: — r 2 | * * 
Garments waren frü— * EP FE - gebende Ereignis, das wir je abgehalten haben. — J Ri in bellee Größe, mittelgroße und 

— Reguläre t 95c Wert— 
Dienstag offerieren 


anz große. 
95 Die meiſten von dieſen prachtvoll garnierten Hüten —— ge, ganz grope 
5. 
wie He zu 


macht um fie zu 9— oder noch mehr zu verkaufen. Verſäumt Ipesiell 3 
dieje Gelegenheit nicht. Scdywarz, braun, Navy Kir- 
Jahrestag-Verkauf von 
Kleidern für Knaben 


Lyons Velvet, Panne Velvet, Schwarz, braun, Navy. Kir— 
Seiden Velvet, Baon Velvet. fche, Benna, Bauen, Phea— 
Quantität besrenzt. Werte bis zu 86.00 
Hier iſt eine Partie Norfolk Knaben-An- 
züge in braun und dunkelgrau, in Größen 6 
bis 16, mit zwei Paar gefütterten Knickers. 


Sowie Norfolt Sinabenanzüge in reinivolles 
nen Stoffen, mit einem Paar gefitterter Wer 
ye2 Comio Mardı 3 — 1leberzicher — * 

Knickers. Sowie Mackinaws eberzieher 
der für Kinder — hoher Hals und 


für kleine Knaben, Junior 
ruſſiſche Anzüge und — 

* — — ne 13 ‘ ı — HEN iR url lange Mermel, fnöchellange Beinfleis 
bi3 au 97. — zum Ders — — —* oo ° de * Größen 9 bis 14 
fauf au... s —— äh * . — ce 
Varzein-Paicment. * Jahren — regulärer 29e Wert 


roy nz es jind Werte 
Bollgebleichter Damartt — 


Flannelette Unterröcke für Damen — mit A9e 
64:30ll. — fein merceriz. Tafeldamaſt, 46 c 


breiter Ruffle, 30 und 36 Zoll lang — 
aſſortierte Muſter. Speziell, die Yard 
Kae Sorte — 


reguläre 69 Wert, zu 
173Öllige mercerizced Servietten, voll gebleicht, 


Flannelette SIcepers für — ! 
mit Füben, lange Aermel, Hals mit 

affortierte Muijter, gejäumt, fertig für den Gebrauch, 

jpeziell, 6 für 


Spißen eıngefaßt 2 bis 
6 Sahr Größen, reg. 69c 
Reinleinener Damaſt, 66-3l— 


Eine große Partie Winter⸗Ueberzieher, 
Herbſt-Neberzieher, Männeranzüge und Au 
züge für Jünglinge — 

Von Vartien ſtammend, die 
waren; viele di dieſer 
her 24.75 u. 29.75 
in unſerer Haupi— 
Kleider-Abteilung. 
Seht dieſe präch— 
t acht, mit Stickerei un Spitzen bis 
tigen Werte — am macht, mit S * 


ſetzt. viereckiger und V⸗-Hals; gute 


m 69€ 


Längen und Weiten — 
Größen 16 bi3 17; regqıts 
Yärer 9Sc Wert, fpezieill. 

Feine baummwellene gerippte ge= 
fliegte Union Suits für Damen — 


ärmellos, Dutch Hals, kurze Aermel, 
hoher Hals, lange Yermel, Sinöchel- 


länge, Größen 34 dis 44, -8Ie 


Werte bi8 zu 81.39 — 
Geflichte — und Beinflei- 
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O.N.T. Öarn 

Clark's O. N. T. mercerized Hä- 
felbaunmvolle, wei und ecrıt, 10c 
can QTaffeta, jeidiges Zape Edge, | Sorte (1 Schachtel von 12 Bällen 
Paragon Stahlgeitell, Ichwarze an 1 —— Keine Poſt- od. C. 
Griffe mit Seidenſchleife für Da- O. D.-Beſtell.; ſolange 11200 
men; etliche mit ſehr leichten Feh⸗ Dizd. vorhalt ten, Ball 
lern im — 


Regenſchirme 
Negenſchirme für Damen und 
Männer, aus allen Sorten Amer— 


Wolle Nap Blankets, 68 bei 80; Farben ſind blau, 
roſa, lohfarbig und grau. Dieſes iſt ein & 
ungewöbhnlicher Artilel für dieſen ſpe— 5.48 
ziellen Verkauf; das Stück zu 

Gezackte Kiſſenbezüge, 45 bei 36, aus gu— 
ter Qualität Kiſſenbegugſtoff; ſolange 50 
a —— das Stück. 

Betttiſſen, 81 bei 60, gefüllt 


—— 


an 
9 


——— gefließte —— Suits 
Br inaben, lange Nermel; Größen 


4 bi3 16 Sabre, reguläre 
79e Werte; ſpegiell C 


zu nur 
Penn für Herbit und Winter, 


“ > wert, zu . 
17 bei 34 geläumte Hund Hand» 


Der erprobte 
ticher, voll gebleicht, fchiver, dup= 


das Stück zu. 


Haarneke 


Garantierte Menſchenhaar Netze, 
Cap⸗ und Franſenfaſſon; alle Far— 
ben, EN grau md 


Weib; —* das Dutzend 430 
Halstradten 


Moderne Halstradhten für Da> | 


men. Bartie beitehbt aus Kragen, 
Veitees, Nermeln, Kragen u. Guff- 
Set3 ufw. Epeziell für Dienstag 


offerieren fir fie 25e 


J— 


ſpegiell, 990 | 


Schweißblätter 
Spezichler Ankauf von Müjfter» 
von Schweißblättern, wie 


4a »+) 
partie 


| Nleinert 5 und andere wohlbelann- 
| te Kabrifate; meijt Größen 2 und 


3, ſpegiell ſolange der Vorrat 
reicht, alle auf Muſter— zu 
arten, da3 Baar zu.. C 
Wollengarn 
Eine ungewöhnliche Offerte von 


ı grauem wollenem Siveatergam. 4 


bis 8 Stränge machen emen 
Sweater, je nad) det Kallon. © 


lange y Bart. von 1,400 15 
borhält, fpez., Strang zur... c 


Saraain:-Baic vn 


Flannelette 
Pajamas für 
Männer — 
gute Winters 
ſchwere, voll 
und weit zu⸗ 
geſchnitten u. 
gut appret.; 
alle erite 
Qualität — 
etwa 700 An» 
züge; Jah— 
restag Ver— 
taufs preis 
das Garment 


* 


Männer⸗ 
Hemden 
Weiche Man—⸗ 
ſchetten Hem⸗ 
den: ferner 
ter Madras, angebro gene 
Partien in Größen von nur 1426, 161 
1514 — ein $1.25 Hemd, etiva 9 
100 Dußend; berabgefeht — C 
tebe8 au 
Bargain Baſement. 


Wollene Männer— 
Socken 


Schwarze, dunkle Oxford oder Natu— 
ral graue Farbe, ſchweres Winterge— 
wicht und erſte Qua— 
lität — etwa 3,000 
VBaar — reduzierter 
Preis — Für den 
Bahrestag » Verfauf 
de5 Paar fpeziell au 
Deiner — 


Seidene Damen: 
— ⸗ 2 
Sirtimp,e 

$1.50 feidene Strümpfe, fchwarze fei- 

dene mit »der Naht 
binten, Mod fafblorns 
ed, alle erfte Qua: 
lität und alle Grö« 
Ben, 814 bis 10 — 


fpesiell da3 Maar 
au mr 


tig, boll gebleisht, gutt und jchiver, ber, ge (dl t 
aflortierte Mufter — speziell belfadig; hübſche Streifenborte in 


marfiert, die Nard 1 24 | meii. Nur 1 Dbd. an einen "9 
s Kunde n, das Etüd zu... c 


Ingebleichtes Twill Handtuchzeug; fchtwer und weid 
abpretiert, meige Tape Borte; ſehr ſchön für Küchen 
Rollerhandtücher; 16026 Zoll; ſpegiell, die Yard 

16=3Ölf. gebleichtes Hud Handtuchzeug, nute, Dauer: 
bafte Qualität; fein fie Sandtüchersz fpezicll, die Yard. 

Vargain-Baſement. 


mit guter Sorte Federn und 
überzogen mit gefireiftem Urt 
Tifing; fomweit fie vor» 
d halten, jedes zu 
Sectional Vanel Gardinen, 
etwa v9 Zoll breit; nur weiß; 
hübſche Auswahl von Muſtern 


— febr fpesiell die Sel- 
Hon zu nur 29€ 


pery Gretonne Reiter; 
Fabriflängen von 5 bis 
10 Yard3; ganz fpeziell 
in unjerem Bargains 


Bafement — 
die Yard 1 7 C 


Gebleichte nahtloſe Bettiaken 
81 bei 90, gut gemacht, aus gutem —— Deo am 09 c 


Dienstag, das € Etüd zu 


Bargain Bafement 


Jahrestag - Verkauf von Schuhen 


Für Männer, Bamen, 


Für unferen Jahrestag offerieren wir Schuhe 
für Männer, Damen, Knaben, Mädchen u. Kin— 
der in Faſſons für Dreß- und Straßengebrauch. 
Dies iſt das größte Sortiment, das wir 
je offeriert haben und die Exiparnifie 
find größer al3 jemals. Diejes Sor— 
timent umfaßt: 
Männer-Arbeitsſchuhe 
Männer Dreß-Schuhe 
Männer Hausſlippers. 
Scon tſchuhe 
für Männer. 
Patent⸗ 
leder Ta: 
menſchuhr 
Hunmetal 
Calf⸗ 
ſchuhe für 
Damen; 
Viei Kid 
Schuhe j. 
Damen; 
Damen: 


rererafer 


Anaben, Mädchen und Kinder 


Sparfane Käufer werben Vorteil hieraus zie- 
ben und aus einer wundervollen Sammlung von’ 
Faflonz wählen, Eriparniffe von vielen Dollarz 

an modernen und dauerhaften Schuhen 
für Die ganze. Familie. 
Gomfort Schuhe für Damen, 
Mene niedrige Tamenichnhe. 
Schul- u. Dreß⸗Knabenſchuhe. 
Schul- und Dreßſchuhe 
= für feine inaben, 
N Gunmetal Schnürſchuhe 
U ir Mitfes. 
gi Footform Schuhe 
für Miifes, 
Knöpf u. Schnür 
Schuhe für Kinder. 
1:Strap 
Hauß« 


Slippers 
BARGAIN F. Danten, 
BASſSEMEN' Alle dieſe 
und viele 


andere 24 
Partien. 


AA 


ar aain ⸗ Raſement. 


Satin Charmeuſe 


Dieſe hochfeine reinſeidene Qualität — 36 Zoll breit, 
in den beliebten Schattierungen von marineblau. 
Schwarz; 
nur 6 Yard an 


niſch-braun und ausgezeichnetem 
delspreis $1.75 die Yard; 


den; die Mard zu 


afrita- 
Großhan⸗ 
einen Kun⸗ 


49 


hardbreite zupderlällige Dnelität 


Se w * Prächti 
Reinſeidene Dreß Satins raetzee ——— Braun und 39e 


Shroarz — garantiert reine Ecide — die $2.00 Qualität d 


fon;.die Dard zu nur 


Schwarze Canton Crepes 


bandel au $4,00 die Yard verfauft 
6 Dards an jeden Stunden; die Yard aut. 


Schwarze Erepe Bad Satins 


tiefer Cais 


Reinſeid. vorzügliche, hochfeine Sualität, "oo 
3oll breit, nextacht, um im Sleitt« 
zur werden — stur diefen Verlauf, ö 


Heine Scide, 40 Zoll breit — die fc« 
ſcheſte Pariſer Idee 


und 
Stoff, in wundervollen franzoſiſchem Schwarz; zu großen Eriparniffen; 1 97 


3.50 Qualität, die Yard zu nur 


Farbige Coſtume Velvets 


Garantierte 1.75 


Twilled Back, Faſt Pile, in echten 1 19 
i » (£ arris füi * - 
F 


Qualitãt, 27 Zoll breit — 


Farben, Navh, braun und ſchwargz;: ſpegzielle Erſparnis für Euch mor— 


gen, die Yard au nur 


Fancy Kimono Flanelle 


Gebleichte Muſſelins — Nard, | 


breit, fein weich appretiert, gut im | 


Waſchen, gut im Tragen; nur 10 
Yard3 an einen Stunden, 
die Yard zu 


Schweres ungebleichtes Sheeting, 


120 


25€ Dudling geflichte fancy Himuns Flanclie— 

Diefer belichte 
veliy YWrapper- und Kimono-Flanell, lange Fabrilitüde bis au 10 Dards 
jedes, alles neue bübfhe Faffons, die Nard zu 


Belvet finifheb Nos 


23C 


Amosteng Flanell— Hübſch ge⸗ 
ſtreift. Nachthemdenflanell, ſchwer, 
weich, fließig, 18c Cualit, 12 Yd. 


an emen Stunden; 10 bis l1le 
20 Yard Stüde, Yard... 


214 Yards hreit— wir —— nicht 


wieder in der Lage ſein einen ſolch großen — in Bettlakenſtoff zu 
offerieren, wie wir es morgen tun können, nur 12 
Kunden, die 55c Qualität, die Yard zu... 


Novelty Vercales — Nardbreit; 
all die beliebten hübſchen hellen 
faney Dreß- und Schürzenmuſter, 


echtfarbig, nur 10 Yd. an 14 
einen Kunden, die Yard, c | 


—* gitſen · Tub inedGebleie⸗ 
te3 nahtlofes3 Kijjen-Tubing, - 45 
Zoll breit, jeher jchöne Cualität, 


10 Yard3 an cinen Kunz: 34 
den, die Yard zu c 


Bargain Baſement. 
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